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1ZUR ORDENTLICHEN BÜRGERVERSAMMLUNG

Dienstag, 2. April 2024, 20.00 Uhr
in der Turnhalle Oberstufenschulhaus Süd 
(Sekundarschulhaus)

Traktanden:
1.  Jahresrechnung 2023, Bericht und Anträge der Geschäftsprü-

fungskommission
2.  Bericht und Antrag betreffend Baukredit zur Erneuerung der 

Kanalisation im Bahnhofplatz
3.  Budget und Steuerplan 2024, Bericht und Antrag des Gemeinde-

rates
4.  Allgemeine Umfrage

Eine Zusammenfassung der Geschäfte finden Sie auf den 
nachfolgenden Seiten. 
Der ausführliche Amtsbericht kann auf der Internetseite 
www.schmerikon.ch eingesehen oder bei der Gemeinde
kanzlei (kanzlei@schmerikon.ch, Tel. 055 286 11 11) in 
gedruckter Form bestellt werden.

Fehlende Stimmausweise können bis zum Donnerstag, 28. März 
2024, 16.30 Uhr, bei der Gemeindekanzlei, Hauptstrasse 16, 8716 
Schmerikon, bezogen werden.

ZUR VORVERSAMMLUNG

Montag, 25. März 2024, 20.00 Uhr
im HotelRestaurant Seehof Schmerikon

Die Vorversammlung bietet für alle Interessierten die Gelegenheit 
zur Information und Diskussion über die Geschäfte der Bürgerver-
sammlung, über die Abstimmung über den Kredit zur Eindolung 
Goldbergbach und über die Tätigkeit der Gemeinde im laufenden 
Jahr.

Wir freuen uns, Sie an der Bürgerversammlung und an der Vorver-
sammlung begrüssen zu dürfen.

Schmerikon, 6. Februar 2024

GEMEINDERAT SCHMERIKON
Félix Brunschwiler, Gemeindepräsident
Claudio De Cambio, Ratsschreiber

POLITISCHE GEMEINDE SCHMERIKON

EINLADUNG



Ich lade Sie damit ein, sich mit den Geschäften und den Belangen 
der politischen Gemeinde Schmerikon auseinander zu setzen. 
Unsere Ratsmitglieder, die Mitarbeitenden der Gemeindever-
waltung und der Schule und allen voran ich, dem Sie die Führung 
dieses kleinen «Unternehmens» anvertraut haben, stehen Ihnen 
für Fragen und Anregungen zur Verfügung. Freuen täte es mich, 
Sie möglichst zahlreich an der Vorversammlung am 25. März 2024 
und der Bürgerversammlung am 2. April 2024 begrüssen zu dürfen.

Ihr Gemeindepräsident
Félix Brunschwiler

Geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger

Es obliegt Ihnen gemäss Gemein-
degesetz und Gemeindeordnung, 
über die Jahresrechnung, das 
Budget, den Steuerfuss und über 
einmalig neue Ausgaben über 0.5 
und bis 2 Mio. Franken offen an der 
Bürgerversammlung zu befinden. 
Bei neuen Ausgaben über 2 Mio. 
Franken entscheiden Sie an der 
Urne. Daher werden Sie im Abstand 
von knapp zwei Wochen zwei Mal 
eingeladen, von Ihrem Stimmrecht 

Gebrauch zu machen. Zuerst am 2. April 2024 im Rahmen der 
Bürgerversammlung, an welcher die Geschäfte behandelt werden, 
die Ihnen mit dem vorliegenden Amtsbericht unterbreitet werden. 
Am 14. April 2024 wiederum geht es um einen Baukredit für eine 
Gewässerschutz- und Hochwasserschutzmassnahme rund um den 
Goldbergbach. Die Ausführungen dazu wurden Ihnen mit dem Ge-
meindeblatt und mit einer Zusammenfassung des vorliegenden 
Amtsberichts unterbreitet.

Es ist nachvollziehbar, dass die Geschäfte auf unserer «unters-
ten» Staatsebene ein geringeres politisches Interesse hervorru-
fen als diejenigen auf den übergeordneten Staatsebenen. Und 
doch lassen sich in unserem überschaubaren lokalen Umfeld die 
gleichen Grundsatzdiskussionen führen. Was erwarten wir vom 
«Staat» und welche Aufgaben übertragen wir ihm? Wie weit über-
nehmen wir als Individuen oder kollektiv als Dorfgemeinschaft 
Eigenverantwortung für unser Leben und das unserer Nächsten? 
Wie weit sind wir bereit, solidarisch Lasten zu tragen oder ordnen 
wir alles dem Primat der Finanzen und einem möglichst tiefen 
Steuerfuss unter? Unsere Rechnung ist ein Spiegelbild dieser Dis-
kussionen. Ihre Veränderungen im Verlauf der Jahre zeigen den 
gesellschaftlichen Wandel und die konjunkturelle Entwicklung. 

In unserem direkt-demokratischen Staatsaufbau sind wir zur 
Mitwirkung aufgefordert. Gerade in Zeiten, in welchen Diktaturen, 
Autokratien und Scheindemokratien im Vormarsch sind, sollten 
wir unser System, für dessen Erlangung andernorts Menschen ihr 
Leben aufs Spiel setzen, durch aktive Teilnahme würdigen.

POLITISCHE GEMEINDE SCHMERIKON

VORWORT
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POLITISCHE GEMEINDE SCHMERIKON

AMTSBERICHT DES GEMEINDERATES

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger

Mit den nachstehenden Ausführungen informieren wir Sie über 
die wesentlichen Schwerpunkte der Gemeinderatstätigkeit im 
Jahr 2023. Diverse Themen wurden in den Kommissionen be-
arbeitet und in deren Berichten dargestellt. Während des Jahres 
orientieren wir Sie jeweils via Medien, Gemeindeblatt und Internet 
über die wichtigsten Ereignisse und Beschlüsse.

BEHÖRDEN UND ALLGEMEINE VERWALTUNG

Gemeinderat
Der Gemeinderat hat an 24 Sitzungen insgesamt 318 Geschäfte 
behandelt. Darunter befinden sich zahleiche wiederkehrende Be-
willigungen, Genehmigungen oder Beitragszusicherungen. Rund 
ein Fünftel betreffen Baugenehmigungen. Hervorzuheben sind 
aus den weiteren Geschäften des vergangenen Jahres die nach-
folgenden Themen:

Nach drei pandemiegeprägten Jahren verlief 2023 wieder nach 
gewohntem Muster. Die Bürgerschaft wurde Anfang April zur or-
dentlichen Bürgerversammlung 2023 mit der Behandlung der 
Rechnung des Vorjahres und dem Budget des laufenden Jahres 
eingeladen. Gefolgt sind der Einladung 108 der 2’504 Stimmbe-
rechtigten, entsprechend 4,3%. Die beiden Sachgeschäfte über 
den Projektierungskredit für den Bau der Entlastungsstrasse All-
meind mit direktem Anschluss an die A15 gemäss Auftrag aus der 
Volksmotion des IGVS und den Nachtragskredit zur Erweiterung 
Kanalisation und Belagserneuerung in der Oberseestrasse wurden 
hierbei ebenfalls genehmigt. 

Amtsintern nahm der Gemeinderat einige Pensenanpassungen 
und Wahl von Mitarbeitenden vor, um befristeten oder dauer-
haften Mehrbelastungen zu begegnen. Im Sozialamt wählte er 
aufgrund des Austritts der bisherigen Amtsinhaberin eine neue 
Leiterin. Im Hallen- und Seebad wählte er einen weiteren Bad-
meister. Diverse Stellenbesetzungen im Teilzeitpensum nahm er 
für die Integration von Flüchtlingen und Asylsuchenden sowie in 
der Jugendarbeit vor. 

In der Schule nahm die neue Schuldirektorin ihre Tätigkeit 
auf. Die Besetzung der Schulleitung Kindergarten muss noch-
mals vorgenommen werden. Der Gemeinderat genehmigte den 
Stellenplan für das Schuljahr 2023  /  2024.

Er legte die Projekte Zentrumsgestaltung und Ortsdurch-
fahrt in Koordination mit dem Kanton öffentlich auf. Gleichzeitig 
lag auch das Hochwasserschutzprojekt Goldbergbach öf-
fentlich auf.

Er hat den kommunalen Richtplan fertig beraten sowie den 
Zonenplan und das Baureglement vorberaten. 

Erworben hat er das Grundstück Nr. 233; es handelt sich hier-
bei um die kleine Grünfläche mit 259 m2 im Dreieck der St. Galler-
strasse, Säntisstrasse und der Alten Säntisstrasse. 

Geschäftsprüfungskommission
Die Geschäftsprüfungskommission ging ihrem Auftrag in folgen-
der Zusammensetzung nach: Sylvia Keller, Präsidentin, Silvia 

Bracci, Thomas Eberle, Daniela Gull und Stefan Wäckerlin. Die 
Rechnungsprüfung erfolgte durch Dr. Manfred Fey, FEY AUDIT & 
CONSULTING AG.

Stattgefunden hat im Berichtsjahr eine aufsichtsrechtliche 
Prüfung durch das Amt für Gemeinden im Zeitraum vom 19. bis 
23. Juni 2023. 

Rechtsetzung
Gemeindereglemente und Richtlinien wie auch Pflichtenhefte 

und Funktionendiagramme bedürfen der periodischen Überarbei-
tung und Anpassung aufgrund neuer, übergeordneter Rechtsetzung 
oder redaktioneller Formvorschriften. Im Berichtsjahr wurden An-
passungen vorgenommen am Reglement über die Benützung der 
Schiessanlage Chlausen in Tuggen.

ÖFFENTLICHE ORDNUNG UND SICHERHEIT

Aus dem Einbürgerungsrat
Im Jahr 2023 hat der Einbürgerungsrat an einer Sitzung über die 
Erteilung der Bürgerrechte der Ortsgemeinde und der politischen 
Gemeinde entschieden. 

Ausländische Staatsangehörige
   Bisherige 
 Anzahl Anzahl Staats  
Art Gesuche Personen bürgerschaft
Allgemeine 

0 0
   

Einbürgerung  
Besondere Einbürgerung 
Ausländischer Staats- 

1 1
 

Türkei
 

angehöriger 
(vor dem 20. Altersjahr)

Nach dem Entscheid des Einbürgerungsrates werden die Gesuche 
ausländischer Staatsangehöriger zur Prüfung und Genehmigung 
weitergeleitet. Die definitive Erteilung des Schweizer Bürgerrechts 
erfolgt erst nach der Genehmigung durch das Staatssekretariat für 
Migration und die Regierung des Kantons St. Gallen.

Schweizer Bürger
 Anzahl Anzahl Bereits Bürger 
Art Gesuche Personen  Kanton St. Gallen
Besondere Einbürgerung  
(seit über 5 Jahren 4 9 3 
in Schmerikon)
Allgemeine Einbürgerung 

0 0 0
 

Schweizer Bürger

Gesuchsteller / innen, welche bisher nicht Bürger des Kantons 
St. Gallen waren, muss das Kantonsbürgerrecht noch durch die 
Kantonsregierung erteilt werden. Erst danach wird der Beschluss 
des Einbürgerungsrats Schmerikon rechtswirksam.
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unter der Woche und 56% am Wochenende. Von April bis Oktober 
arbeitet die Mannschaft mit einem Pikettdienst von 3 Personen an 
den Wochenenden.

Unter der Woche sichern die Mitglieder, welche im Dorf oder 
der näheren Umgebung arbeiten, die Einsatzfähigkeit. Während 
neun Übungen verbesserte die Mannschaft ihre Kenntnisse in 
den Bereichen Bootsbergungen, Seekenntnisse, Personensuche, 
Pannendienst, Flussfahrten sowie Brandbekämpfungen und Erste 
Hilfe. Letztere wurde dieses Jahr durch professionelle Trainer in 
der San-Arena in Zürich geübt. Zudem fand eine Übung zusammen 
mit dem Seerettungsdienst Unterer Walensee auf und neben dem 
Linthkanal statt um die Zusammenarbeit weiter auszubauen.

Bootsbergung 

Übung Abschleppen 

RegionalStützpunktfeuerwehr UznachSchmerikon
Die Feuerwehr Uznach-Schmerikon ist Einsatzorganisation für 
Rettung und allgemeine Schadenwehr in den Gemeinden Uznach 
und Schmerikon. Als Regional- und Stützpunktfeuerwehr erfüllt sie 
weitere Aufgaben wie Strassenrettung auf der Nationalstrasse 
A53 Verzweigung Reichenburg bis und mit Tunnel Balmenrain und 
für das Gemeindegebiet Benken, Tunnelfeuerwehr im Buechberg 
(460 m), im Uznaberg (937 m) und im Balmenrain (1’318 m) sowie 
Einsatz der Hubrettungsbühne in den Gemeinden Uznach, Schme-
rikon, Benken, Kaltbrunn und Gommiswald. 

Erleichterte Einbürgerung
Die Zuständigkeit für das Verfahren der erleichterten Einbür-
gerung liegt beim Staatssekretariat für Migration (SEM). Die 
Wohngemeinde führt im Auftrag des SEM ein Gespräch mit der 
gesuchstellenden Person, falls diese aktuell in Schmerikon wohn-
haft ist und reicht zu Handen des SEM einen Erhebungsbericht ein. 
Erhebungsberichte werden ausgestellt für Personen, die aktuell 
in Schmerikon wohnen oder in den letzten 5 Jahren vor der Ge-
suchseinreichung in Schmerikon wohnhaft waren. Der Entscheid 
über die Erteilung des Schweizer Bürgerrechts obliegt dem SEM.

  Bisherige 
Art Anzahl Berichte Staatsbürgerschaft
Art. 21 Abs. 1 BüG* 2 Serbien 
(verheiratet mit CH-Bürger / in)   Burundi
Art. 24 a BüG* 
(3. Generation) 0

* BüG = Bundesgesetz vom 29. September 1952 über Erwerb und Verlust des 
Schweizer Bürgerrechts.

Konstituierung
Der Einbürgerungsrat setzt sich paritätisch aus 2 Mitgliedern der 
politischen Gemeinde und 2 Mitgliedern der Ortsgemeinde zu-
sammen. Seit 1. Januar 2022 setzt sich der Einbürgerungsrat wie 
folgt zusammen:

Präsidium:  Félix Brunschwiler
   Präsident politische Gemeinde

Mitglieder:  Andreas Kuster
   Verwaltungsratspräsident Ortsgemeinde 
   Jolanda Couchet
   Gemeinderätin politische Gemeinde

   Francesca Wälti
   Verwaltungsrätin Ortsgemeinde

Seerettungsdienst
Silvan Wenk wurde unter Verdankung der geleisteten Dienste 
als Obmann des Seerettungsdienstes Oberer Zürichsee per 31. 
Dezember 2023 aus dieser Funktion entlassen. Der Gemeinderat 
hatte Silvan Wenk am 12. Mai 2016 zum Obmann-Stellvertreter 
gewählt und ihm am 6. November 2018 die verantwortungsvolle 
Funktion des Obmanns, mit Antritt am 1. Januar 2019, übertragen. 

Der Gemeinderat hat neu per 1. Januar 2024 Fabian Kuster als 
Obmann für den Rest der Amtsdauer 2021 / 2024 gewählt. Fabian 
Kuster übt seit 1. Januar 2019 die Stellvertreter-Funktion aus. Er 
ist seit dem Jahr 2011 Mannschaftsmitglied. Als Obmann-Stell-
vertreter hat der Gemeinderat Martin Wenk gewählt. Er leistet seit 
2021 Dienst. Auch seine Bereitschaft, die Stellvertreterfunktion zu 
übernehmen, wird verdankt.

Der Bestand an Angehörigen der Seerettung beträgt aktuell 18 
Männer. 

Im Jahr 2023 wurde der Seerettungsdienst Oberer Zürichsee 
zu 27 Einsätzen (Vorjahr 28) aufgeboten und hat dabei 154 Ein-
satzstunden geleistet. Von den geleisteten Einsätzen waren 44% 
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Mit 69 Angehörigen der Feuerwehr, davon 14 Frauen, durfte die 
Feuerwehr ins Berichtsjahr 2023 starten, 67 Einsätze oder 668 
Einsatzstunden leisten. Aufgeteilt sind die Frauen und Männer in 
zwei Piketteinheiten und einen Logistikzug. Wer 70% der Übungen 
besucht, ist von der Ersatzabgabe befreit, was für die meisten 
Angehörigen der Feuerwehr Ehrensache ist. 

Einsatzstatistik 2023

Einsatzstatistik nach Alarmaufgeboten:
  2023 2022 2021
Brand-Einsätze  10 17 15
Alarm-Einsätze ohne Schaden  6 10 9
Öl- / Chemiewehr-Einsätze  9 7 6
Technische Einsätze, Rettungen  42 23 26
Total  67 57 56

Einsatzstatistik nach Einsatzort: 
  2023 2022 2021
Uznach  40 36 27
Schmerikon  16 15 20
Nachbargemeinden  7 2 6
Autobahn A15 (ehemals A53)  4 4 3
Total  67 57 56

Bilder aus Einsätzen

31.1.2023 :  Brand LKW in Schmerikon 25.11.2023 : Verkehrsunfall A15 Reichenburgerkreuz 

23.9.2023 :  Übung Strassenrettung auf der Autobahn A15

6.4.2023 : Übung im Brandhaus

Sind Sie 20 bis 40 Jahre 
alt und in guter körperlicher 
Verfassung?

Dann suchen wir Sie.
Kommen Sie zu uns und melden Sie sich bei der Feuerwehr Uznach-Schmerikon.
Näheres dazu finden Sie unter www.fwus.ch.

Möchten Sie einen sinnvollen 
Dienst an der Gesellschaft leisten, 
viel Neues lernen und sich im 
Team engagieren?
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Die Schwerpunkte der Ausbildung lagen in der Einführung des 
mobilen Kommandopostens, der Vertiefung der Notfalltreffpunkte 
und der Handhabung der Gerätschaften zum Abbauen und Trennen. 
Auch das Erstellen von Hilfskonstruktionen in Trümmerlagen war 
ein Bestandteil der Ausbildung 2023. 

Nebst den internen Anlässen nahmen diverse AdZS an Kader-
kursen auf Kantons- oder gar Bundesebene teil. Mit ihrem er-
worbenen Wissen werden sie künftig ihren Dienst in einer neuen 
Führungsstufe wahrnehmen können.

Hier geht es zur 
Zivilschutzorganisation

www.zso-zuerichsee-linth.ch

KULTUR, SPORT UND FREIZEIT

Gesellschaftliche, kulturelle und sportliche Dorfanlässe
Nach 2019 war 2023 wieder das erste Jahr, in welchem alle 
zahlreichen traditionellen gesellschaftlichen, kulturellen und 
sportlichen Anlässe, unter grossem Engagement von vielen Ver-
einen und freiwilligen Einzelpersonen mit hoher Resonanz unter 
Schmerknerinnen und Schmerknern sowie vielen Zaungästen von 
fern und nah, erfolgreich durchgeführt werden konnten. Die besten 
Aussichten auf Erfolg bestehen dann, wenn die Initiative und die 
Durchführung durch Vereine und Einzelpersonen erfolgt. Der Ge-
meinde kommt hierbei eine fördernde und unterstützende Rolle 
zu. Keinesfalls kann und soll der Gemeinderat selber als Initiator 
und Veranstalter auftreten. 2023 wendete die Gemeinde rund 
CHF 125’000 für «Kultur» und CHF 55’000 für «Sport» auf; ohne 
Berücksichtigung der kostenlosen Nutzung der Sportanlagen und 
Turnhallen.

Die Fasnacht startete am «Schübeldunschtig», 16. Februar 2023 
mit der Seniorenfasnacht im Seehof. Pünktlich um 17.37 Uhr am 
Samstag, 18. Februar 2023 erfolgte der traditionelle «Dämme-
rungsumzug» mit der anschliessenden Fasnacht in den Zelten auf 
dem Dorfplatz. Abgerundet wurde die «närrische» Zeit mit der 
Kinderfasnacht am Montag, 20. Februar 2023. Organisiert werden 
die Anlässe durch das OK Schmerkner Fasnacht.

Der nächste öffentliche Anlass war die nationale Ruderregatta 
Schmerikon. Diese fand am 6. und 7. Mai 2023 statt, durchgeführt 
durch den Ruderverband oberer Zürichsee.

Am 4. Juni 2023 führte der Gymnastikverein Schmerikon die 
traditionelle Matinée am See durch. Sehr viele Besuchende und 
Passantinnen und Passanten genossen die rhythmischen Klänge 
in der Seeanlage.

Regionale Zivilschutzorganisation ZürichseeLinth 
(RZSO) 
Anmerkung: Schmerikon ist Mitglied der Regionalen Zivilschutz-
organisation Zürichsee-Linth, die seit anfangs 2018 die St. Galler 
Gemeinden von Rapperswil-Jona bis Amden umfasst. 

Zu Beginn des Jahres 2023 standen die Angehörigen des Zivil-
schutzes (AdZS) im Asylzentrum Uznach im Einsatz. Es galt dort 
den Betrieb aufrecht zu erhalten, bis durch die Betreiber genügend 
Mitarbeiter rekrutiert werden konnten. Der Einsatz im Asylzentrum 
dauerte bis Mitte Januar.

Am ersten Mittwochnachmittag im Februar wurde der alljähr-
liche Sirenentest durchgeführt. Sämtliche Sirenen im Einsatzgebiet 
der RZSO sind funktionstüchtig und haben ordnungsgemäss auf 
die unterschiedlichen Auslösearten reagiert.

Der Bestand der RZSO zählte im Jahr 2023 480 AdZS. Es wurden 
50 Anlässe, zur Aus- und Weiterbildung, an insgesamt 77 Aus-
bildungstagen organisiert. Sämtliche geplanten Dienstleistungen 
konnten durchgeführt werden und es kamen so 1262 Mannstage 
zusammen.

Hilfskonstruktion zum Heben von Lasten und Interaktives Lernen der Betreuer
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Der IRONMAN 70.3 SWITZERLAND, Rapperswil-Jona führte am 
Sonntag, 11. Juni 2023 mehrere hundert radfahrende Athletinnen 
und Athleten gesäumt von vielen «Schaulustigen» und Fans in 
zwei Runden durch den westlichen Dorfteil, die steile Alte Eschen-
bacherstrasse hinauf und in hohem Tempo die Neue Eschenbacher-
strasse hinunter. 

Von Juni bis Ende August führte der Verein Badi Schmerke nach 
2019 erstmals wieder die Sommerbühne im Areal des Hallen- und 
Seebades durch. Die 7. Sommerbühne-Saison war ein grosser 
Erfolg, es fanden 25 Anlässe mit 550 Teilnehmenden statt. Rund 
3’500 Zuschauerinnen und Zuschauer konnten begrüsst werden.

Am 5. Juli 2023 forderte die Jugendriege Schmerikon zum zwei-
ten Mal an der Seeanlage Jung und Alt zu sportlicher Höchstleis-
tung anlässlich der Veranstaltung «De schnellscht Schmerkner*in» 
auf. 

 

De schnellscht Schmerkner*in

Vom 28. bis 30. Juli 2023 liess der Verein Schmerkner Jugend 
unter viel persönlichem Einsatz der Mitglieder das 15. Rockfest im 
Seedorf auf der Eselwiese steigen. Das «Line-Up» wies zahlreiche 
bekannte und beliebte Musikerinnen und Musiker auf.

Am Sonntag, 23. September 2023 wurde, wie alle Jahre anläss-
lich des slow-up Zürichsee, die Seestrasse zwischen Schmerikon 
und Jona und in der Fortsetzung, erstmals bis nach Zürich aus-
schliesslich dem Langsamverkehr zur Verfügung gestellt. Auf dem 
Bahnhofplatz boten Vereine Verpflegung und Unterhaltung an.

Die Chilbi vom 13. bis zum 15. Oktober 2023 war wie immer gut 
besucht und ist ein beliebter Herbstanlass im Seedorf. Vereine und 
Markfahrende boten Verpflegung, Unterhaltung und ihre Waren 
feil.

Der Abschluss der öffentlichen Anlässe wurde durch den Ver-
kehrsverein Schmerikon inszeniert. In bezaubernd winterlicher 
Stimmung führte er am Wochenende des 2. und 3. Dezembers 
2023 den Weihnachtsmarkt auf dem Bahnhofplatz vor der stim-
mungsvoll beleuchteten Kulisse des Dorfkerns durch.

Im Spätherbst gründeten einige Initianten einen neuen Verein 
«HafeFäscht Schmerikon» in der Absicht, jeweils zwischen Som-
mer- und Herbstferien ein neues Dorffest von der Seeanlage bis 
zur Eselwiese durchzuführen. Erstmals soll es vom 30. August bis 
2. September 2024 stattfinden. Der Gemeinderat unterstützt die 
Initiative und hat eigens wieder die Kulturkommission Schmerikon 
ins Leben gerufen, um die verschiedenen Aktivitäten aufeinander 
abzustimmen.

Hallen und Seebad Schmerikon
Nach einem eher turbulenten Jahr 2022 konnte 2023 der Betrieb 
der beliebten Schul-, Sport- und Freizeitanlage stabilisiert werden. 
Der Gemeinderat hatte noch vor Jahresende 2022 die organisatori-
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sche Einbindung der Anlage neu direkt in die Gemeindeverwaltung 
und die Benennung eines neuen Betriebsleiters beschlossen.

Zahlreiche bisherige und neue Badmeisterinnen und Badmeister, 
Kassen- und Reinigungspersonal stellen einen einwandfreien Be-
trieb der Anlage sicher. Die Besucherzahlen kehrten auf das Vor-
Corona-Niveau zurück und bescherten entsprechend erfreuliche 
Einnahmen. Bedingt durch die Zulassungspraxis kann statistisch 
jedoch lediglich auf die finanziellen Erträge abgestellt werden. 

Mit den umfangreichen Sanierungen und Neubauten nach dem 
abgelehnten Schliessungsantrag des Gemeinderats von 2013 ist 
die Infrastruktur der Anlage technisch und betrieblich auf einem 
vorzüglichen Stand und wirkt besucherfreundlich. Die Rückmel-
dungen von Branchenkennenden und von Besuchenden sind sehr 
positiv und die Auslastung der Anlage auf sehr hohem Niveau. In 
einem grossen Umkreis gibt es keine vergleichbare kommunale 
Anlage. Die Rückseite der Münze ist die hohe Belastung der poli-
tischen Gemeinde, da keine finanzielle Beteiligung der Regions-

gemeinden zur Unterstützung dieser regionalen Sporteinrichtung 
besteht. Neu belasten auch die Energiepreise das Ergebnis.

Nach der grossen Investition 2017 – 2018 mit der Erneuerung 
des Eingangsbereiches und der gesamten Fensterfront der 
Schwimmhalle sowie der Erstellung der neuen grosszügigen Well-
nessanlage wurde 2023 erstmals wieder eine grössere Investition 
getätigt. Der Monoblock der grossen Lüftungsanlage der 
Schwimmhalle ist an sein Lebensende gelangt und musste für 
knapp CHF 250’000 ersetzt werden. Dieser grosse Eingriff bedingte 
eine dreiwöchige Betriebspause in den Herbstferien.

Hier geht es zum 
Hallen und Seebad

www.badi-schmerke.ch

GESUNDHEIT

Die Alterspflege ist ein gesetzlicher Auftrag, der gemäss Sozial-
hilfegesetz den Gemeinden obliegt. Die Anforderungen sind stetig 
wandelnd. Dies ist den demographischen Veränderungen zuzu-
schreiben. Der Anteil Menschen mit hohem Alter steigt stetig und 
damit automatisch die Anzahl der Menschen mit Pflegebedarf. 
Durch die Zunahme der Lebenserwartung verändern sich zudem 
auch die gesundheitlichen Einschränkungen. Psychische Beein-
trächtigungen wie Demenz und Alzheimer erfasst einen hohen 
Anteil der Hochbetagten. Die Wohnformen in diesem Lebens-
abschnitt haben sich stark gewandelt. Der Umzug vom eigenen, 
selbstbestimmten Wohnen zu Hause in ein Altersheim, mit einer 
Aufenthaltsdauer von vielen Jahren, wie ehemals üblich, wurde 
von neuen Lebensformen abgelöst. Der Wechsel von der eigenen 
Wohnung, über eine Alterswohnung mit und ohne Service, Wohn-
gruppen bis letztlich in eine stationäre Institution ist fliessend. 
Hieraus ergeben sich für alle Teilnehmenden hohe Herausforde-
rungen an Leistungsfähigkeit und Flexibilität. In der ambulanten 
Pflege besteht grosser Bedarf, das Personal aufzubauen, sowohl 
quantitativ wie fachlich. Ein 24h-Service ist anzustreben. Das 
«Altersheim» gibt es nicht mehr. In der stationären Pflege sind 
sämtliche Wohnheime zu Pflegeheimen mit hohen Pflegestufen 
mutiert. Die mittlere Aufenthaltsdauer ist auf einige Monate ge-
schrumpft. 

Gemeinsam mit der Region ist die Gemeinde bestrebt, die 
Menschen dahingehend zu unterstützen, so lange wie möglich 
im eigenen Heim wohnen bleiben zu können. Hierzu gehört die 
Sicherstellung einer leistungsfähigen ambulanten Pflege, die 
Unterstützung bei der Bereitstellung hauswirtschaftlicher Leistun-
gen aber auch die Mitwirkung und Unterstützung für ergänzende 
Dienste wie beispielsweise Fahrdienste, Behindertentransporte, 
und Entlastungsdienste. Alle diese Dienstleistungen sind in der 
gewünschten Intensität und der erforderlichen Qualität nur im 
Verbund mit allen Regionsgemeinden möglich. 

Ambulante Pflege / Hauswirtschaftliche Dienste / 
Mahlzeitendienst
Seit 2022 wird die ambulante Pflege für die pflegebedürftigen 
Menschen in Schmerikon durch die Spitex Linth erbracht. Grund-
lage der Zusammenarbeit ist eine entsprechende Leistungsver-
einbarung. Per 2024 konnte hierbei eine wesentliche Ergänzung 
erwirkt werden. In Zusammenarbeit mit der RaJoVita wird nun 
auch die Nacht-Spitex, 24h rund um die Uhr angeboten.

Die ehemalige Spitex Eschenbach-Schmerikon bot auch die 
Hilfe und Betreuung zu Hause an. In Anlehnung an die weiteren 
Regionsgemeinden wurde hierfür mit der Pro Senectute eine ent-
sprechende Leistungsvereinbarung abgeschlossen, die ebenfalls 
2022 in Kraft trat. Die noch bestehenden Kundenbeziehungen für 
die hauswirtschaftlichen Leistungen werden noch durch die Spitex 
Linth erbracht. Neue Kundenbeziehungen werden durch die Pro 
Senectute übernommen, so dass sich diese organisatorische Ver-
änderung nun sukzessive in den Aufträgen und Verrechnungen 
niederschlägt. 

Auch der Mahlzeitendienst wurde neu geregelt. Er wird durch 
die Gemeindeverwaltung koordiniert. Die Mahlzeiten werden 
durch die Küche des Restaurants High-Tech bereitgestellt im Fir-
mengebäude der Wild & Küpfer AG und durch ein Freiwilligenteam 
an die Kundinnen und Kunden verteilt.

Stationäre Pflege
Die Stiftung St. Josef kümmert sich in Schmerikon seit über 150 
Jahren um Menschen in Not. Ursprünglich gegründet um für arme, 
vernachlässigte Kinder, Kranke und Altersschwache zu sorgen, 
führt die Stiftung heute die Pension Obersee mit rund fünfzig 
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Pflegeplätzen an schönster Lage an der Oberseestrasse. Ergänzt 
wird dieses Alters- und Pflegeheim durch rund dreissig Alterswoh-
nungen in unmittelbarer Nachbarschaft. Damit erfüllt die Stiftung 
in verdankenswerter Weise für die Gemeinde den gesetzlichen 
Bedarf an Plätzen für die Alterspflege.

Da nicht alle auf stationäre Pflege angewiesenen Schmerk-
nerinnen und Schmerkner in der Pension Obersee wohnen, sind 
zahlreiche auch in anderen Institutionen der Region beheimatet. 
Entgegen früheren Gegebenheiten ist kein Engpass von Pflegebet-
ten festzustellen. Bei dringendem Bedarf findet sich in der Regel 
unmittelbar ein Platz; wenngleich vielleicht nicht auf Anhieb im 
gewünschten Heim. Nicht zuletzt hat die Auflösung des Pflege-
zentrums Linthgebiet die gewandelte Situation aufgezeigt. 

Mutter und Väterberatung
Die Mütter- und Väterberatung hat eine lange Tradition. Das 
niederschwellige Angebot sorgt für eine nachhaltig wirkende 
Gesundheitsförderung und Prävention in der frühen Kindheit und 
fördert das Wohl von Kind und Familie. Sie hat sowohl eine ge-
sundheitliche wie auch soziale Komponente. Seit 2022 wird diese 
Dienstleistung von einer operativen Einheit, eingebunden in die 
Organisation der Politischen Gemeinde Uznach als «Sitzgemeinde» 
erbracht. 

SOZIALE WOHLFAHRT

Jugendkommission
Die Angebote der Kinder- und Jugendarbeit erfreuen sich nach 
wie vor grosser Beliebtheit. Auch wenn in den Jugendjahren oft 
eine gewisse Fernweh- und Abenteuerlust aufkommt, so zeigen 
die Besucherzahlen im Jugendtreff (Chillout), dass Jugendliche 
dennoch in ihrer Freizeit das Seedorf der nahen Stadt oder ent-
fernteren Städte vorziehen. Während viele Jugendtreffs in der 
Schweiz eher abnehmende Besucherzahlen aufweisen, scheint 
die Jugend in unserer Region diese Angebote zu schätzen, was 
auch der Blick in die Nachbargemeinden zeigt, wo die Jugendtreffs 
sehr gut besucht und – wie in Schmerikon durch Ivo Kuster und 
Anke Terzioglu – professionell geführt sind. Der Austausch unter 
den Jugendarbeitenden funktioniert sehr gut, was die Präventions-

arbeit erleichtert und stets den Überblick über neue Trends mit sich 
bringt. Gerade die professionelle Begleitung mit ausgebildeten und 
fachlich kompetenten Sozialarbeitenden ermöglicht einen sehr 
niederschwelligen und wichtigen Zugang zu den von Jugendlichen 
nachgesuchten Beratungsangeboten. Dieser Zugang wurde rege 
genützt und sehr geschätzt. 

Im Kreativatelier «Budeli» entstehen jeden Mittwoch- und Sams-
tagnachmittag kleine und grosse Kunstwerke. Im Zentrum des An-
gebots stehen jedoch nicht die Werke selbst, sondern allgemeines 
handwerkliches Geschick, experimentieren, handfestes Umsetzen 
von Ideen und vor allem auch ganz viel Lernen durch scheitern 
ohne Bewertungsdruck, wie beim «gamen» an der Konsole oder 
anderen elektronischen Geräten. Auch deshalb lancierte die Ge-

Das schweizerischen Biblioweekend stand unter dem Motto «Leinen los». 
Dutzende Schiffe wurden von klein und gross gebaut. 

Am Budelifest wurde das Jubiläum mit einem Kinderflohmark begangen.

Tanzcrew der Jugendarbeit beim Contest in St. Gallen. 
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Alterskommission

Jubilarenfeier
Nach der erfolgreichen Erstorganisation im Jahr 2022 hat die Al-
terskommission wieder zur Feier gerufen. Eingeladen waren alle 
Einwohnerinnen und Einwohner, die im laufenden Jahr ihren 80., 
85., 90., 95. und höheren Geburtstag feiern sowie alle Schmerk-
ner Ehepaare mit Hochzeitsjubiläen von 50, 60 und 70 Jahren. 
Die Jubilarinnen und Jubilare sind der Einladung zahlreich 
gefolgt und haben sich im Restaurant Seehof am 17. Oktober 2023, 
ab 11.00 Uhr, zum Apéro getroffen.

Nach der Begrüssung durch die Mitglieder der Alterskommission 
und einem Grusswort des Gemeindepräsidenten Félix Brunschwiler 
konnte, umrahmt von musikalischer Begleitung durch die See-
buebe, das Mittagessen eingenommen werden. Die angeregten 
Gespräche wurden danach nochmals unterbrochen für die Lösung 
eines Quiz zum Wohnort Schmerikon. Die Preisverleihung, das 
gemeinsame Singen des Schmerkner Liedes und die weiterhin 
stimmungsvolle Unterhaltung der Seebuebe rundeten den gelun-
genen Anlass ab.

Jubilare im Gespräch 

Schmerkner Seebuebe 

Sicherheit im Alter
Seniorinnen und Senioren sind unterschiedlichen Formen von 
Kriminalität wie Einbruch, Diebstahl, Betrug etc. ausgesetzt. In 
den Medien ist viel zu lesen von «Enkeltrick», «falscher Polizist», 
«Trickdiebe an der Haustüre». Die Alterskommission hat im Sinne 
ihres Leitbildauftrags zu diesem Thema einen Anlass organisiert. 
Urs Bücheler von der Sicherheitsberatung der Kantonspolizei 
St. Gallen hat an einem interessanten Vortrag im Saal des Res-
taurant Seehof wichtige Verhaltensregeln und Tipps zu diversen 
Themen vermittelt und damit ein Gefühl der Sicherheit geschaffen. 
Nach der Beantwortung der Fragen aus dem Publikum wurde die-
ses mit einer Umhängetasche und einer Broschüre sowie diversen 
Merkblättern beschenkt. Der offerierte Kaffee und Kuchen und 

meinde Schmerikon auf Initiative der Jugendarbeitenden dieses 
Angebot im Jahr 2017. Infolge Covid konnte das 5-Jahresjubiläum 
erst im Sommer 2023 mit einem bunten Kinderflohmarkt gefeiert 
werden. Seit Herbst 2023 leitet Manuel Rüegg das «Budeli» als 
Nachfolger von Iris Wäckerlin, die beruflich weitergezogen ist. 

Die Jugendkommission kann auf ein bewährtes Konzept in der 
Kinder- und Jugendarbeit, viele tragfähige Netzwerke und vor 
allem auf engagierte, professionelle, kompetente und bei den 
Jugendlichen sehr beliebte Jugendarbeitende zählen. Die Jugend-
kommission dankt Ivo Kuster und Anke Terzioglu für die wertvolle 
Arbeit.

Dank gebührt auch der Ortsgemeinde, einerseits für die tolle 
Zusammenarbeit beim jährlichen Clean Up Day und andererseits 
für das Sponsoring, indem die Gebühren für Infrastruktur nicht in 
Rechnung gestellt werden.

Hier geht es zur 
Kreativwerkstatt «Budeli»

https://www.budeli.ch

Hier geht es zur Jugendarbeit

https://www.jugendarbeit-schmerikon.ch

Zvieripause im Budeli

Ortsgemeinde, Schule und Jugendarbeit organisierten den Clean Up Day. Es 
wurde eifrig Abfall gesammelt und Recycling betrieben – was mit Grilladen der 
Ortsgemeinde verdankt wurde.
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das gesellige Beisammensein rundeten den Anlass ab, wobei das 
Thema sehr interessierte. Der erste Vortrag am 20. März 2023 war 
in Rekordzeit ausgebucht und dank der Flexibilität des Referenten 
konnte am 5. April 2023 ein zweiter Vortrag organisiert werden, 
sodass die Alterskommission an beiden Nachmittagen rund 135 
Personen begrüssen durfte.

Aufmerksame Zuhörerschaft 

Weitere Aktivitäten
Die Alterskommission und namentlich ihr Mitglied Ursula Huber 
als Initiantin und Ansprechperson, nutzen die Räumlichkeiten der 
Bibliothek Schmerikon – im Sinne des Begegnungsortes für alle 
Bewohnerinnen und Bewohner – indem sich Seniorinnen und 
Senioren zum Mandala malen treffen können, wo die Freude 
an Farben und Formen gemeinsam erlebt werden kann. Auch die 
Spiel-Nachmittage finden Anklang und werden genutzt, um in 
der Gemeinschaft Unterhaltung zu haben und Kontakte zu knüpfen. 

Was war sonst noch im 2023
Die Alterskommission hat im 2023 – nebst Überlegungen zu einem 
neuen Namen, der allen Anspruchsgruppen gerecht wird – eine 
Standortbestimmung vorgenommen und sich hinsichtlich strate-
gischer Ausrichtung Gedanken gemacht, da doch einige Mass-
nahmen aus dem Leitbild umgesetzt worden sind.

Um Inputs zu bekommen, hat sie den Gemeindepräsidenten von 
Reichenburg, Armin Kistler, an einer Sitzung eingeladen, wo er 
das interessante, partizipative Projekt «richäburg.füränand» vor-
gestellt hat. Die anschliessenden Grundsatzdiskussionen in der 
Kommission zeigten, dass Handlungsbedarf besteht, vor allem 
auch durch die demographische Entwicklung.

Erfreulich ist, dass die Region Zürichsee Linth sich mit einer 
Fachgruppe Alter den künftigen Herausforderungen im Alters-
bereich koordiniert annimmt und, wo möglich, sinnvolle und ge-
meinsame Lösungen anstrebt, vornehmlich bei der integrierten 
Versorgung. Die Alterskommission kann daher ihren Hand-
lungsspielraum ausrichten auf Themen wie
	� Teilhabe am gesellschaftlichen Leben
	� Niederschwellige Begegnungsangebote fördern
	� Stärkung des sozialen Umfeldes
	� Zubringende Dienstleistungen – neue Formen der Hilfestel-
lungen
	� Einstehen für Barrierefreiheit und Niederschwelligkeit im öf-
fentlichen Raum
	� Förderung digitaler Lösungen zur Vernetzung und für Sicherheit 
zu Hause
	� Partizipation
	� etc.

Gestaltungsprinzipien Alterspolitik 

Zuhanden des Gemeinderates konnte die Alterskommission zu-
dem zahlreiche Hinweise zur Verbesserung von Fussgänger-
bereichen, Neuplatzierung von Sitzbänken etc. einbringen, deren 
Behandlung / Umsetzung nun den entsprechenden Abteilungen der 
Gemeindeverwaltung obliegt.

Familienexterne Kinderbetreuung

Die familienbegleitende Betreuung von Kleinkindern im Vorschul-
alter entspricht einem zunehmenden gesellschaftlichen Bedürfnis. 
Das Angebot wurde in den letzten Jahren sukzessive verbessert. 
Schmerikon hat in Kürze einen beachtlichen Stand erreicht. Die 
Leistungsträger des Angebotes im Vorschulalter sind die Vereine 
Chinderhus Rosengarten und Tagesfamilien Linthgebiet. Der 
Verein Chinderhus Rosengarten betreibt nebst der langjährigen 
Kindertagesstätte in Uznach seit Herbst 2019 eine neue Kita in 
Schmerikon, die heute dreiundzwanzig Plätze anbietet. Mittels 
Leistungsvereinbarung ist die Mitfinanzierung durch die Gemeinde 
unbefristet sichergestellt. Mit der nunmehr «subjektbezogenen» 
Finanzierung zahlen die Familien einen Tarif, der sich nach ihrer 
finanziellen Leistungsfähigkeit richtet. Die Gemeinde übernimmt 
die Differenz zwischen dem Vollkostentarif und dem an die Fa-
milien verrechneten Tarif. Auf der Grundlage des Kinderbetreu-
ungsgesetzes werden den Gemeinden durch den Kanton Gelder 
zugunsten der Familien zur Verfügung gestellt. CH 1.20 wurden 
2023 je Betreuungsstunde zurückerstattet.
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VERKEHR UND STRASSEN

Strassenbau und unterhalt 2023
Im vergangenen Jahr wurden rund CHF 980’000 in Strassenbau- 
und unterhalt investiert. Hiervon betrafen CHF 490’000 den Bau 
der Oberseestrasse, CHF 150’000 wurden als Baukostenbeitrag 
für die Erneuerung der gedeckten Aabachbrücke durch die 
Ortsgemeinde bezahlt. Der übrige Aufwand betraf Planungs-
kosten für die Zentrumsgestaltung und die Entlastungsstrasse. 
Die Neugestaltung des Dorfzentrums mit Tiefgarage wurde 
in Koordination mit dem kantonalen Projekt der Ortsdurchfahrt 
öffentlich aufgelegt. Es sind zahlreiche Einsprachen eingegangen. 
Ein Baubeginn vor 2026 erscheint unrealistisch. Hingegen besteht 
nun Gewissheit, dass der Bund rund 4 Mio. Franken aus dem Ag-
glomerationsprogramm beiträgt.

Im Zusammenhang mit der Fertigstellung der Doppelspur Uz-
nach-Schmerikon wurde auch der neue Bahnweg vom Seegarten 
zum Bahnübergang sowie die neue Einmündung der Seestrasse in 
die Allmeindstrasse erstellt. Die Bauabrechnung ist ausstehend.

Neues Trottoir beim Bahnübergang Allmeindstrasse

Bei der Erschliessung des Industriegebiets Allmeind ab Autobahn-
zubringer fährt der Gemeinderat nach wie vor zweigleisig. Die 
Hoffnung, dass diese wichtige Entlastung durch den Kanton durch 
Erstellung der Regionalen Verbindungsstrasse (RVS) A15-Gaster 
erfolgt, ist gestiegen. Es ist im dritten Anlauf gelungen für den 
Abschnitt südlich von Uznach die Zustimmung der Eidgenössischen 
Natur- und Heimatschutzkommission zu erwirken. Bis Ende 2024 
dürfte die erforderliche Abstimmung der Bürgerschaft von Uznach 
erfolgen. Parallel dazu erarbeitet der Gemeinderat zu Handen des 
5. Agglomerationsprogrammes ein Vorprojekt für eine kommunale 
Erschliessung des Industriegebiets als Rückfallebene, sollte die 
RVS scheitern. Ergänzt wird diese Planung durch ein Betriebs- und 
Gestaltungskonzept (BGK) für die Allmeindstrasse. Unabhängig 
davon, welche Variante zur Erschliessung der Industrie erfolgt, 
ist die Allmeindstrasse baulich und betrieblich zu Gunsten des 
Langsamverkehrs anzupassen.

Es sind 2024 diverse Investitionen im Umfang von rund 1 Mio. 
Franken in den Strassenbau und -unterhalt vorgesehen:
	� Oberseestrasse: Fertigstellung und Schlussrechnung. 
	� Fusswegverbindung vom Seefeld zum Bahnübergang Allmeind 
zzgl. Trottoir auf der Westseite der Allmeindstrasse bis zur See-
strasse: Schlussrechnung
	� Hirzli- und Buchstockstrasse: Erneuerung Beläge und Randab-
schlüsse auf der gesamten Länge.
	� Schulhausstrasse: Belagserneuerung und vorbereitende Planung 
für spätere Begegnungszone.
	� Planungsarbeiten für die Entlastungsstrasse, Zentrumsgestal-
tung und Obstwachsstrasse.

Auch das Betreuungs- und Mittagstischangebot der Tagesfami-
lien Linthgebiet wird von der Politischen Gemeinden Schmerikon 
finanziell unterstützt. Darüber hinaus hat die Schule ebenfalls das 
Angebot für die Betreuung der Kinder im Schulalter auf fünf Tage 
die Woche erweitert (siehe Kapitel Schule).

Sozialhilfe
Das Sozialamt hat ein breites Aufgabenspektrum – von der Grund-
sicherung über Elternschaftsbeiträge, Alimentenbevorschussun-
gen, Kostengutsprachen für Fremdplatzierungen, Aufenthalte in 
Institutionen, sozialpädagogischen Familienbegleitungen bis zur 
Asyl- und Flüchtlingsbetreuung und frühen Förderung. Per Ende 
2023 waren nachstehende Fälle in Bearbeitung: 23 Dossiers So-
zialhilfe (29 Personen), 5 Dossiers Asyl, 4 Dossiers Flüchtlinge, 
13 Dossiers Schutzstatus S (Ukraine) und 10 Dossiers Alimen-
tenbevorschussung. Im Berichtsjahr stehen über alle Fälle den  
20 Neuanmeldungen 19 Fallabschlüssen entgegen.

Asyl und Flüchtlingswesen
Die Sozialen Dienste leisten Integration durch frühe Förderung, 
Deutschkurse, dem Einsatz von Asylsuchenden in Beschäfti-
gungsprogrammen im Werkdienst, Gebäude- oder Liegenschaf-

tenunterhalt und in Zusammenarbeit mit REPAS, Jobcenter und 
WTL für die Integration in den Arbeitsmarkt etc. Erfolgreich war 
die Lehrstellensuche für eine Person und für vier weitere junge 
Menschen konnten Vorlehren mit Praktikas organisiert werden. Für 
vier Schutzsuchende konnte eine Arbeitsstelle gefunden werden, 
sodass sie selbständig für ihren Lebensunterhalt sorgen können.

Sozialversicherungen
Die Sozialversicherungsanstalt des Kantons St. Gallen (SVA) hat im 
Jahr 2023 (in Klammer Vorjahr) an die Versicherten mit Wohnsitz 
in Schmerikon folgende Leistungen ausbezahlt:

 Anzahl Bezüger Leistungen in CHF
AHV-Renten 428 (423) 9’640’910 (9’171’354)
IV-Renten 67 (58) 1’054’504 (982’204)
Hilflosenentschädigungen 

14 (13) 142’310 (107’006)
 

zur AHV
Hilflosenentschädigungen 

10 (10) 92’007 (77’444)
 

zur IV
Ergänzungsleistungen 

123 (117) 1’889’548 (1’572’566)
 

zur AHV und IV
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Öffentlicher Verkehr
Pünktlich auf den Fahrplanwechsel am 9. Dezember 2023 wurden 
die Arbeiten für den Doppelspurausbau der SBB zwischen Uznach 
und Schmerikon abgeschlossen. Seither verkehren nun im gleichen 
Zeitfenster zwischen Rapperswil und Uznach in beiden Richtungen 
je zwei Zugskompositionen, von denen die eine beschleunigt, ohne 
Halt in Schmerikon und Blumenau, fährt. Mit wenigen Kinderkrank-
heiten (einige Anschlussbrüche in Rapperswil von und nach Zürich) 
hat sich der neue Fahrplan bewährt; natürlich mit den bekannten 
Nachteilen für Schmerikon, das nun keine Schnellzugshalte mehr 
aufweist, nach St. Gallen und Luzern jeweils Umsteigen angesagt 
ist und in einigen Beziehungen (z.B. linkes Zürichseeufer) längere 
Fahrzeiten in Kauf genommen werden müssen.

Neue Bus-Wendeschleife am Bahnhofplatz

Mit dem neuen Fahrplan sind auch Veränderungen des Fahrplans 
auf der Strasse erfolgt. Zwischen den Bahnhöfen Schmerikon 
und Uznach verkehrt nun halbstündlich ein Bus. Zur vollen Stunde 
fährt wie bisher in beiden Richtungen je ein Bus der Linie 630 
als Verbindung zwischen Uznach und Eschenbach (Atzmännig). 
Halbstündlich versetzt verkehrt neu ein Bus von Uznach nach 
Schmerikon und wieder zurück. Dieser Sachverhalt wird auch im 
Projekt der Neugestaltung des Dorfzentrums berücksichtigt. Das 
Wenden der Busse am Bahnhof Schmerikon soll über die Schlaufe 
der Bahnhofstrasse im Gegenuhrzeigersinn möglich werden. Bis 

zur Fertigstellung der neuen Zentrumsgestaltung wurde nun eine 
provisorische Wendeschleife auf dem Bahnhofplatz errichtet. 
Damit verbunden wurde auch die Zufahrt auf den westlichen 
Bahnhofplatz eingeschränkt.

Der Kanton hat 2023 die behindertengerechte Ausgestaltung 
der Bushaltestellen mit Haltekanten von 22 cm entlang der Haupt-
strasse und St.Gallerstrasse vorgenommen. In diesem Zusammen-
hang hat die Gemeinde an der Haltestelle Mürtschenstrasse zwei 
Buswartehäuschen errichtet.

Schifffahrt
Die Gemeinde hat auf der Grundlage einer Vereinbarung mit dem 
Zürcher Verkehrsverbund (ZVV) den Schiffs-Fahrplan, mit einer 
einzigen, sonntäglichen Steganfahrt vertraglich geregelt. Damit 
verpflichtet sich die Gemeinde zur Beteiligung an den ungedeckten 
Kosten des Verbundangebots des ZVV. Verglichen mit dem An-
gebot auf anderen mittleren und grösseren Seen in der Schweiz ist 
das Angebot auf dem Zürcher Obersee kläglich. Grund hierfür ist  
die unterschiedliche Finanzierung, hier der Kanton Zürich via ZVV 
als Bestandteil des «Service Public»; andernorts als «touristisches» 
Angebot, mit einem höheren Kostendeckungsgrad durch die Fahr-
gäste integriert im «Swiss-Pass» System. Im Ergebnis müssen 
am Zürichsee die nicht-zürcherischen Gemeinden für die hohen 
ungedeckten Kosten als Folge der tiefen Verbund-Preise des ZVV 
aufkommen. Eine Steganfahrt je Woche während einer Saison 
kostet heute die Gemeinde rund CHF 11’000 je Saison; bedeutet, 
dass Schmerikon für den vorzüglichen Fahrplan von 2012 – 2017 
mit insgesamt neun Anfahrten (einmal täglich Wochentags, zwei 
Mal täglich am Wochenende) ca. CHF 90’000 zahlen müsste. Der 
Gemeinderat erachtet daher weitere Anfahrten als derzeit an-
geboten nicht verhältnismässig. 

Die Agglo Obersee hat das Angebot auf dem Zürcher Obersee 
mittels einer «Oberseefähre» verbessert. In den vergangenen drei 
Jahren pendelte ein kleines historisches Personenschiff zwischen 
Rapperswil (Hochschule), Altendorf und Lachen. Mit der finanziel-
len Unterstützung der Ortsgemeinde wurde nun 2023 das Angebot 
mit einer An- und Abfahrt des Steges Schmerikon ergänzt. Die 
Weiterführung 2024 ist angedacht.

UMWELT, RAUMORDNUNG UND BAUWESEN

Raumplanung / Ortsplanung
Der Gemeinderat hat 2021 die Ortsplanungsrevision eingeleitet. 
Die Ortsplanungskommission hat in einem ersten Schritt ein 
Innenverdichtungskonzept erarbeitet und 2022 den Entwurf 
des neuen kommunalen Richtplans erarbeitet. Der Gemein-
derat hat diesen zustimmend zur Kenntnis genommen und dem 
Kanton zur Vorprüfung eingereicht. Die Bürgerschaft ist im 2024 
im Rahmen eines Mitwirkungsverfahrens und anschliessend mit 
der öffentlichen Auflage zur Partizipation eingeladen. 2023 hat 
der Gemeinderat nun auch die Nutzungsplanung bestehend aus 
dem Zonenplan und dem Baureglement anhand genommen. Diese 
werden im Anschluss an den Richtplan ebenfalls der Mitwirkung 
unterstellt.

Unvollendet bleibt nach wie vor die Revision der Schutzverord-
nung. Nach Abschluss der Inventarisierung der Bauten hinsichtlich 
denkmalpflegerischem Schutz wurden 2022 auch die natürlichen 
Schutzobjekte inventarisiert. Es verbleibt, den Entwurf der neuen 
Schutzverordnung mit den Inventaren abzugleichen und erneut zur 
Vorprüfung einzureichen. Auch hier wird ein Mitwirkungsverfahren 
mit nachfolgend öffentlicher Auflage stattfinden.

Gewässer / Wasserbau
Im Zürcher Obersee war die Situation 2023 im Vergleich zu den 
Vorjahren entspannt. Es kam zu keinen übermässigen Einträgen 
von Schwemmholz und Schwemmgut in den See, so dass die 
Schwemmholzsperre nie ausgefahren wurde.
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Im Sommer 2021 ereigneten sich zahlreiche Todesfälle von Hunden 
in Schmerikon. Alle Vorkommnisse standen im Zusammenhang 
mit einem Aufenthalt im Flachwasser oder im Uferbereich beim 
Aabach-Delta oder an der Seeanlage. Es ist erhärtet, dass es 
sich um Vergiftungen durch ein Neurotoxin handelt, als dessen 
Ursprung die Blaualge des Typus Tychonema bourrellyi 
identifiziert wurde. Für Hunde besteht bei Vorhandensein dieser 
spezifischen Blaualge Lebensgefahr. Für Menschen, insbesondere 
Kleinkinder, kann eine gesundheitliche Gefährdung nicht ausge-
schlossen werden. Die Vorkommnisse 2021 fanden schweizweit 
eine hohe mediale Aufmerksamkeit. 

Basierend auf einer Monitoringstrategie des kantonalen Amts 
für Wasser und Energie (AWE) erfolgten 2023 periodische Be-
gehungen mit entsprechender Berichterstattung und Empfehlung 
an die Gemeinde durch ein privates Fachbüro. Die Gemeinde stellt 
entsprechend an acht Standorten Plakate zur Sensibilisierung nach 
den Gefährdungsstufen «präventiv» bzw. «akut» auf und informiert 
auf einer Informationsseite der eigenen Homepage unter dem 
Titel «Kommunale Informationsstelle Blaualgen». Wie im Vor-
jahr musste im Verlauf von 2023 stets nur die Gefährdungsstufe 
«präventiv» angekündigt werden. 2024 soll in einem weiteren 
Schritt das Monitoring vereinfacht werden. Die Kosten tragen die 
Ortsgemeinde und die Politische Gemeinde gemeinsam.

Das Hochwasserschutzprojekt Eindolung Goldbergbach in 
der Falllinie durch die Kirchgasse bis in die Rösslihaab wurde 
abgeschlossen und öffentlich aufgelegt. Hierbei erweist sich 
insbesondere die Unterführung der Leitung unter der Bahnlinie 
als grösste Herausforderung. Da diese Baumassnahme einen 
Betriebsunterbruch erfordert, ist eine sehr aufwendige und zeit-
lich vorausschauende Abstimmung mit der SBB erforderlich. Die 
Bürgerschaft wird am 14. April 2024 über den Baukredit an der 
Urne befinden. Der Start der Bauausführung ist im Frühjahr 2025 
vorgesehen. Der Bauabschluss wird voraussichtlich im Winter 
2025 / 2026 mit der Erstellung des Bahndükers erfolgen. Die Bau-
kosten sind substantiell höher als noch beim Mitwirkungsprojekt 
2020. Brutto werden 5,8 Mio. Franken veranschlagt. Der Gemeinde 
werden knapp 3 Mio. verbleiben.

Goldbergbach vor Eintritt in das Siedlungsgebiet

Für den Aabach wurde das Auflageprojekt für die Sanierung 
der gesamten Etappe zwischen Tobelaustritt und SBB-Unter-
führung 2021 abgeschlossen und nach Genehmigung durch die 
Gemeinderäte Uznach und Schmerikon dem Kanton zur Prüfung 
und Beitragszusicherung eingereicht. Der Bund hat nach zahl-
reichen Interventionen an seinen Vorbehalten zur Ausscheidung 

des Gewässerraumes im Siedlungsgebiet festgehalten. Rund 
ein Dutzend Grundstücke im Baugebiet zwischen Hanfteil und 
Uznaberg sind davon betroffen. Dadurch wird jegliche weitere 
Entwicklung auf diesen Parzellen verhindert. Die Gemeinderäte 
Uznach und Schmerikon müssen daher den Sondernutzungsplan 
mit einem Gewässerraum ohne Ausnahmen für dicht überbautes 
Gebiet, vorgezogen zur Projektauflage öffentlich auflegen. Der 
erwartete Widerstand dürfte zu erheblichen Verzögerungen in der 
Projektumsetzung führen.

Im Aabach-Unterlauf erfolgte, aufgrund der Planung und Ge-
nehmigung im Verlauf von 2019, im Januar 2020 die Reprofilierung 
des südlichen Damms zwischen der gedeckten Holzbrücke und 
der Mündung. Der nördliche Damm wurde nun im Januar und 
Februar 2023 reprofiliert. Nach erfolgreichen Verhandlungen mit 
den Fischereivereinen und dem ANJF wurden durch Strukturein-
bauten in den Wasserlauf die Aufstiegsmöglichkeiten für Fische 
verbessert. Das Projekt ist abgerechnet. Zu Monitoringzwecken 
werden 2024 erneut Abfischungen erfolgen.

Abwasser
Kanalisations-Vorhaben 2023
Im vergangenen Jahr wurden zahlreiche bauliche Kanalisations-
erneuerungen vorgenommen und über 1,2 Mio. Franken inves-
tiert. Unter fachlicher Leitung des Abwasserverbands Obersee 
(AVO) wurde die in den Vorjahren initiierte Erneuerung der drei 
«Sonderbauwerke» (Pumpstation Werft / «Helbling», Pumpsta-
tion Strandweg / «Stoll» und Regenüberlaufbecken Obstwachs) 
abgeschlossen und die Erneuerung der Pumpstation Seefeld bis 
auf die Errichtung des Notstromaggregats ebenfalls fast finalisiert. 
Ersetzt wurden Pumpen, Rohrleitung, Armaturen, Elektroinstalla-
tion, Mess- und Regeltechnik und die gesamte Vor-Ort-Steuerung. 
Nach Abschluss gehen die betreffenden Werke in Betrieb und 
Unterhalt des AVO über. Aufgrund der strategischen Bedeutung 
der Pumpstation Seefeld wurde hier als Folge der Diskussion um 
die Strommangellage die Installation eines Notstromaggregats als 
unausweichlich erkannt. Das Abwasser des gesamten westlichen 
Dorfteils könnte bei Stromausfall nicht mehr bestimmungsgemäss 
der ARA zugeführt werden.

Erhebliche Aufwendungen generierte auch die Errichtung des 
Trennsystem in der Oberseestrasse. Aufgrund der tiefen Lage der 
Leitungen und der Enge der Strassen nahm der Bau fast drei-
viertel Jahre in Anspruch, währenddem der Verkehr zur Pension 
Obersee sowie die Anwohnenden der Oberseestrasse via Obst-
wachsstrasse und Altersheimweg im Kreisverkehr abgewickelt 
werden musste.

Kanalisationsbau Schulhausstrasse / Oberseestrasse
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KanalisationsVorhaben 2024
Im Vorfeld der Realisierung der Zentrumsgestaltung soll für den 
optimalen Bauablauf ein Teilstück der Kanalisation erneuert und 
neu verlegt werden. Für diese Baumassnahme, deren Realisierung 
im Winter 2024 / 2025 vorgesehen ist, beantragt der Gemeinderat 
einen Baukredit von CHF 800’000. Das vorliegende Projekt umfasst 
den Neubau von insgesamt ca. 80m Mischwasserkanalisation auf 
dem Bahnhofplatz zwischen der Liegenschaft Bahnhofstrasse 
3 bis zum nordöstlichsten Punkt der zukünftigen Tiefgarage. Es 
ist eine Vergrösserung des Kalibers auf neu DN 500 vorgesehen. 

Im Zusammenhang mit der Erneuerung der Buchstock- und der 
Hirzlistrasse soll im Aufstieg der Buchstockstrasse, zwischen 
der Einmündung in die Sennhüttenstrasse bis zur Hirzlistrasse eine 
Kanalisation im Trennsystem errichtet werden (KV CHF 370’000). 

Als letzte der zu erneuernden und an den AVO abzutretenden 
Sonderbauwerken soll im Vorfeld zum Projekt Goldbergbach das 
Regenüberlaufbecken (RÜB) Kirchgasse für rund CHF 320’000 
erneuert werden.

Planung und Betrieb: Abgeschlossen wurde 2023 die sys-
tematische Spülung und Aufnahme des Kanalisationsnetzes 
mittels TV-Aufnahmen, welche 2022 initiiert wurde. Gleichzeitig 
wurden alle Schächte neu eingemessen. Diese Massnahme hat 
zuverlässige Grundlagen für den Werkleitungskataster und für 
die Simulation der Entwässerung im Rahmen des Generellen Ent-
wässerungsplans (GEP) geliefert. Aufbauend auf dem Zustand und 
der Hydraulik kann nun die Massnahmenplanung für die nächsten 
Jahre erfolgen.

Abfallentsorgung
Der Entsorgungspark der Landolt Transport AG, Pfäffikon, auf dem 
JMS-Areal an der Allmeindstrasse erfreut sich unverändert gros-
ser Beliebtheit. Aufgrund der getroffenen Vereinbarung betreff der 
Preise für Wertstoffe wird das Risiko bei den stark schwankenden 
Weltmarktpreisen geteilt und zeitweise werden Rückerstattungen 
an die Gemeinde bezahlt. 

Ansteigend sind im Entsorgungspark unverändert die Grün-
abfälle. «Trittbrettfahrten» von Entsorgenden aus anderen Ge-
meinden sollen 2024 nun in Abstimmung mit dem Betreiber ein-

geschränkt werden. Insbesondere diese Erscheinungen haben die 
finanziellen Reserven der Spezialfinanzierung «Abfallbeseitigung» 
in den vergangenen Jahren schwinden lassen.

Die Umsetzung des Sammelkonzepts mit Unterflurbehältern 
wird fortgesetzt und soll in wenigen Jahren das gesamte Sied-
lungsgebiet umfassen. Diese lösen die bisherige Sammlung von 
Gebührenkehrichtsäcken mit Bereitstellung am Strassenrand oder 
in Sammelcontainern ab. Die Sammlung kann somit rationeller 
durchgeführt werden. Die Haushalte können ohne Berücksich-
tigung der Abfuhrtage ihren Kehricht ausser Haus bringen. Von 
Wild- oder Haustieren aufgerisse Säcke gehören der Vergan-
genheit an, womit ein wertvoller Beitrag an die Hygiene, das 
Erscheinungsbild und die Arbeit der Werkdienstmitarbeitenden 
geleistet wird. Ein grosser Treiber ist die stetige Zunahme der 
Regulierungsdichte im Strassenverkehr: die Rückwärts-Befahrung 
von Sackgassen ohne Wendemöglichkeit ist nicht mehr gestattet. 

 

Herausforderung Wenden der Sammelfahrzeuge

An einzelnen stark frequentierten Standorten wurden nach Erpro-
bung 2022 nun definitiv in Zusammenarbeit mit der Ortsgemeinde 
diverse Recycling-Stationen aufgestellt, um die getrennte Samm-
lung von ausgewählten Wertstoffen (PET, Weissblech / Aluminium) 
im öffentlichen Raum zu fördern. 

VOLKSWIRTSCHAFT

Landwirtschaft / GAöL
Der Gemeinderat hatte 2017 dem St. Gallischen Bauernverband 
(SGBV) sämtliche Aufgaben im Bereich Landwirtschaft und Na-
turschutz (Vollzugsaufgaben aus dem Gesetz über die Abgeltung 
ökologischer Leistungen und Landwirtschaftsgesetz) übertragen. 
Der SGBV hat 2022 eigens eine Fachstelle für Landwirtschaft, Um-
welt und Natur (Falun) gegründet und in Betrieb genommen. Diese 
vollzieht die vorerwähnten gesetzlichen Bereiche im Mandatsver-
hältnis für die Gemeinde Schmerikon. Die Fachstelle kümmert sich 
im Frühjahr um die alljährliche Strukturdatenerhebung und um die 
Nachführung der Verträge nach dem revidierten Gesetz über die 
Abgeltung ökologischer Leistungen (GAöL).

Ebenfalls im Mandatsverhältnis ist der Kontrolldienst KUT AG 
in Flawil mit der Kontrolle der Pufferstreifen zum Schutz von Ge-
wässern und Umwelt vor Flüssig- und Festmist beauftragt.

Naturschutz / Tierschutz
Unter Anleitung der Naturschutzbeauftragten fand die Bekämpfung 
der invasiven Neophyten, d.h. gebietsfremde Pflanzen statt. Seit 
2021 wird für die Neophytenbekämpfung, für die Verrichtung diver-
ser Pflegearbeiten im geschützten Flachmoor und für allgemeine 
landschaftspflegerische Arbeiten im ganzen Gemeindegebiet 
eigens eine Einsatzgruppe unter Leitung eines Schmerkner Gar-
tenbauers eingesetzt. Rund fünf bis sechs Asylsuchende, derzeit 
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vom Asylzentrum Bergruh in Amden führen jeweils einmal pro 
Woche Einsätze durch. 

Auf die Durchführung des traditionellen Naturschutztages mit 
der Oberstufe Schmerikon wurde 2023 verzichtet.

Schutzgebiet im Riet
Das zwischen Aabach und rechtem Hintergraben liegende Riet 
ist mehrfach geschützt. Es ist ein national geschütztes Flachmoor 
(«Schmerikoner Riet»), ein nationales Amphibienschutzgebiet 
sowie auch Bestandteil des nationalen Landschaftsschutzge-
biets Zürcher Obersee. Es wird als Biotop-Hotspot erachtet, der 
zahlreichen seltenen und gefährdeten Pflanzen und Tieren einen 
ganzjährigen oder saisonalen Lebensraum bietet. Als ehemalige 
Rietfläche bedarf das Gebiet zur Entfaltung seiner Wirkung eines 
anspruchsvollen Unterhalts. Würde dieser ausbleiben, würde das 
Gebiet verbuschen und für die Biodiversität an Wert verlieren. Der 
Unterhalt erfolgt nach einem durch den Kanton erarbeiteten und 
weitestgehend finanzierten Pflege- und Unterhaltskonzept. Als 
Schutzgebietsbeauftragte wirkt Ruth Wespe. Der Unterhalt erfolgt 
durch zahlreiche Landwirte mit entsprechenden GAöL-Verträgen. 
Ergänzt wird die Arbeit durch die vorgenannte Einsatzgruppe mit 
Asylsuchenden. Zwischen dem 15. März und dem 31. August be-
steht ein grundsätzliches Betretungsverbot.

 

Biodiversitäts-Hotspot Schutzgebiet Schmerkner Riet

Wasserversorgung 
Im vergangenen Jahr 2023 wurden zahlreiche Netzsanierungs-
projekte im Umfang von Netto CHF 365’000 über die Investitions-
rechnung und rund CHF 120’000 über die Erfolgsrechnung vor-
genommen, bzw. abgeschlossen:
	� Mürtschenstrasse: Abschluss Ersatz der Hydrantenleitung
	� St. Gallerstrasse (Mürtschenstrasse bis Schlattgasse): Ersatz 
der Hydrantenleitung in Koordination mit der Errichtung der 
behindertengerechten Bushaltestelle Mürtschenstrasse
	� Östliche Bahnhofstrasse (Hauptstrasse bis Seefeld): Ersatz der 
Hydrantenleitung im Vorfeld zur Zentrumsgestaltung
	� Seefeldweg / Allmeindstrasse: Ersatz der Hydrantenleitung in der 
Allmeindstrasse und der Hauszuleitung zur Pumpstation Seefeld 
in Koordination mit der Erneuerung der Druckleitung und der 
Pumpstation Seefeld der Abwasserbeseitigung
	� Schlattgasse (Schlattpark 3): Neuverlegung Hydrant in Koordi-
nation mit neuer Überbauung
	� St. Gallerstrasse 16: Ersatz der Hydrantenleitung in Koordination 
mit neuer Überbauung 

2023 wurde das Vorhaben zum Ersatz sämtlicher Wasserzähler 
in den Liegenschaften der Wasserbezüger abgeschlossen. Die 
bisherigen mechanischen Zähler sind von digitalen Zählern, die 
nach dem Ultraschall-Prinzip messen und durch einen integrierten 
Funksender die Fernauslesung ermöglichen, abgelöst worden. Da-
durch entfällt die jährliche Zählerablesung durch die Kundinnen 
und Kunden oder einen Mitarbeitenden der Wasserversorgung.

2024 ist ein Netzerweiterungsprojekt im Umfang von netto 
rund CHF 300’000 zum Anschluss diverser Liegenschaften an der 
Uznabergstrasse in der Gemeinde Uznach an die obere Druckzone 
der WV Schmerikon vorgesehen. Mit dieser Massnahme wird den 
neuen Bezügenden ein angemessenes Druckniveau angeboten, 
welches am Netz Uznach nicht gegeben ist. Zudem kann deren 
Versorgung beim Ersatz der Kantonsstrassen-Brücke über den 
Aabach, vorgesehen 2024, sichergestellt werden.

Im Rahmen der Generellen Wasserversorgungsplanung 
wurde die weitere Entwicklung des Netzes und der Infrastruktur 
überprüft. Dem Leitungsnetz wird ein guter Zustand attestiert. Von 
den Speicheranlagen sind die Reservoire Bürgital (untere Druck-
zone, Baujahr 2011) und Döltsch (obere Druckzone, Baujahr 1999) 
in sehr gutem, bzw. guten Zustand, derweil das Reservoir Lanzen-
moos mit dem Stufenpumpwerk (untere Druckzone, Baujahr 1966) 
sanierungsbedürftig ist. Die Grundwasserfassung Kleine Allmeind 
(Baujahr 1975 / 2010) ist ebenfalls in gutem Zustand. Hingegen 
zeigen die Bilanzierungen, dass der Versorgungsauftrag nicht in 
allen Betriebszuständen in der Zukunft erfüllt werden kann.

Durch einen Ausbau der Verbindung und Automatisierung des 
Austausches zwischen den Wasserversorgungen Uznach 
und Schmerikon können beidseitige Defizite gemeinsam auf-
fangen werden. Empfohlen wird in den weiteren Schritten die 
gemeinsame Erstellung einer Speicheranlage im Uznaberg als 
Ersatz für je ein sanierungsbedürftiges Reservoir in den beiden 
Wasserversorgungen (Reservoir Buechwald in Uznach und Reser-
voir Lanzenmoos in Schmerikon).

Vorgesehen und in Planung ist ein gemeinsamer automatisierter 
Übergabeschacht östlich der Aabachbrücke der Kantonsstrasse, 
anstelle des bestehenden manuellen Schachtes unmittelbar bei 
Einmündung der Uznabergstrasse sowie des Anschlusses des 
Beton- und Kieswerks in der Grynau an die WV Uznach als Er-
gänzung der Versorgung über die Grosse Allmeind durch die WV 
Schmerikon als Ausgleich zu den Investitionen der WV Schmerikon 
im Uznaberg.

- Seefeldweg / Allmeindstrasse: Ersatz der Hydrantenleitung in der Allmeindstrasse und der Hauszuleitung 
zur Pumpstation Seefeld in Koordination mit der Erneuerung der Druckleitung und der Pumpstation 
Seefeld der Abwasserbeseitigung 

- Schlattgasse (Schlattpark 3): Neuverlegung Hydrant in Koordination mit neuer Überbauung 
- St. Gallerstrasse 16: Ersatz der Hydrantenleitung in Koordination mit neuer Überbauung  
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(Anmerkung für Layouter: die Daten sind hinterlegt; rechte Maustaste) 
 
Der Wasserbezug schwankt wie seit Jahren um einen Jahresverbrauch zwischen 350'000 und 400'000 m3, 
entsprechend einem Tageswert von 1'000 m3. Durch spezifische Anstrengungen ist es gelungen den Unterschied 
zwischen Bezug und Verkauf; der im Wesentlichen auf Netzverluste zurückzuführen ist, zu reduzieren. 
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Der Wasserbezug schwankt wie seit Jahren um einen Jahres-
verbrauch zwischen 350’000 und 400’000 m3, entsprechend einem 
Tageswert von 1’000 m3. Durch spezifische Anstrengungen ist es 
gelungen, den Unterschied zwischen Bezug und Verkauf, der im 
Wesentlichen auf Netzverluste zurückzuführen ist, zu reduzieren.

Die Wasserbereitstellung folgte weitestgehend dem Muster 
der beiden Vorjahre. Es wurde der verfügbare Überschuss aus  

der Wasserversorgung Eschenbach übernommen. Dadurch konnte 
der Bezug aus dem eigenen Grundwasserpumpwerk Kleine All-
meind beschränkt werden. Dies ist auch ökologisch sinnvoll, fliesst 
doch das Wasser von Eschenbach frei zu, währendem das eigene 
Grundwasser in die obenliegenden Reservoire gepumpt werden 
muss. 

FINANZEN

Steuern

Kontonummer Text Rechnung 2022 Budget 2023 Rechnung 2023

  Saldo S/H Saldo S/H Saldo S/H
910 Steuern 15’090’150.65 H 15’618’300.00 H 16’138’035.89 H
9100 Allgemeine Steuern 12’074’666.27 H 12’280’000.00 H 12’678’548.94 H
91000 Gemeindesteuern (Steuern natürliche Personen) 12’074’666.27 H 12’280’000.00 H 12’678’548.94 H
91000.318000 Wertberichtigungen auf Forderungen 77’800.00 S 10’000 .00 S 98’300.00 S

91000.318100 Tatsächliche Forderungsverluste 19’872.29 S 10’000 .00 S 8’148.01 S

91000.400000
Einkommens- und Vermögenssteuern  
des laufenden Jahres

11’639’858.70 H 11’900’000.00 H 12’142’943.65 H

91000.400010 Einkommens- und Vermögenssteuern aus Vorjahren 497’309.49 H 400’000.00 H 880’903.36 H

91000.400090 Steuerfusskorrektur Laufendes Jahr 17.24 H   239’430.29 S

91000.400091 Steuerfusskorrektur Vorjahre 35’153.13 H   580.23 H

9101 Anteile an Kantonseinnahmen 1’566’645.74 H 1’835’000.00 H 2’302’141.50 H
91010 Anteile an Kantonseinnahmen 1’566’645.74 H 1’835’000.00 H 2’302’141.50 H
91010.318100 Tatsächliche Forderungsverluste 5’029.05 S   1’375.95 S

91010.400200 Quellensteueranteile inkl. BGSA 316’102.14 H 315’000.00 H 379’688.50 H
91010.401000 Gewinn- und Kapitalsteuern juristische Personen 919’927.80 H 920’000.00 H 1’534’688.90 H
91010.402210 Grundstückgewinnsteuern 335’644.85 H 600’000.00 H 389’140.05 H

9102 Sondersteuern 1’448’838.64 H 1’503’300.00 H 1’157’345.45 H
91020 Sondersteuern 1’448’838.64 H 1’503’300.00 H 1’157’345.45 H
91020.318000 Wertberichtigungen auf Forderungen 3’614.15 S

91020.318100 Tatsächliche Forderungsverluste 100.00 S 201.18 S

91020.360100 Ertragsanteile an Kantone und Konkordate 2’250.00 S 2’300.00 S 2’390.00 S

91020.402101 Grundsteuern Satz 0.8 ‰ 937’118.27 H 970’000.00 H 983’601.43 H

91020.402102 Grundsteuern 0.2 ‰ 13’657.60 H 13’600.00 H 13’783.60 H

91020.402310 Handänderungssteuern 481’626.92 H 500’000.00 H 136’149.95 H

91020.403300 Hundetaxen 22’400.00 H 22’000.00 H 23’400.00 H

930 Finanz und Lastenausgleich 41’800.00 H
9301 Finanzausgleich 1. Stufe 41’800.00 H
93010 Finanzausgleich 1. Stufe 41’800.00 H
93010.462130 Sonderlastenausgleichsbeitrag Schule 41’800.00 H

15000 Feuerwehr 338’281.30 H 296’000.00 H 375’316.91 H
15000.318100 Tatsächliche Forderungsverluste 4’829.84 S 4’000.00 S 2’797.87 S

15000.400200 Quellensteueranteile inkl. BGSA 39’236.40 H   39’717.35 H

15000.420000 Ersatzabgaben 303’874.74 H 300’000.00 H 338’397.43 H
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Die Gemeindesteuern (Steuern natürlicher Personen) schlos-
sen unter Berücksichtigung der Steuerfusskorrektur mit CHF 
11’903’513.36 genau wie budgetiert ab. Damit stieg die einfache 
Steuer des laufenden Jahres um 4,8% auf CHF 10’534’082.62 er-
neut deutlich über dem Bevölkerungswachstum. Deutlich über Vor-
jahr und Budget schlossen die Nachzahlungen der Vorjahre, unter 
Berücksichtigung der Steuerfusskorrekturen, mit CHF 881’483.59 
ab. Damit liegt das Ergebnis sowohl über dem Vorjahreswert als 
auch über den budgetierten Erwartungen. Dies ist auf den wei-
teren Anstieg der Steuerkraft zurückzuführen, wie sich aus der 
deutlich höheren Veränderung der einfachen Steuer im Verhältnis 
zur Veränderung der Bevölkerung ergibt. 

Über Budget und Vorjahreswerten liegen auch die Anteile an 
den Kantonssteuern. Allen voran die Gewinn- und Kapitalsteuern 
der juristischen Personen, die auf einem nie zuvor erreichten Wert 
über 1,5 Mio. Franken zu liegen kamen. Unterdurchschnittlich 
fielen die Grundstückgewinnsteuern aus; ein Indiz, dass sich der 
Liegenschaftenhandel in Schmerikon nun schon seit einiger Zeit 
verhalten entwickelt (2020 betrugen die Grundstückgewinnsteuern 
CHF 1,2 Mio. und die Handänderungssteuern CHF 920’000). Bei 
den Sondersteuern ist die Grundsteuer ein verlässlicher Wert, 
der stets zwischen 4% und 5% ansteigt infolge der periodischen 
Schätzungen.

Die Feuerwehrersatzabgabe schloss rund 10% über Budget und 
Vorjahreswert ab.

Rechnungsabschluss 2023
Die Erfolgsrechnung des Jahres 2023 schliesst mit einem Ertrags-
überschuss von CHF 16’458.38 ab, welcher den kumulierten Ergeb-
nissen der Vorjahre zugewiesen wird. Dem Gesamtaufwand von 
netto CHF – 24’726’901.54 stand ein nahezu gleicher Gesamtertrag 
von CHF 24’743’359.92 gegenüber. Der Finanzteil des Jahresbe-
richtes gibt umfangreich Auskunft über den Rechnungsabschluss. 

Dank
Wir danken Ihnen, sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
für Ihren Beitrag zur Lösung unserer gemeinsamen Aufgaben. Ein 
weiterer Dank geht an alle Mitglieder in Kommissionen, an die 
Funktionäre und weiteren Helferinnen und Helfer für die konstruk-
tive und gute Zusammenarbeit und das Engagement im Interesse 
unserer Gemeinde. Ebenso danken wir allen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern für die geleistete Arbeit und die zuverlässige 
Aufgabenerfüllung.

8716 Schmerikon, 20. Februar 2024

GEMEINDERAT SCHMERIKON

Gemeindepräsident
Félix Brunschwiler

Ratsschreiber
Claudio De Cambio
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POLITISCHE GEMEINDE SCHMERIKON

AMTSBERICHT DER SCHULE

BERICHT DER ICTKOMMISSION KALENDERJAHR 2023

Sowohl in der Primarschule als auch auf der Oberstufe kommu-
nizieren wir mittlerweile auch auf digitalem Weg mit den Eltern 
unserer Schülerinnen und Schüler. Viele Eltern schätzen die Apps 
«Pupil» (Kindergarten / Primar) und «Klapp» (Oberstufe) und für 
Lehrkräfte vereinfacht und beschleunigt diese Art der Kommu-
nikation die Arbeit sehr. Absenzmeldungen, Anfragen, sowie 
Informationen zu aktuellen Themen können so effizient an die 
Eltern verschickt werden. Auch Fotos von schulischen Anlässen 
lassen sich mit diesen Messengern datenschutzkonform teilen.

Seit Sommer 2023 werden die Schülerinnen und Schüler der 
1. Oberstufe mit einem persönlichen Windows11-Laptop aus-
gerüstet. Dieser ermöglicht ein noch effizienteres Arbeiten mit 
Office-Anwendungen wie Word, Excel oder Teams. Den Laptop 
dürfen die Jugendlichen sogar nach Hause mitnehmen und für 
private Zwecke benutzen. Damit verbunden ist jeweils eine kleine 
Hausaufgabe: Das Gerät muss jeden Morgen wieder voll auf-
geladen in die Schule mitgebracht werden. Um auch zuhause ein 
konzentriertes und sicheres Arbeiten zu ermöglichen, regelt unsere 
Online-Firewall von Cisco, welche Bilder und anderen Inhalte auf 
dem Gerät angezeigt werden können. Es ist uns ein Anliegen, 
diese Dienstleistung auf allen Geräten der Schule anzubieten. 
Egal, ob es sich um einen PC, ein iPad oder einen persönlichen 
Laptop handelt – und unabhängig davon, ob diese Geräte mobil, 
im Intranet der Schule oder zuhause eingesetzt werden. 

Von April bis November 2023 haben wir alle unsere Dienst-
leistungen bei einem neuen Anbieter, der ISE AG aus Einsiedeln, 
konzentriert. Dies vereinfacht den Support aller Geräte, den Be-
trieb unseres Netzwerks, die Lizenzierung der Software, sowie 
die Synchronisierung aller Benutzer mit Office365 ungemein. Der 
Übergang startete mit dem Ersatz des Servers in den Frühlings-
ferien und wurde fristgerecht per Ende Jahr abgeschlossen. Im 
laufenden Betrieb wurden unter anderem die Firewall ersetzt, 
die erweiterte Datensicherung für Office365 eingerichtet, die 
Notstromversorgung des Servers ausgebaut sowie das Drucken 
geräteunabhängig so eingerichtet, dass alle Schülerinnen und 
Schüler selbstständig in jedem Schulzimmer zu ihren Dokumenten 
kommen. Die Notstromversorgung wurde anlässlich des Strom-
ausfalles vom Montag, 11. Dezember 2023 bereits einem ersten 
Härtetest unterzogen und hat diesen mit Bravour bestanden. 

Auch weiterhin hat eine stabile, zuverlässige Infrastruktur 
oberste Priorität. ICT soll da ankommen, wo sie hingehört: bei den 
Schülerinnen und Schüler zur sinnvollen Nutzung und Produktion 
von vielfältigen Medien.

Schmerikon, im Februar 2024

Felix Sieber
Bereichsleiter ICT Schule Schmerikon

JAHRESBERICHT 2023 DER SCHULLEITUNG  
KINDERGARTEN UND PRIMARSCHULE 

Der Blick zurück auf ein vergangenes Jahr zeigt auf, wie viel an 
jedem Tag in einer Schule passiert. Kein Tag ist wie der andere und 
die Schulleitung wie auch die Lehrpersonen müssen sich täglich 
auf neue Situationen einstellen und permanent nach zielführenden 
Lösungen suchen. 

Trotz Lehrpersonenmangel ist es uns gelungen, alle Stellen 
mit ausgebildeten Lehrpersonen zu besetzen. Die Mischung aus 
Junglehrerinnen und Lehrpersonen mit Berufserfahrung ist eine 
Bereicherung für die Schulhausteams. 

Für die Teambildung durften wir kurz nach Schuljahresstart einen 
gemeinsamen Anlass erleben. In der Alten Zementi bauten wir 
in Gruppen Flosse, prüften sie auf ihre Tauglichkeit und lösten 
miteinander Rätsel. Daneben wurden Teamspiele gespielt sowie 
das Essen vorbereitet und genossen. Es war ein sehr heisser und 
äusserst fröhlicher Sommertag, der uns als Team näher zusam-
mengebracht hat. 

Unser Mitarbeiterausflug führte uns ins Glarnerland. In der Glar-
ner Feingebäck AG in Engi konnten an einem Workshop alle ihre 
eigene Glarner Pastete backen. Nach einem Spaziergang durch 
Glarus haben wir bei bester Laune das Abendessen genossen!

Gemeinsame Anlässe geben Raum, um einander besser kennen-
zulernen, Abstand zu gewinnen vom herausfordernden Schulalltag 
und neue Energie zu tanken. Das Team wird gestärkt. Ich erfahre 
täglich, wie unsere Lehrpersonen über ihre Klasse hinaus mit-
denken und sich gegenseitig und die Schulführung unterstützen. 
Gemeinsam werden Lösungen gesucht. Jede Lehrperson und alle 
zusätzlichen Mitarbeitenden der Schule leisten einen grossen Bei-
trag an einen gelingenden Schulalltag. Zusammen tragen wir die 
Verantwortung für eine gute Schule. 

Personelle Mutationen
Fünf Babys erblickten im Jahr 2023 das Licht der Welt. 

3. April 2023
Mia Kaufmann von Patricia Kaufmann 

26. Juni 2023
Zwillinge Milena und Melissa Petrolo von Tiziana Petrolo

4. Juli 2023 
Luca Messina von Sabrina Gysin

21. Juli 2023 
Raffael Gündüz von Lusi Gündüz 

Wir gratulieren zur Ankunft der Kleinen und wünschen den Eltern 
alles Liebe und Gute!

Auch in diesem Jahr haben sich Lehrpersonen entschieden, in die 
Welt zu ziehen, sich aufs Muttersein zu konzentrieren, die Pension 
zu geniessen oder sich neu zu orientieren. 
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Neue Lehrpersonen 

1. Klasse
Schulhaus Zentral

Rahel Schmid

3. Klasse
Schulhaus Zentral

Claudia Inauen

5. Klasse
Schulhaus Zentral

Evelyne Kuster

Kindergarten 
Schulhaus Zentral

Lara Perkmann

3. Klasse
Schulhaus Sand

Simone Halef

Kindergarten
Schulhaus Sand

Cornelia Allemann

Kindergarten
Schulhaus Sand

Andrea Birchler

Weiter begrüssen wir mit einem kleinen Pensum: 

Corina Camenzind
Englisch 
3. Klasse, Schulhaus Zentral 

Bettina Corday 
Französisch 
5. Klasse, Schulhaus Sand

Wir heissen unsere neuen Lehrpersonen herzlich willkommen. Wir 
wünschen Ihnen viel Freude mit den Kindern und dass sie sich in 
den Teams wohlfühlen. 

Austritte

Svenja Burri
1. / 2. Klasse, Schulhaus Zentral

Livia Nigg
Kindergarten, Schulhaus Zentral 

Laura Renner
6. Klasse, Schulhaus Zentral 

Lusi Gündüz
3. / 4. Klasse, Schulhaus Zentral

Daniela Corvo 
Kindergarten, Schulhaus Sand 

Tiziana Petrolo 
3. / 4. Klasse, Schulhaus Sand 

Daria Stadler Walz
Kindergarten, Schulhaus Sand 

Yvonne Debus
1. Klasse, Teamteaching und Deutsch als Zweitsprache,  
Schulhaus Zentral 

Sarah Sieber 
5. / 6. Klasse, Schulhaus Zentral 

Daria Stadler Walz ging frühzeitig in Pension! Nur mit einer kurzen 
Unterbrechung ihrer Unterrichtstätigkeit war sie von 1981 bis 2023 
im Kindergarten Schmerikon tätig. In dieser langen Anstellung 
konnten erst die Mütter und Väter und dann deren Kinder den 
Unterricht von Daria Stadler Walz geniessen. 

Daria Stadler Walz war mit Leib und Seele Kindergarten Lehr-
person. Wir danken ihr für ihr jahrelanges Engagement. Wir wün-
schen ihr von Herzen alles Gute, gute Gesundheit und weiterhin 
viel Lebensfreude und Energie.

Wir schätzen es sehr, dass sie uns trotz Pensionierung zeitweilig 
für Stellvertretungen zur Verfügung steht.

Wir wünschen allen Lehrpersonen, die einen neuen Lebens-
abschnitt begonnen haben, alles Gute und bedanken uns für Ihre 
Arbeit für unsere Schmerkner Schülerinnen und Schüler. 

Pupil – Kantonale IT Strategie
Der Pupil Messenger wurde anfangs Jahres eingeführt. Sehr 
schnell haben sich alle an das neue Kommunikationstool gewöhnt 
und schätzen diese App. 

Nun stehen die nächsten Schritte an. In den folgenden Mona-
ten startet der Prozess mit der Einsetzung von Pupil auf Ebene 
Schulverwaltung, Lehreroffice und weiteren Modulen. Unsere 
kompetenten IT Verantwortlichen der Schule Schmerikon, Felix 
Sieber, Rahel Leuenberger und Jonathan Weichart unterstützen 
und begleiten die Lehrpersonen und Mitarbeitenden bei der Ein-
führungsphase. Wir schätzen ihre Kompetenz und ihre rasche Hilfe 
sehr. Herzlichen Dank! 
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DER  PRIMARSCHULE 

Praktikantinnen in den Kindergärten 
Beim Start in den Kindergarten ist vieles neu und anders. So viele 
neue Gspänli, Abläufe und Spielsachen. Der Reissverschluss geht 
nicht zu, die Schuhe sind nicht mehr da, wo sie vorher waren, ein 
Kind hat die falsche Znünibox genommen, beim Spielen gibt es 
Streit und Tränen… 

Die Anfangsphase ist für die Kinder und die Lehrpersonen eine 
grosse Herausforderung. Zur Unterstützung wurden zum Start das 
erste Mal in allen Kindergärten für drei Wochen Praktikantinnen 
eingesetzt. Zwei Hände mehr und zwei Augen mehr wurden von 
allen sehr geschätzt! 

Spielzeugfreier Kindergarten 
Alle zwei Jahre, abwechselnd in den Kindergärten Sand und Zen-
tral, gehen die Spielsachen in die Ferien. Nach den Sportferien 
ging es im Sand wieder für neun Wochen los. 

Während dieser Zeitspanne werden die Lebenskompetenzen 
besonders gestärkt. Die Kinder entscheiden selbst, was und mit 
wem sie spielen wollen. Probleme oder Konflikte werden, wenn 
immer möglich, selbst gelöst. Sie lernen den Umgang mit Gefühlen 
und Bedürfnissen und müssen vielleicht auch mal Langeweile aus-
halten oder einfach das Nichtwissen, was sie tun sollen. Grenzen 
werden ausgetestet sowie Neues gewagt und entdeckt. 

Für mehr Informationen: www.spielzeugfrei.ch 
 

Schülerinnen und Schülerrat im Schulhaus Sand 
Mit dem neuen Schuljahr 2022 / 23 startete im Schulhaus Sand 
der Schülerinnen- und Schülerrat. Die von den Klassen gewählten 
Mitglieder tagen pro Jahr an vier Sitzungen. 

Der Schülerinnen- und Schülerrat konnte nach noch nicht einmal 
einem halben Jahr bereits seine ersten Erfolge feiern. Das Fuss-
balltor bekam wieder ein Netz, welches in einer Pause, zusammen 
mit unserem Schulsozialarbeiter, Serkan Yildiz, befestigt wurde. Es 
kann auch wieder Tischtennis gespielt werden. Zusätzlich wurde 
mit Unterstützung von Eltern und Lehrpersonen ein Kinoabend 
organisiert. 

Besuchen Sie unsere Schulwebsite. Unter Schulhaus Sand und 
Schulhaus Zentral «aus den Klassen» finden Sie Beiträge vom 
Besuch beim Geigenbauer, von der Erzählnacht, vom Laternen-
umzug, vom Waldbesuch, vom Klassenlager, von 
der Kinderbaustelle, von den Projekttagen u.v.m. 

Die Schulleiterin bedankt sich bei allen Er-
ziehungsberechtigten, die mit Wohlwollen ihre 
Kinder der Schule Schmerikon anvertrauen, für 
Ihre Wertschätzung und ihre Unterstützung. 

Unsere Lehrpersonen und alle Mitarbeitenden der Schule be-
gleiten die Kinder auf einem Stück ihres Lebensweges. Das ist 
eine schöne und verantwortungsvolle Aufgabe. Ihnen allen gebührt 
ein grosses Dankeschön für ihr Engagement. 

SCHULE SCHMERIKON
Anita Allenspach
Schulleiterin Kindergarten und Primarschule

JAHRESBERICHT DER SCHULLEITUNG OS 2023

Schulfest 30 Jahre Oberstufe Süd – 
ein grosses  Highlight in diesem Schuljahr

Vor etwas mehr als 30 Jahren übergab die Bevölkerung von 
Schmerikon das Oberstufenschulhaus Süd seiner Bestimmung. 
Am 6. Mai 2023 feierten die Schülerinnen und Schüler zusammen 
mit der Lehrerschaft und mit den zahlreichen Gästen den runden 
Geburtstag. Das Fest war gleichermassen Rückblick und Einblick 
in den Schulalltag von heute. Über all die vielen Jahre seit der 
Einweihung des Schulhauses, in unzähligen Gesprächen und Be-
gegnungen ist die stets positive Grundhaltung des Gemeinwesens 
zur Schule und Bildung zum Ausdruck gekommen. Diese Tatsache 
war Anlass, der Öffentlichkeit mit einem stimmungsvollen Fest 
«Danke» zu sagen. 

Der Festakt wurde musikalisch begleitet von der zweiten Sekun-
darklasse. Zusammen mit ihrem Musiklehrer, Stephan Grob, hat 
sie einen begeisternden Schulsong getextet, komponiert und vor-
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getragen. Der Musiker Nickless verzückte mit zwei Soloauftritten. 
Lehrende und Lernende gaben am Nachmittag einen Einblick in 
das breit gefächerte Ausbildungsprogramm. Sprachen, Mathe-
matik, Natur und Technik, bildnerisches, textiles und technisches 
Gestalten, Musik, Informatik, Sport; alles dargeboten, gelehrt und 
gelernt mit Engagement und Freude. So macht Schule Spass. Das 
war allseits offensichtlich. Die Festwirtschaft fehlte nicht und der 
Pausenplatz bot zur Abwechslung Raum für Autoscooterfahrten.

Lehrstellensuche und Anschlusslösungen unserer 
Schulabgängerinnen und Schulabgänger
Dank der kompetenten Begleitung und Betreuung durch die Klas-
senlehrpersonen Felix Sieber, Klassenlehrer der 3. Sek und Rolf 
Müller, Klassenlehrer der 3. Real, konnte die Lehrstellensuche 
respektive die Suche nach einer geeigneten Anschlusslösung bei 
allen Schülerinnen und Schüler der 3. Oberstufe erfolgreich ab-
geschlossen werden.

Folgende Anschlusslösungen wählten die diesjährigen Schulab-
gängerinnen und Schulabgänger (10 Realschülerinnen / Realschüler 
und 18 Sekundarschülerinnen / Sekundarschüler)

Anschlusslösungen 
Realabteilung (10)

Anschlusslösungen 
Sekundarabteilung (18)

Detailhandelsfachfrau EFZ Polymechaniker EFZ
Fachfrau Betreuung EFZ Fachmittelschule
Automobil-Fachmann EFZ Drogist / -in EFZ
Elektroinstallateur EFZ Gymnasiale Matura 
Elektroinstallateur EFZ Kaufmann / -frau EFZ
Dentalassistentin EFZ Drogist / -in EFZ
Fachfrau Gesundheit EFZ Handelsschule 
Drogistin EFZ Fachmann / -frau Gesundheit EFZ
Berufsvorbereitungsjahr Zeichner / -in EFZ
Logistiker EFZ Zimmermann EFZ

Konstrukteur EFZ
Fachmittelschule
Elektroinstallateur / -in EFZ
Kaufmann / -frau EFZ
Kaufmann / -frau EFZ
Wirtschaftsmittelschule
Gymnasiale Matura 
Gymnasiale Matura 

Selbständige Projektarbeit der 3. Oberstufenklassen
Auch dieses Jahr reichten die Jugendlichen der 3. Sekundar- und 
Realklasse ihre selbstständigen Projektarbeiten ein, die zusammen 
mit den Zeugnissen und den Stellwerkzertifikaten einen wichtigen 
Bestandteil des Abschlussportfolios am Ende der obligatorischen 
Schulzeit darstellen. Mit einem frei gewählten Thema setzen sich 
die Schülerinnen und Schüler während eines Semesters intensiv 
auseinander und erstellen in Einzelarbeit entweder eine schrift-
liche Arbeit oder ein gestalterisches Produkt. Der Hauptfokus liegt 
auf der Eigenständigkeit der Schülerinnen und Schüler. Sie sollen 
lernen, eigene Ideen zu entwickeln, Schwierigkeiten zu meistern, 
Durchhaltewillen zu zeigen, um sich schliesslich über ein persön-
liches Produkt zu freuen, auf das sie stolz sein dürfen.
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Personelles – Austritte aus dem Team der Oberstufe  
per Sommer 2023
Rolf Müller kam auf das Schuljahr 
2005 / 06 in der Funktion als schuli-
scher Heilpädagoge zusammen mit 
seiner langjährigen Teamteachingkol-
legin Daniela Rupff an die Oberstufe 
Schmerikon. Mit Begeisterung und mit 
professioneller Empathie unterrichtete 
er seine ihm anvertrauten Schülerinnen 
und Schüler der Fördergruppe. Im Schul-
jahr 2009 / 10 übernahm er als Klassenlehrer die 1. Realklasse, da 
die Fördergruppe zu Gunsten der Integration in die Regelklasse 
aufgehoben wurde.

Rolf Müller überzeugte in den folgenden Jahren bis zu seiner 
Pensionierung im Oktober 2023 sowohl als Pädagoge als auch als 
Teamplayer an der Oberstufe Schmerikon. Unterrichten war für ihn 
immer viel mehr als nur reine Wissensvermittlung. 

Die Schülerinnen und Schüler sollten in ausserschulischen Lern-
feldern für die Herausforderungen der Berufswelt befähigt werden. 
All die unzähligen Schulanlässe der Oberstufe wären ohne seinen 
unermüdlichen Einsatz und ohne seine motivierende Regie nie 
möglich gewesen. Rolf Müller hinterlässt an unserer Schule und 
ganz besonders im Team der Oberstufe eine Lücke. An dieser 
Stelle danken wir ihm von Herzen für seine 18 Jahre des Wirkens 
zu Gunsten der Schule Schmerikon und der Jugendlichen, die er 
begleiten durfte. Adieu Rolf! Wir wünschen dir für deinen neuen 
Lebensabschnitt im «Ruhestand» alles Gute.

David Gerber unterrichtete seit dem Schuljahr 2014 / 15 als 
Fachlehrperson für technisches und bildnerisches Gestalten in 
allen Klassen unserer Oberstufe. In seinem Unterricht entstanden 
Produkte oder Werkgegenstände, die grossen individuellen Ge-
staltungsfreiraum ermöglichten. Unser Schulmotto «Kopf, Herz 
und Hand» war für ihn stets die sinngebende Basis seines Selbst-
verständnisses als Lehrperson. 

Sarah Sieber kam als Fachlehrperson für Sport auf den Beginn 
des Schuljahres 2017 / 18 an die Oberstufe Schmerikon. In einem 
Teilpensum unterrichtete sie zudem als Teamteachinglehrperson 
in der Primarschule im Schulhaus Zentral zusammen mit Rahel 
Leuenberger.

Stephan Grob kam zum Schuljahresbeginn 2019 / 20 als Fach-
lehrperson im Bereich Schulmusik an die Oberstufe Schmerikon 

und unterrichtete alle Klassen der Oberstufe im Fach Musik. Er 
betreute mit grossem Fachwissen, Engagement und Kompetenz 
die Schülerinnen und Schüler bei der Planung und Durchführung 
der selbstständigen Projektarbeiten und bot ihnen immer wieder 
die Gelegenheit, Lieder und musikalische Beiträge vor einem 
grösseren Publikum zu präsentieren. 

Patrick Lederhaas kam auf das Sommersemester des Schul-
jahres 2022 / 23 ins Team der Oberstufe und unterrichtete als 
Klassenlehrperson die Schülerinnen und Schüler der 2. Realklasse. 
Er beendet seine Anstellung auf eigenen Wunsch, um sich einer 
neuen beruflichen Herausforderung auf Gymnasialstufe zu stellen. 

Personelles – Grüezi und herzlich willkommen  
an der Oberstufe
Auf das Schuljahr 2023 / 24 begrüssten wir im Team der Oberstufe 
Schmerikon Sylvie Rechsteiner, Peter Eichenberger und Riccardo 
Genco.

Sylvie Rechsteiner absolvierte die Ausbildung zur Oberstufen-
lehrperson an der Pädagogischen Hochschule in St. Gallen und 
übernahm im August die 1. Realklasse als Klassenlehrerin.

Peter Eichenberger ist Oberstufenlehrer, aktuell in QUEST 
Ausbildung, mit 5-jähriger Berufserfahrung als Reallehrer und 
startete als Klassenlehrperson in der 3. Realklasse ab dem neuen 
Schuljahr.

Riccardo Genco absolvierte seine Ausbildung an der PHSG 
und ist seit 2005 als Oberstufenlehrperson tätig. Als Fachlehr-
person unterrichtet er seit dem Schuljahr 2023 / 24 die Fächer 
Technisches Gestalten, Bildnerisches Gestalten sowie ein kleines 
Pensum Mathematik.

Ein Dank zum Schluss
Die Schulleitung dankt allen Mitarbeitenden der Oberstufe, die 
durch ihren unermüdlichen Einsatz im Jahr 2023 dazu beigetragen 
haben, dass unsere Schule ein bunter und lebensfroher Ort des 
gemeinsamen Lernens ist.

M. Stössel
Schulleitung OS Schmerikon
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VILLA KUNTERBUNT 

In der Villa Kunterbunt starteten wir das 
Jahr 2023 mit einem Lego-Wettbewerb. 
Eifrig widmeten sich viele der Kinder nach 
dem Mittagessen dem Bau eines mög-
lichst kreativen Werkes. Daraus sind viele 
tolle Kunstwerke entstanden. Nach den 
Sportferien wurden die Werke bei einer 
grossen Siegerehrung gewürdigt.

Dieses gemeinsame Erlebnis hat die Kinder dazu bewogen 
immer wieder nach einem weiteren gemeinsamen Highlight zu 
fragen. Ideen wurden gesammelt. Am 31. Mai 2023 fand bei herr-
lichem Wetter eine ALOHA SUMMER PARTY statt. Schon das 
Schmücken der Villa Kunterbunt und des Gartens machte den 
Kindern grossen Spass. Mit einer feinen Beerenbowle zum Apero 
begann die Party. Bei fröhlicher Musik wurde getanzt und lustige 
Spiele gespielt. Der grosse Hunger konnte bei einem Buffet mit 
vielen Köstlichkeiten gestielt werden. An der SirupBar konnte 
der Durst gelöscht werden. Nach dem Stürmen des Dessertbuf-
fets beendeten lustige Kreisspiele den Partynachmittag und die 
zufriedenen Gesichter zeigten uns, dass die Kinder die Party voll 
genossen hatten.

Der Clean up day hat in Schmerikon einen festen Platz im Jah-
reskalender. Für die Tagesstruktur eignet sich das Thema in Bezug 
auf «Essen» und «Food Waste». Mit Infomaterial von unserem 
Essenslieferanten und täglichen Aktionen konnten die Kinder im 
Juni viel über die Herkunft von Nahrungsmitteln, gesundes und 
umweltfreundliches Essen und Food Waste lernen. Einiges davon 
konnten wir in unsern Alltag beim Mittagstisch und beim Zvieri 
einbauen. So achteten wir zusammen mit den Kindern darauf, nur 
so viel zu schöpfen, wie sie auch zu essen vermögen und beim 
Zvieri durften wir öfters feine Sachen geniessen, welche vom 
Wegwerfen gerettet wurden.

Steigende Kinderzahlen
Die Kinderzahlen steigen kontinuierlich an. Dies führte dazu, dass 
die nach neuen Räumen und Raumnutzungsmöglichkeiten gesucht 
werden musste. Nach einigen Abklärungen konnten wir den Est-
rich sanft umbauen und herrichten. Dieser wird seit dem sehr 
gerne von den Kindern zum Fussballspielen mit einem Softball 
genutzt. Nebst dem Fussballspielen kann am neu installierten 
Boxsack überschüssige Energie abgebaut werden. Dies bringt vor 
allem bei Schlechtwettertagen eine grosse Entlastung.

Kinderzahlen Mittagessen

Mo Di Mi Do Fr
01.02.2022 13 20 3 20 14
01.02.2023 16 24 4 25 15
01.02.2024 31 39 8 34 12

Vor allem die steigenden Zahlen beim Mittagstisch führen dazu, 
dass die Raumnutzung noch effizienter gestaltet und für die Be-
treuung genutzt werden muss. Aus diesem Grund erhielten die 
Schülerinnen und Schüler der Mittelstufe im Rahmen eines Ver-
suchs ein Zimmer im oberen Stock, wo sie essen und sich organi-
sieren während der Mittagspause organisieren dürfen. Aufgrund 
der positiven Rückmeldung wird der Versuch bis Ende Schuljahr 
2023 / 24 weitergeführt. Doch die Raumsituation bleibt mit den 
steigenden Zahlen in der Tagesstruktur eine Herausforderung und 
muss auch im nächsten Jahr beobachtet werden.

Für die Mitarbeitenden der Tagesstruktur sind die Anforderun-
gen mit den steigenden Kinderzahlen nochmals angestiegen. Im 
September durfte das ganze Team zusammen mit den Teams 
aus Uznach und Gommiswald eine lehrreiche Weiterbildung zum 
Thema Beziehung im Betreuungsalltag absolvieren. Wir sind sehr 
dankbar, kann sich unser Personal regelmässig weiterbilden und 
so eine gute Qualität der Betreuung sicherstellen.

Wir freuen uns auf ein weiteres spannendes und herausfordern-
des Jahr in der Villa Kunterbunt. 

Ruth Haller
Leiterin Tagesstruktur Villa Kunterbunt
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Beschäftigte Mitarbeitende
In der Schule Schmerikon arbeiteten, am 31. Dezember 2023, 82 
Personen. Die Mitarbeitenden führen ihre Arbeit sehr engagiert 
und mit hoher Fachkompetenz aus. Wir danken allen Mitarbeiten-
den ganz herzlich für die geleistete Arbeit.

Dienstjubiläen
Im Jahre 2023 konnten folgende Lehrpersonen und Mitarbeitende 
für ihre Treue an der Schule Schmerikon geehrt werden.

Aebersold Cécile 5 Jahre
Affentranger Cyrill 5 Jahre
Gysin Sabrina 5 Jahre
Lottenbach Andrea 5 Jahre
Müller Tamara 5 Jahre
Steiner Silvia 5 Jahre

Sommer Jessica 10 Jahre

Broder Nicole 15 Jahre

Schätti Robert 20 Jahre

Austritte
Im vergangenen Jahr haben folgende Lehrpersonen und Mitarbei-
tende die Schule Schmerikon verlassen.

Burri Svenja
Debus Yvonne
Grob Stephan
Gerber David
Gündüz Lusi
Jaggi Ruedi
Lederhaas Patrick
Müller Rolf
Nigg Livia
Pedrazzoli Thomas
Petrolo Tiziana
Renner Laura
Sieber Sarah
Stadler Walz Daria

Die Schuldirektorin hat die Mitarbeitende mit dem besten Dank 
für die geleistete Arbeit und mit guten Wünschen für die Zukunft 
verabschiedet. 

Eintritte
Im Berichtsjahr wurden folgende neue Lehrpersonen und Mit-
arbeitende angestellt:

Allemann Cornelia Kindergarten
Balakhontseva Alina Tagesstruktur
Bischof Roman übriges Personal
Camenzind Corina Primarschule
Corday Bettina Primarschule

Cirrincione Primo Schulleitung
Corday Bettina Primarschule
Eichenberger Peter Oberstufe
Ganz Katharina Schuldirektion
Genco Riccardo Oberstufe
Halef Simone Primarschule
Inauen Claudia Primarschule
Kuster Evelyne Primarschule
Lederhaas Patrick Oberstufe
Perkmann Lara Kindergarten
Rechsteiner Sylvie Oberstufe
Schmid Rahel Primarschule

Die Schuldirektorin heisst die neuen Mitarbeitenden an der Schule 
Schmerikon herzlich willkommen und wünscht ihnen viel Freude 
und Erfüllung bei der beruflichen Tätigkeit.

SCHULBETRIEB

Tagesstruktur: Morgen, Mittagstisch und Nachmit
tagsbetreuung der Schule Schmerikon
Die Schule Schmerikon bietet am Montag, Dienstag, Mittwoch, 
Donnerstag und Freitag eine Morgenbetreuung einen Mittagstisch 
und eine Nachmittagsbetreuung an. Es nehmen 63 Kinder teil.

Die Betreuung findet in der Villa Kunterbunt, beim Schulhaus 
Zentral satt. Die kleineren Kinder vom Schulhaus Sand werden 
zur Tagesstruktur begleitet.

Mittagstischangebot des «Verein Tagesfamilien Linth
gebiet»
Der «Verein Tagesfamilien Linthgebiet» bietet täglich betreute 
Mittagstisch-Angebote an. Es sind total 9 Kinder angemeldet. 
Im Jahre 2023 wurden total 446 Mittagessen bei verschiedenen 
Familien eingenommen.

Entwicklung der Schülerzahlen
Anzahl der Schülerinnen und Schüler:

Stand Schmerikon auswärts Total
31.12.2019 411 24 435
31.12.2020 432 37 469
31.12.2021 417 46 463
31.12.2022 421 53 474
31.12.2023 421 45 466
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STAND: 31. DEZEMBER 2023

Zyklus 1 & 2 Kindergarten & Primarschule
Aebersold Cécile
Affentranger Cyril
Allemann Cornelia
Birchler Andrea
Broder Nicole 
Camenzind Corina
Corday Bettina
Corvo Daniela
Domeisen Franziska
Flückiger Marie-Anne
Greiter Dominique
Gysin Sabrina
Hager Iris
Halef Simone
Häni Sarah
Hauser Mirjam
Inauen Claudia
Kamm Monika
Kaufmann Patricia
Kuster Evelyne
Kuster Simone
Lepri Gabi
Leuenberger Rahel
Lottenbach Andrea
Moser Fabienne
Müller Franziska
Perkmann Lara
Picmous Nelly
Reiser Alexandra
Schild Tina
Schmid Rahel
Sommer Jessica 
Soto Franziska
Steiner Claudia
Steiner Svitlana
Stocker Moritz
Weichart Jonathan
Wespe Stefanie
Wittinger Daniela
Zilly Siella 
Zuppinger Andrea

Zyklus 3 Oberstufenschule
Bächtiger Mario
Balzer Paul
Caravà Evelin
Eichenberger Peter
Fischli Tamara
Fuchs Gabriela
Genco Riccardo
Rechsteiner Sylvie
Rupff Daniela
Schätti Robert

Schubiger Katharina
Sieber Felix

Tagesstruktur 
Balakhontseva Alina
Bekleviç Sumaly
Brändle Sandra
Ersöz Hannah
Haller Ruth, Leitung
Müller Tamara
Stadler Wayan

Hauswarte und Mitarbeitende Hausdienst 
Baggenstos Angelo
Da Cruz Paula
Morger Daniela
Morger Hans Peter
Schmucki Sven
Steiner Silvia 
Wespe Janick

Übriges Personal
Bischof Roman 
Frei Cornelia
Geisser Vreny 
Helbling Karin
Helbling Stefanie
Mächler Ursi
Müller Rolf
Strotz Bettina
Vontobel Jacqueline

Schuldirektorin
Ganz Katharina

Schulleitung 
Allenspach Anita, Kindergarten & Primarschule
Stössel Martin, Oberstufe
Forrer Sandra, Oberstufe STV

Schulverwaltung 
Marty Claudia
Truniger Regula
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Entwicklung der Schülerzahlen 
SuS = Schülerinnen und Schüler
Datum SuS in Schmerikon SuS auswärts Total
31.12.2023 421 45 466
	� Im August 2023 traten 39 Kinder in den Kindergarten ein, 44 in 
die Primarschule.
	� Auf der Primarstufe werden 13 Klassen geführt. Aufgrund des 
grossen Jahrgangs in der 2. Klasse, zwei Klassen im Schulhaus 
Sand und eine Klasse im Zentralschulhaus. Je zwei Klassen in 
der 1. und in der 3.- 6. Klasse.
	� 36 Jugendliche traten im August in die Oberstufe (OS) ein. 22 
SuS in die 1. Sekundarklasse, 14 SuS in die Realschule
	� Musikschüler von Schmerikon: 68 SuS

Fördermassnahmen
Die Schule Schmerikon führt keine Kleinklassen, sondern integriert 
Schülerinnen und Schüler mit besonderen Bedürfnissen oder spezi-
fischem Unterstützungsbedarf in den Regelklassen, sofern vom 
SPD nichts anderes empfohlen wurde. Enorm wichtig ist dabei die 
Zusammenarbeit auf allen Ebenen. Nebst den Klassenlehrperso-
nen unterstützen Schulische Heilpädagoginnen und Heilpädagogen 
die Schülerinnen und Schüler und stehen den Eltern beratend zur 
Seite. Bei ausgewiesenem Bedarf werden die Schülerinnen und 
Schüler durch die Bereitstellung von Logopädie, Psychomotorik, 
Heilpädagogischer Früherziehung im Kindergarten, Begabungsför-
derung oder DaZ (Deutsch als Zweitsprache) zusätzlich unterstützt 
und gefördert.

Folgende Fördermassnahmen wurden mit Stand 31. Dezember 
2023 in Anspruch genommen:

Fördermassnahmen Anzahl SuS
ISF (integrative schulische Förderung) 72
Logopädie (logopädisch erfasst) 49
Psychomotorik 1
DaZ 87
Begabungsförderung 24

Schularztdienst und Schulzahnpflege
Alljährlich werden die 2. Kindergartenkinder, die Schülerinnen 
und Schüler der 5. Primarklassen sowie die Jugendlichen der 2. 
Oberstufe zum Schularztuntersuch aufgeboten. Ebenfalls jähr-
lich steht die Zahnkontrolle für alle Schülerinnen und Schüler der 
Schule Schmerikon an.

Die Untersuche beim Schularzt sowie beim Schulzahnarzt sind 
vom Kanton vorgeschrieben und obligatorisch. Die Eltern haben 
jedoch die Möglichkeit, den schulärztlichen Untersuch sowie die 
jährliche Zahnkontrolle, auf eigene Kosten bei einem Arzt ihres 
Vertrauens durchführen zu lassen. Die Untersuche auf privater 
Basis müssen vom zuständigen Arzt / Zahnarzt schriftlich zuhanden 
der Schule bestätigt werden.

Die schulärztlichen Untersuche stellen eine wichtige Kontrolle 
bei der Entwicklung der Schülerinnen und Schüler dar. Je nach 
Alter wird verschiedenen Entwicklungsbereichen Beachtung 
geschenkt. Beim Schuleintritt spielt vor allem die Kontrolle der 
körperlichen Reife (Grösse, Gewicht, Sinnesfunktionen, Skelett, 

Motorik usw.) sowie eine Überprüfung der Schulreife eine wichtige 
Rolle. Der Untersuch in der Mittelstufe dient in erster Linie der 
Früherfassung von Wachstumsstörungen der Wirbelsäule. Zudem 
werden die Sinnesorgane sowie Gewicht und Grösse kontrolliert. 
In der zweiten Oberstufe liegt das Augenmerk bei der allgemeinen 
gesundheitlichen Verfassung und den Schülerinnen und Schülern 
wird auf freiwilliger Basis eine Gesundheitsberatung angeboten.

Bei allen drei schulärztlichen Untersuchen während der obliga-
torischen Schulzeit besteht immer, mit der Einwilligung der Eltern, 
die Möglichkeit zu impfen. Der Impfausweis wird kontrolliert und 
auf allfällige fehlende Impfungen hingewiesen. 

Wichtige Informationen zu den verschiedenen Impfmöglichkeiten 
erhalten Sie auch auf unserer Homepage: 
www.schule-schmerikon.ch/gesundheit oder direkt bei Ihrem 
Hausarzt.
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Schuljahr 2024 / 2025 Schuljahr 2025 / 2026 Schuljahr 2026 / 2027

Schulbeginn ab Montag 12.08.2024 ab Montag 11.08.2025 ab Montag 10.08.2026

Herbstferien
ab Samstag 28.09.2024 ab Samstag 27.09.2025 ab Samstag 26.09.2026

bis Sonntag 20.10.2024 bis Sonntag 19.10.2025 bis Sonntag 18.10.2026

Weihnachtsferien
ab Samstag 21.12.2024 ab Samstag 20.12.2025 ab Samstag 19.12.2026

bis Sonntag 05.01.2025 bis Sonntag 04.01.2026 bis Sonntag 03.01.2027

Winterferien
ab Samstag 25.01.2025 ab Samstag 24.01.2026 ab Samstag 30.01.2027

bis Sonntag 02.02.2025 bis Sonntag 01.02.2026 bis Sonntag 07.02.2027

Frühlingsferien
ab Samstag 05.04.2025 ab Freitag 03.04.2026 ab Freitag 10.04.2027

bis Sonntag 20.04.2025 bis Sonntag 19.04.2026 bis Sonntag 25.04.2027

Sommerferien
ab Samstag 05.07.2025 ab Samstag 04.07.2026 ab Samstag 10.07.2027

bis Sonntag 10.08.2025 bis Sonntag 09.08.2026 bis Sonntag 15.08.2027

Schulfreie Tage
SchiLf Mittwoch 13.11.2024 Mittwoch 12.11.2025 Mittwoch 11.11.2026
Fasnachtsmontag Montag 03.03.2025 Montag 16.02.2026 Montag 08.02.2027
Mittwoch vor Auffahrt Mittwoch 28.05.2025 Mittwoch 13.05.2026 Mittwoch 05.05.2027

Freitag nach Auffahrt Freitag 30.05.2025 Freitag 15.05.2026 Freitag 07.05.2027

Schulbesuchstage

Oberstufe 
Mo – Mi
Primarstufe /  
Kindergarten

4. – 6.11.2024
jeweils am 15. 
des Monats

Oberstufe 
Mo – Mi
Primarstufe /  
Kindergarten

3. – 5.11.2025
jeweils am 15. 
des Monats

Oberstufe 
Mo – Mi
Primarstufe /  
Kindergarten

2. – 4.11.2026
jeweils am 15. 
des Monats

Karfreitag, Ostermontag, Auffahrt, Pfingstmontag und Allerheiligen (1. November) sind offizielle Feiertage.

Zur Beachtung
Die Eltern können ihre Kinder an höchstens zwei Halbtagen je Schuljahr vom Unterricht befreien. Voraussetzung ist die schriftliche 
Mitteilung an die Lehrperson bis spätestens zwei Schultage vor der Abwesenheit. 
Die Daten der Lager und Schulverlegungen werden rechtzeitig bekannt gegeben und gelten als obligatorische Unterrichtszeit.
Über die beiden Halbtage hinausführende Ferienverlängerungen werden grundsätzlich abgelehnt. Gemäss Art. 97 des Volksschulgesetzes 
wird diesbezüglich eine Ordnungsbusse von
Fr. 200.– pro Halbtag (max. Fr. 1’000.–) verfügt, unentschuldigte Absenzen werden ins Zeugnis eingetragen.
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Stufe Knaben Mädchen Total

Kindergarten

Kindergarten Sand a Moser Fabienne 7 10 17 

Kindergarten Sand b Gysin Sabrina Stv. Andrea Birchler 7 9 16

Kindergarten Sand c Hauser Mirjam / Corvo Daniela 8 8 16

Kindergarten Zentral a Picmous Nelly / Kuster Simone 11 6 17

Kindergarten Zentral b Perkmann Lara 10 7 17

Total Kindergarten 43 40 83

Primarschule

1. Kl. Zentral Schmid Rahel 11 10 21

1. Kl. Sand Wittinger Daniela 10 10 20

2. Kl. Zentral Greiter Dominique 9 12 21

2. Kl. Sand Schild Tina 11 11 22

3. Kl. Zentral Inauen Claudia 9 9 18

3. Kl. a Sand Soto Franziska / Wespe Stephanie 7 12 19

3. Kl. b Sand Halef Simone 7 9 16

4. Kl. Zentral Lottenbach Andrea 11 6 17

4. Kl. Sand Affentranger Cyril 9 10 19

5. Kl. Zentral Kuster Evelyne 9 7 16

5. Kl. Sand Weichart Jonathan 10 3 13

Integ. PS 5 Müller Rolf 1 1

6. Kl. Zentral Leuenberger Rahel 12 7 19

6. Kl. Sand Aebersold Cécile 8 11 19

Total Primarschule 124 117 241

Oberstufe

Realschule:

1. Real Rechsteiner Sylvie Anne 5 10 15

2. Real Fischli Tamara 12 5 17

3. Real Eichenberger Peter 6 4 10

Total Realschule 23 19 42

Sekundarschule:

1. Sek Sieber Felix 10 12 22

2. Sek Schubiger Katharina 9 10 19

3. Sek Bächtiger Mario 7 7 14

Total Sekundarschule 26 29 55

Total Oberstufe 49 48 97

Total aller Stufen 216 205 421

Schulkinder in auswärtigen Schulen und Schulheimen 24 21 45

Total 240 226 466

STATISTIK SCHÜLER PER 31.12.2023 



33SCHULDIREKTORAT UND SCHULVERWALTUNG

Eine Schule Schmerikon

Liebe Schmerknerinnen und Schmerkner

Die Schule Schmerikon blickt auf ein spannendes und gelungenes 
Jahr zurück. Auch dieses Jahr konnten alle offenen Stellen auf das 
Schuljahr 2023 / 24 gut besetzt werden. In allen Schulhäusern der 
Gemeinde sind es kompetente und engagierte Teams, die mit den 
Schülerinnen und Schülern arbeiten. 

Was in Schmerikon besonders auffällt, sind die fröhlichen, 
freundlichen und aufgeschlossenen Schülerinnen und Schüler – 
vom 1. Kindergarten bis hin in die 3. Oberstufe. Es sind Kinder und 
Jugendliche mit Ideen und Plänen. Auch für ihre Zukunft. Diese 
Ressourcen gilt es zu stärken: im Einzelnen, wie auch in Bezug auf 
die Gruppe, die Gemeinschaft. Aus diesem Grund hat die Schul-
direktion zusammen mit den Schulleitenden entschieden, dass 
die Mitwirkung der Schülerinnen und Schüler in den einzelnen 
Zyklen gestärkt und in allen Zyklen bis zum Schuljahr 2025 / 26 ein 
Schülerinnen- und Schülerrat eingeführt wird.

2023 gab es viele bleibende Momente, welche die Schule aus-
machten und prägten: Ein Highlight in diesem Jahr war sicher 
das 30-Jahr-Jubiläums-Fest der Oberstufe (Oberstufenschulhaus 
Süd) mit dem Festakt und all den Attraktionen. Weitere wichtige 
Höhepunkte im vergangenen Jahr waren auch die Projektwochen 
und –tage in den Schulhäusern Sand und Zentral, die Klassen- und 
Skilager, die Schulreisen, die Verabschiedung der 6. Klässler, die 
Begrüssung der neuen Kinder in der 1. Klasse und im Kindergarten, 
das Sommerfest in der Villa Kunterbunt sowie das Adventsfenster 
am 4. Dezember. 

Ein beeindruckender Moment im 2023 war die Ausstellung der 
Abschlussprojektarbeiten der der Schülerinnen und Schüler der 
3. Oberstufe. Der erfolgreiche Übergang in die Berufswelt ist 
nicht selbstverständlich. Eine herzliche Gratulation dazu an alle 
Schülerinnen und Schüler! 

Schulführung und Schulentwicklung
Die Schulführung (Schuldirektion, Schulleitungen) ist im Mai 2023 
in einen gemeinsamen Prozess zur Schulentwicklung sowie zu 
einem gemeinsamen Verständnis von Schulkultur sowie einer ge-
meinsamen pädagogischen Haltung eingestiegen. Zusammen mit 
dem zuständigen Gemeinderat hat sich die Schulführung konkret 
mit aktuellen Veränderungsprozessen, Demokratisierungsprozesse 
und –formen in der Schule Schmerikon sowie möglicher Formen 
des Austausches mit Eltern in Bezug auf schulische Themen aus-
einandergesetzt.

Erste Priorität haben dabei die Veränderungsprozesse, welche 
die Schule sehr beschäftigen und fordern: individualisierte Lern-
formen, neue Aufgaben der Schule im Rahmen des Unterrichts 
und teilweise über den Unterricht hinaus (Bsp. Förderung der über-
fachlichen Kompetenzen im Rahmen des Lehrplans 21), sonder-
pädagogische Aufgaben, Vielfalt in den einzelnen Klassen (Kinder, 
die eine geringe Resilienz oder Frustrationstoleranz aufweisen, 
Kinder, die Mühe haben, sich im Klassenverband zu bewegen und 
bei Anliegen zu warten, weil sie sich gewohnt sind, dass ihre 
Bedürfnisse im Rahmen des Familienlebens prioritär behandelt 
werden, Kinder, die sich nur noch über eine sehr kurze Zeitdauer 

konzentrieren können, Kinder, die motorisch viel Unterstützung 
brauchen oder die einfachsten Aufgaben bei Schuleintritt noch 
nicht selber machen können, wie zum Beispiel auf die Toilette ge-
hen, Treppen steigen, sich die Schuhe anziehen oder in der Gruppe 
spielen). Dies führt zu hohen Ansprüchen an die Lehrpersonen und 
die Schule als Gesamtorganisation. Aus diesem Grund hat die 
Schulführung entschieden, in den Bereichen «neue Lernformen 
und –umgebungen» einen Schwerpunkt zu setzen. Auch mit Fokus 
auf das selbstorganisierte Lernen der Schülerinnen und Schüler. 
Dabei arbeitet die Schule Schmerikon nach ihrem Q-Konzept und 
orientiert sich an neuen Erkenntnissen im Bereich Bildung. 

Tagesstruktur 
Die Zahlen der Schülerinnen und Schüler in der Tagesstruktur 
steigen stetig. Aktuell sind es bis zu knapp 40 Kinder während 
einer Betreuungseinheit (Bsp. Mittagestisch).

Dies hat zum einen mit dem hohen Engagement der Betreuungs-
personen und zum anderen mit Qualität der Arbeit der Mitarbei-
terinnen zu tun. Seit dem Schuljahr 2023 / 24 ist es für die Mit-
arbeitenden der Tagesstruktur Pflicht, den Grundkurs in St. Gallen 
an der Pädagogischen Hochschule zu absolvieren: Dabei erhalten 
die Mitarbeitenden eine Grundausbildung in Gestaltung der Be-
treuungszeit (Pädagogische Haltung, Regeln, Grenzen, Freiräume, 
Nähe, Distanz, Kommunikation, Konflikte, Klima, Lernbegleitung), 
Rollen und Aufgabenfelder des Betreuungspersonals in Schule und 
Gesellschaft, Einblicke in die Lebenswelt sowie die Entwicklung 
von Kindern und Jugendlichen, Gegenseitige Hospitationen an den 
Praxisorten, Gestaltung des eigenen Praxisortes (Zusammenarbeit 
im Team, Rituale, Raum, Wohlbefinden). Nebst der Grundaus-
bildung führt die Schule für die Mitarbeitenden der Tagesstruktur 
zweimal pro Jahr eine Weiterbildung zu aktuellen Themen aus 
dem Betreuungsalltag durch. Am 12. September 2023 fand die 
erste Weiterbildung zu «Beziehungsarbeit» statt. Die Weiterbil-
dungen werden in Zusammenarbeit mit den schulergänzenden Be-
treuungen der Gemeinden Uznach und Gommiswald durchgeführt. 

Mit der Weiterbildung der Mitarbeitenden der Tagesstruktur 
wird eine gemeinsame pädagogische Haltung / Kultur von Schule 
und Betreuung sowie die Sicherstellung der Qualität angestrebt. 

Wie auch in der Schule stellt die «Diversität» der Kinder die 
Tagesstruktur teilweise vor Herausforderungen. Die Kinder, die 
die Betreuung besuchen, stehen an unterschiedlichen Orten in 
ihrer Entwicklung und bringen unterschiedliche sozio-kulturelle 
und / oder sozio-ökonomische Hintergründe und Bedürfnisse mit. 
Es braucht je nach Kind eine intensive Begleitung von Seiten 
Schule, Betreuung und Eltern. Aus diesem Grund wird die Tages-
struktur im Rahmen der Gesamtentwicklung der Schule in den 
kommenden Jahren mitgedacht und in die Entwicklungsprozesse 
miteinbezogen, um so den unterschiedlichen Bedürfnissen der 
Kinder möglichst gerecht zu werden. 

Die erfreuliche Entwicklung der steigenden Zahlen in der Tages-
struktur führt dazu, dass die Schule die Raumsituation regelmässig 
überprüft um rechtzeitig agieren zu können.

Schulsozialarbeit
Im August 2023 startete Damara Hochuli mit einer 10%-Anstellung 
an der Schule Schmerikon. Mit Damara Hochuli besteht für die 
Schule neu die Möglichkeit, bei genderspezifischen Themen eine 
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Frau zuzuziehen. Damara Hochuli war 2023 in Bezug die Begleitung 
von Jugendlichen hauptsächlich an der Oberstufe tätig. Sie wird 
im Laufe des Schuljahres 2023 / 24 ihre Arbeit punktuell auch auf 
die Mittelstufe ausweiten. Damara Hochuli ergänzt Serkan Yildiz. 
Er ist mit einem Pensum von 70% an der Schule tätig.

Die Schulsozialarbeit ist heute fester und wertvoller Bestandteil 
des Schulalltages. Sie ist involviert in die Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen, in die Präventionsarbeit der Schule (Bsp. Digitale 
Medien, Suchtprävention), in die Demokratisierungsprozesse (Bsp. 
Schülerinnen- und Schülerrat), im Aufklärungsunterricht sowie 
als Beratungsinstanz für Lehrpersonen, Schulleitende sowie der 
Schuldirektion. 

Personeller Wechsel in der Schuldirektion
Im März 2023 hat Thomas Pedrazzoli nach 10jähriger Tätigkeit 
die Schuldirektion (2013 – 2023) an Katharina Ganz übergeben. 
An dieser Stelle ergeht ein grosser Dank an Thomas Pedrazzoli, 
der mit seiner Art und seinem Engagement die Schule Schmerikon 
stark mitgeprägt hat. Die Schule Schmerikon wünscht Thomas 
Pedrazzoli für die Zukunft alles Gute!

Persönlicher Rückblick der Schuldirektion auf das erste 
Jahr in Schmerikon
Am 6. Februar 2023 durfte ich die Stelle als Schuldirektorin in 
Schmerikon antreten. 

Nebst dem, dass Schmerikon ein herrlicher Ort zum Arbeiten 
ist, habe ich in meiner Funktion eine Schule angetroffen, die lebt 
und viel leistet. Die Schule Schmerikon arbeitet mit einem starken 
und engagierten Team: Dies mit dem Ziel, die Schülerinnen und 
Schüler in ihrer schulischen und persönlichen Entwicklung zu för-
dern und zu begleiten – vom Schuleintritt bis hin zum Übergang 
in die Berufswelt. An dieser Stelle möchte ich mich auch bei allen 
Eltern für ihre Unterstützung und die Zusammenarbeit bedanken.

Nebst der Arbeit innerhalb der Schule ist auch die Zusammen-
arbeit mit dem Gemeinderat sowie den verschiedenen Abteilungen 
der Gemeinde ausnehmend gut. Ebenso mit der Ortsgemeinde. 
Dies spiegelt sich in spannenden, themenübergreifenden Auf-
gaben und Veranstaltungen wider.

Die Schule steht vor verschiedenen Herausforderungen, die 
sie in den kommenden Jahren angehen will und muss. Die an-
stehenden Prozesse brauchen Zeit und Geduld. Sie brauchen 
Personen mit Visionen, Engagement, Konstanz und dem Blick für 
die Gesamtentwicklung (Lernen der Kinder, schulische und ge-
sellschaftliche Entwicklungen). Ich bin zuversichtlich, dass wir 
das als Schule schaffen werden – mit dem bestehenden Team, mit 
unseren Partnerinnen und Partnern in der Gemeinde sowie extern.

SCHULE SCHMERIKON
Katharina Ganz, Schuldirektion



35BEHÖRDENVERZEICHNIS 
STAND 1. MÄRZ 2024

Amtsdauer 2021 / 2024

Gemeinderat

Félix Brunschwiler, Gemeindepräsident

Aufgabenbereiche:
	� Präsidiales / Finanzen / Personal
	� Tiefbauten / Infrastruktur
	� Umwelt / Naturschutz

Kommissionen:
	� Einbürgerungsrat (P) 
	� Ortsplanungskommission (P)
	� Perimeterkommission Aabach (P)
	� Schutzgebietskommission (P)
	� Werkkommission (P)
	� Verwaltungs- und Finanzkommission (P)

 
Werner Becker, Vizepräsident

Aufgabenbereich:
	� Schule

Kommissionen:
	� Koordination GR-SD
	� Personalkommission Lehrpersonen
	� Verwaltungs- und Finanzkommission

Jolanda Couchet

Aufgabenbereiche:
	� Migration
	� Soziales / Alter / Gesundheit
	� Kinder / Jugend

Kommissionen:
	� Einbürgerungsrat (M)
	� Jugendkommission (P)
	� Alterskommission (P)
	� Kommission für Integration (P)

Patrick Züger

Aufgabenbereich:
	� Sicherheit

Kommissionen:
	� Aufsichtskommission Seerettungsdienst Oberer Zürichsee (P)
	� Feuerwehrkommission Uznach-Schmerikon (M)
	� Feuerschutzkommission Schmerikon (P)
	� Hubretterkommission (P)
	� Ortsplanungskommission (M)
	� Schiessplatzkommission Chlausen (M)
	� Verwaltungs- und Finanzkommission (M)
	� Zivilschutzkommission ZürichseeLinth (M)

Sven Burlet

Aufgabenbereiche:
	� Hallen- und Seebad
	� Kultur

Kommissionen:
	� Arbeitsgruppe Energie RZL (M)
	� Feuerwehrkommission Uznach-Schmerikon (M)
	� Kommission Zukunft Hallen- und Seebad (P)
	� Ortsplanungskommission (M)
	� Werkkommission (M)

(P) Präsidium, (M) Mitglied

GESCHÄFTSPRÜFUNGSKOMMISSION

Silvia Bracci
Thomas Eberle
Daniela Gull
Sylvia Keller, Präsidentin
Stefan Wäckerlin

Gemeinderat Amtsdauer 2021 / 2024
Von links nach rechts: Jolanda Couchet, Werner Becker, Félix Brunschwiler, Claudio De Cambio (Ratsschreiber), Patrick Züger, Sven Burlet

POLITISCHE GEMEINDE SCHMERIKON

BEHÖRDENVERZEICHNIS
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Behörde Name Funktion Fixum
Sitzungs

und Taggelder Spesen weitere Total

Rat Félix Brunschwiler (100 %) Gemeindepräsident 199’980 3’350 6’000 5’750 215’081

Rat Félix Brunschwiler Verbandspräsidium
Pflegezentrum Linthgebiet

– –

Rat Félix Brunschwiler Verwaltungsrat EW 
Schmerikon AG

1’100 1’100

Rat Werner Becker Vizepräsident 10’500 11’775 2’000 24’275

Rat Werner Becker Bereichspräsidium Schule 2’400 2’400

Rat Sven Burlet Gemeinderat 10’000 12’511 2’500 25’011

Rat Jolanda Couchet Gemeinderätin 8’000 11’738 2’020 21’758

Rat Patrick Züger Gemeinderat 8’000 12’074 2’000 22’074

GPK Sylvia Keller GPK Präsidium 3’700 3’700

GPK Silvia Bracci GPK-Mitglied 1’800 1’800

GPK Thomas Eberle GPK-Mitglied 1’600 1’600

GPK Daniela Gull GPK-Mitglied 1’600 1’600

GPK Stefan Wäckerlin GPK-Mitglied 3’600 3’600

Félix Brunschwiler Rückerstattungen  

Rat Abwasserverband Obersee Verbandspräsidium –15’000 – 900 –15’900

Rat Pflegezentrum Linthgebiet Verbandspräsidium –10’047 –10’047

Rat Region Zürichsee Linth Verbandspräsidium –11’501 –11’501

Rat EW Schmerikon AG Verwaltungsrat – 5’000 – 5’000

Total (Saldo) Rat 218’880 30’100 14’520 5’750 269’251

 GPK 12’300 – – – 12’300

BEHÖRDENENTSCHÄDIGUNGEN 
(in der Erfolgsrechnung enthalten)

Gemäss Art. 123b im Gemeindegesetz veröffentlicht der Rat die 
Besoldung der von der Bürgerschaft gewählten Behördenmitglie-
der nach Ablauf des Rechnungsjahrs im Geschäftsbericht, soweit 
die Bürgerschaft nicht auf andere geeignete Weise informiert 
wird. Nachstehend die im Jahr 2023 ausgerichteten Bruttoent-
schädigungen.
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Schätzungswesen 2023
Im Jahr 2023 wurden insgesamt 355 nichtlandwirtschaftliche 
Grundstücke geschätzt. Dabei wurden über das ganze Jahr hinweg 
18 Tagfahrten durchgeführt.

BAUVERWALTUNG

Die Bauverwaltung obliegt der Geoinfra. Sie ist zuständig für die 
Durchführung der Bewilligungsverfahren und die Anlaufstelle für 
Bauherren, Architekten etc.

Bewilligungsbehörde ist nach wie vor der Gemeinderat. Dieser 
hat im Berichtsjahr 47 Bewilligungen erteilt. 1 Baugesuche wurde 
zurückgezogen. (7 Baugesuche sind noch offen.)

GRUNDBUCHAMT

Das Grundbuch ist die Grundlage für den Rechtsverkehr mit Grund-
stücken sowie Rechten an Grundstücken. Im Kanton St.Gallen 
sind die Grundbuchämter für die Grundbuchführung sowie für die 
notarielle Tätigkeit in Grundbuchsachen zuständig.

Das Grundbuchamt:
	� bereitet grundbuchrechtliche Verträge aller Art vor und beurkun-
det diese sofern notwendig
	� berät in grundbuchrechtlichen Angelegenheiten
	� führt das Grundbuch (Vormerkungen, Anmerkungen, Dienstbar-
keiten, Grundlasten, Grundpfandrechte und Eigentumswechsel).
	� verlangt Handänderungssteuern und erhebt Gebühren
	� führt den Schätzungskataster und organisiert Schätzungen 
(Versicherungs- und Steuerwerte)

Im Jahr 2023 hat das Grundbuchamt Schmerikon 215 Grund-
buchbelege verarbeitet. Die Übersicht zeigt die verschiedenen 
Rechtsgeschäfte.

2022 2023
Kauf 43 16
Abtretung 2 5
Schenkung 2 1
Tausch 0 1
Urteil 0 2
Zwangsvollstreckung 1 0
Erbteilung 4 3
Erbgang 12 8
Begründung Stockwerkeigentum 1 3
Begründung selbständiges Miteigentum 0 1
Errichtung Grundpfandrechte 52 25
Erhöhung Grundpfandrechte 8 6
Löschung Grundpfandrechte 31 23
Pfandentlassungen 19 1
Umwandlung Papier- in Registerschuldbrief 2 2
Errichtung Dienstbarkeiten 17 30
Löschung Dienstbarkeiten 3 3
Vormerkungen 3 1
Löschung Vormerkungen 4 0
Anmerkungen 17 17
Löschung Anmerkungen 6 13
Grundstückteilungen 0 1
Grundstückvereinigungen 1 0
Grenzverschiebungen 0 0
Diverses (Gläubigereinträge, Anmeldung 
Personendaten, Nachträge Stockwerk-
eigentum, Namensänderungen, usw.)

42 53

Total 270 215

Nichtlandwirtschaftliche 
Schätzungen

Anzahl geschätzte 
Grundstücke

Liegenschaften 111
Miteigentumsanteile 102
Stockwerkeigentumsanteile 137
Baurechte 5
Total 355

Art der Baute / Anlage
Anzahl

Bewilligungen
Neubau Einfamilienhaus 0
Neubau Mehrfamilienhaus / Wohnüberbauung 4
Projektänderung / -ergänzung 0
Gewerbliche Bauten oder Anpassungen 9
Anbaute / Umbaute / Renovierung 4
Neue Heizung / Heizungssanierung  
(inkl. Wärmepumpe) 9

Erstellung Photovoltaikanlage 18
Reklame / Werbung 2
Diverses 2
Fassadenrenovation 0
Bauermittlungsgesuche 5
Kanalisationsgesuche 0
Abbruchgesuche 2

55

BETREIBUNGSAMT

Total eingeleitete Betreibungen 947
Total eingeleitete Fortsetzungsbegehren 619
Vollzogene Pfändungen 383
Konkursandrohungen 11
Vollzogene Verwertungen 0
Verlustscheine 307
Eigentumsvorbehalte 0

POLITISCHE GEMEINDE SCHMERIKON

STATISTISCHES AUS DEN ÄMTERN



38

männlich weiblich total
Ortsbürger  402  374  776 
Übrige Kantonsbürger  390  422  812 
Bürger anderer Kantone  716  731  1’447 
Total Schweizer  3’035 

EU / EFTA Staaten männlich weiblich Total
Belgien  –   2  2 
Bulgarien  1  1  2 
Dänemark  1  3  4 
Deutschland  94  88  182 
Finnland  –   –   –  
Frankreich  1  1  2 
Griechenland  4  1  5 
Grossbritannien  1  1  2 
Irland  –   –  
Italien  104  84  188 
Island  –   –    –   
Kroatien  14  17  31 
Lichtenstein  1  –    1 
Luxemburg  –    –    –   
Malta  –    –    –   
Niederlande  4  5  9 
Norwegen  –    –    –   
Österreich  14  18  32 
Polen  10  12  22 
Portugal  97  84  181 
Rumänien  1  2  3 
Schweden  1  1  2 
Slowakische Republik  7  12  19 
Slowenien  5  2  7 
Spanien  11  9  20 
Tschechische Republik  7  10  17 
Ungarn  2  4  6 
Total  380  357  737 

Übriges Europa männlich weiblich Total
Bosnien-Herzegowina  6  7  13 
Nordmazedonien  20  15  35 
Montenegro  –    –    –   
Serbien  10  15  25 
Türkiye  37  33  70 
Übriges Europa  36  51  87 
Total  109  121  230 

Afrika männlich weiblich Total
Übriges Afrika  25  14  39 
Total  25  14  39 

Amerika männlich weiblich Total
Vereinigte Staaten von Amerika  –    2  2 
Übriges Amerika  1  14  15 
Total  1  16  17 

Asien männlich weiblich Total
Asien  35  26  61 
Total  35  26  61 

Australien männlich weiblich Total
Australien  2  1  3 
Total  2  1  3 

Staatenlos / Unbekannt männlich weiblich  Total 
Staatenlos / Unbekannt  1  1  2 
Total  1  1  2 

männlich weiblich Total
Total ausländische 
Staatsangehörige  553  536  1’089 

Zuzüge nach Schmerikon  319 
Wegzüge aus Schmerikon  283 
Einwohner total per 31.12.2023  4’124 

Nationalitäten
Schweizer  3’035 
Ausländer  1’089 

Konfessionen
Katholisch  1’830 
Evangelisch  488 
Andere / Ohne  1’806 

Zivilstand
Ledig  1’685 
Verheiratet  1’906 
Verwitwet  187 
Geschieden  346 

EINWOHNERAMT
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BERICHTE UND ANTRÄGE

Luftbild Autobahnausfahrt Schmerikon A15



40 1.  BERICHT DER GESCHÄFTSPRÜFUNGSKOMMISSION 
AN DIE BÜRGERVERSAMMLUNG DER POLITISCHEN 
GEMEINDE SCHMERIKON

Im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen haben wir die Buch-
führung, die Jahresrechnung und die Amtsführung für das Rech-
nungsjahr 2023 sowie die Anträge des Rates über Budget und 
Steuerfuss für das Rechnungsjahr 2024 geprüft.

Für die Jahresrechnung und die Amtsführung ist der Gemeinde-
rat verantwortlich, während unsere Aufgabe darin besteht, die 
Amtsführung des Rates und der Verwaltung zu prüfen und zu 
beurteilen.

Wir prüften die Posten und Angaben der Jahresrechnung mittels 
Analysen und Erhebungen auf der Basis von Stichproben. Ferner 
beurteilten wir die Anwendung der massgebenden Haushalts-
vorschriften, die wesentlichen Bewertungsentscheide sowie die 
Darstellung der Jahresrechnung als Ganzes. Bei der Prüfung der 
Amtsführung wird beurteilt, ob die Voraussetzungen für eine ge-
setzeskonforme Amtsführung gegeben sind.

Wir konnten feststellen, dass:
	� die Jahresrechnung mit der Buchhaltung übereinstimmt,
	� die Buchhaltung ordnungsgemäss geführt ist,
	� die Aktiven und Passiven ausgewiesen sind,
	� die Amtsführung korrekt und unter Beachtung der geltenden 
Gesetze und Verordnungen erfolgte.

Anhand der von uns und der externen Revisionsstelle durchgeführ-
ten Prüfungen und Beurteilungen, entsprechen die Buchführung, 
die Jahresrechnung 2023 und die Amtsführung sowie die Anträge 
des Gemeinderates Schmerikon über Budget und Steuerfuss den 
gesetzlichen Bestimmungen.

Wir danken dem Gemeinderat und den Mitarbeitenden der Ver-
waltung für die engagierte und gute Erfüllung ihrer Arbeit und 
Aufgaben.

Aufgrund unserer Prüfungstätigkeit stellen wir folgende 
Anträge:

1.  Die Jahresrechnung 2023 der Politischen Gemeinde Schmerikon 
sei zu genehmigen.

2.  Die Anträge des Rates über Budget und Steuerfuss für das 
Rechnungsjahr 2024 seien zu genehmigen.

Schmerikon, 20. Februar 2024

Die Geschäftsprüfungskommission
Sylvia Keller, Präsidentin
Stefan Wäckerlin, Vizepräsident
Thomas Eberle
Daniela Gull
Silvia Bracci

POLITISCHE GEMEINDE SCHMERIKON

BERICHTE UND ANTRÄGE

2.  BAUKREDIT ZUR ERNEUERUNG DER KANALISATION 
IM BAHNHOFPLATZ

Im Vorfeld der Realisierung der Zentrumsgestaltung soll für einen 
optimalen Bauablauf ein Teilstück der Kanalisation erneuert und 
neu verlegt werden. Für diese Baumassnahme, deren Realisierung 
im Winter 2024 / 2025 vorgesehen ist, beantragt der Gemeinderat 
einen Baukredit von CHF 800’000.

Ausgangslage
Vom SBB-Bahnübergang Bad im Westen bis zur Pumpstation See-
feld im Osten, verläuft die Kanalisation zur Entwässerung eines 
bedeutenden Anteils des Siedlungsgebiets von Schmerikon im 
Bahnhofplatz. Das hierüber entwässerte Gebiet umfasst die Kern-
zone und sämtliche Wohngebiete bis zum westlichen Dorfrand, 
die sich unterhalb der Oberseestrasse bzw. der Seeblickstrasse 
befinden. Da dieses Gebiet nicht durchgehend im Trennsystem 
erschlossen ist, führt diese Leitung Mischwasser. Zwischen der 
Liegenschaft Bahnhofstrasse 3 und der Pumpstation wurde diese 
Leitung im Jahr 2018 bereits auf einer Länge von rund 190 Metern 
erneuert. 

Die Arbeiten für die Zentrumsgestaltung beginnen voraussicht-
lich im Jahr 2026. Die neue Tiefgarage unter dem westlichen 
Bahnhofplatz erfordert die Verlegung zahlreicher unterschiedlicher 
Werkleitungen. So soll zukünftig auch die Kanalisation nördlich 
der Tiefagarage verlaufen. Anlässlich der erforderlichen Verlegung 
der Leitung, soll die heute knappe Dimensionierung durchgehend 
auf einen Leitungsdurchmesser von 500 mm angehoben werden.

Für einen optimalen Bauablauf der Zentrumsgestaltung und der 
Tiefgarage bietet sich an, diverse Werkleitungsbauten vorzuziehen. 
So wurde u.a. im Jahr 2023 in der östlichen Bahnhofstrasse, zwi-
schen Hauptstrasse und Seefeld, bereits die Versorgungsleitung 
der Wasserversorgung erneuert. Gleiches soll nun im Winter 
2024 / 2025 mit der Erneuerung und Verlegung der Kanalisation, 
im Abschnitt zwischen der Liegenschaft Bahnhofstrasse 3 bis zum 
nordöstlichsten Punkt der zukünftigen Tiefgarage, erfolgen. 

Projektbeschrieb
Das vorliegende Projekt umfasst den Neubau von insgesamt ca. 
80m Mischwasserkanalisation in der Bahnhofstrasse. Es ist vorge-
sehen, die bestehende, mittlerweile schadhafte Leitung (DN 400) 
komplett an neuer Lage zu erstellen. Da aktuell der vorhandene 
Querschnitt für die hydraulisch berechnete Wassermenge zu klein 
ist, wird deshalb mit der Umlegung gleichzeitig eine Vergrösserung 
des Kalibers auf DN 500 notwendig. Das Leitungsgefälle bewegt 
sich bei sehr geringen 4.0‰ und 5.0‰.

Die Leitung liegt auf einer Kote von 404.00 bis 404.30 m.ü.M. 
auch damit in einer beachtlichen Tiefe von rund 3 m unter Ter-
rain. Der Grundwasserspiegel variiert infolge der Seespiegel-
schwankungen zwischen 405.20 bis 407.20 m.ü.M., womit die 
Abwasserleitung permanent im Grundwasser liegt.

Die Tiefe der Leitungen und die Lage des Grundwassers erhöhen 
die Anforderungen an die Ausgestaltung der Baugrube und die 
erforderliche Wasserhaltung im Bau. Es ist eine dichte Spundwand 
als Baugrubenabschluss vorgesehen. Um Vibrationen und damit 
verbundene Setzungen in der Umgebung zu vermeiden, sollen 
die Spundbohlen mit einer frequenzgesteuerten, resonanzfreien 
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Unter Berücksichtigung der Ungenauigkeit des Kostenvoranschla-
ges beantragt der Gemeinderat einen Bruttokredit exkl. MWST von 
CHF 800’000.–. Nach Abschluss wird die Investition als Verwal-
tungsvermögen aktiviert und unter Beachtung der Nutzungsdauer 
(Leitungen 50 Jahre) abgeschrieben. Unter Berücksichtigung eines 
Kapitalzinses von ca. 2% resultiert damit eine jährliche Belastung 
in der Spezialfinanzierung Abwasser von rund CHF 24’000.

Antrag

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger

Der Gemeinderat ersucht Sie, gestützt auf die vorstehenden Aus-
führungen, um Zustimmung zu nachfolgendem Antrag:

Dem Kredit von CHF 800’000.00 exkl. MWST für die Verlegung der 
Kanalisation im Bahnhofplatz wird zugestimmt.

Schmerikon, 6. Februar 2024

GEMEINDERAT SCHMERIKON
Félix Brunschwiler, Gemeindepräsident
Claudio De Cambio, Ratsschreiber

Vibroramme in den Untergrund getrieben werden. Gleichzeitig ist 
während und nach dem Bau der Umströmung des Grundwassers 
die erforderliche Beachtung zu schenken. 

Einschränkungen auf dem Bahnhofplatz
Es ist mit einer Bauzeit von rund vier Monaten zu rechnen. Die 

Baumassnahme soll im Winterhalbjahr, nach den Herbstferien 
2024 erfolgen. In dieser Jahreszeit ist das Besucheraufkommen 
geringer und der Grundwasserspiegel in der Regel tiefer. 

Die Baumassnahme wird den Personen- und Fahrzeugverkehr 
sowie die Benutzung der öffentlichen und privaten Parkplätze 
einschränken. Die Bauleitung ist durch vorausschauende Planung 
und provisorischer Verkehrsführung gehalten die Auswirkungen zu 
minimieren. Für den Weihnachtsmarkt 2024 ist ein neuer Standort 
zu evaluieren.

Kosten
Die Schätzung im Rahmen des Vorprojekts geht von Erstellungs-
kosten von CHF 745’000.00 exkl. MWST (+/– 20%) aus, aufgeteilt 
in folgende Hauptkapitel (in CHF):

Erwerb von Grund und Rechten 5’000.00
Bauarbeiten 610’000.00
Nebenarbeiten 10’000.00
Honorare und übrige Kosten 120’000.00
Total Erstellungskosten (exkl. MWST) 745’000.00
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Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger

Nach Gemeindegesetz obliegt Ihnen der Beschluss über das Bud-
get und Steuerfuss auf Antrag des Gemeinderates. Wir unter-
breiten Ihnen daher den entsprechenden Antrag. Zuvor gestatten 
wir uns einige allgemeine Überlegung.

Die finanzielle Situation der Politische Gemeinde Schmerikon ent-
wickelt sich gut. Grundsätzlich sind die Steuererträge in den ver-
gangenen Jahren sehr erheblich angestiegen. Das Wachstum der 
einfachen Steuer betrug in den 23 Jahren seit der Jahrtausend-
wende 134% oder Durchschnittlich 3,77% je Jahr. Demgegenüber 
wuchs die Bevölkerung um 30% oder 1,14% je Jahr. 

Diese Entwicklung ist der erfreulichen Zunahme der Steuerkraft 
geschuldet. Ende 2023 rangiert Schmerikon diesbezüglich auf dem 
12. Rang der 74 St. Galler Gemeinden. Diese Entwicklung hat eine 
erhebliche Reduktion des Steuerfusses ermöglicht. Allerdings zeigt 
der Quervergleich der Steuerfüsse ein anderes Bild. Hier nimmt 
Schmerikon lediglich den 31. Rang im Vergleich mit den übrigen 74 
Gemeinden. Einen Hinweis gibt sicherlich die Nettoverschuldung 
pro Kopf, die Ende 2022 bei CHF 1’134 lag. Dies gilt zwar als 
mittlere Verschuldung, bedeutet jedoch in der Region Zürichsee 
Linth das Schlusslicht, selbst hinter allen Gemeinden mit tieferer 
Steuerkraft (Uznach, Kaltbrunn, Benken, Schänis und Weesen). 
Der Gemeinderat hat im Zusammenhang mit dem periodischen 
Wirksamkeitsbericht der Regierung zum Finanzausgleich auf die 
Verzerrungen hingewiesen, demgemäss Gemeinden mit Netto-
vermögen und tieferem Steuerfuss ohne jegliche Kürzungen ganz 

substantielle Beiträge erhalten. Er forderte daher eine Reduktion 
und Beschränkung des Ressourcenausgleichs bei gleichzeitiger 
Stärkung des Sonderlastenausgleichs.

Der Blick ist auf die Entwicklung der Ausgabenseite in den 
verschiedenen Funktionsgruppen der Erfolgsrechnung zu richten, 
die die verschiedenen Aufgabenerfüllungen nach Bereichen aus-
weisen. Der Aufwand zeigt hierbei in einzelnen Bereichen sehr 
hohe Wachstumszahlen auf. Unter Betrachtung eines Zeithorizon-
tes von 10 Jahren (2013 – 2023) können als relevant bezeichnet 
werden:
	� Allgemeine Verwaltung: Zunahme 12,5% (1,1% p.a.) auf 1,8 
Mio. Begründung: Personalaufwand, Informatikaufwand
	� Bildung: Zunahme 29% (2,6% p.a.) auf 9,2 Mio. Begründung: 
Schülerzahlen (+10%), Tagesstrukturen, Informatik, externe 

Jahr Budget Abschluss Steuerfuss
Einfache 

Steuer
Veränderung

Bevölkerung 
am 01.01

Veränderung

2001 – 10’845 – 483’792 154 4’462’614 – 0,8% 3’200 0,7%

2002 – 7’459 677’140 154 4’660’856 4,4% 3’241 1,3%

2003 – 177’000 1’198’454 152 5’032’900 8,0% 3’262 0,6%

2004 – 180’000 657’716 142 5’241’900 4,2% 3’296 1,0%

2005 – 170’000 – 421’553 139 5’328’219 1,6% 3’328 1,0%

2006 – 134’000 90’170 139 5’573’268 4,6% 3’336 0,2%

2007 – 145’000 70’755 139 5’595’834 0,4% 3’417 2,4%

2008 – 50’000 1’046’630 144 5’994’357 7,1% 3’508 2,7%

2009 0 1’481’585 144 6’155’700 2,7% 3’514 0,2%

2010 – 350’000 – 149’693 144 5’799’600 – 5,8% 3’508 – 0,2%

2011 – 150’000 822’498 144 6’203’200 7,0% 3’456 – 1,5%

2012 – 31’000 467’459 144 6’323’600 1,9% 3’422 – 1,0%

2013 – 581’000 1’004’980 140 6’754’100 6,8% 3’471 1,4%
2014 – 356’920 120’515 135 7’254’677 7,4% 3’574 3,0%
2015 9’200 726’438 129 7’690’994 6,0% 3’654 2,2%

2016 – 378’450 – 270’313 119 7’946’735 3,3% 3’691 1,0%

2017 – 370’880 21’780 119 8’398’124 5,7% 3’686 – 0,1%

2018 5’650 10’675 119 8’560’866 1,9% 3’666 – 0,5%

2019 252’200 670’187 119 8’687’109 1,5% 3’722 1,5%

2020 – 3’500 1’446’588 116 9’068’534 4,4% 3’936 5,7%

2021 3’000 164’710 116 9’384’059 3,5% 3’999 1,6%

2022 190’000 908’143 116 10’034’376 6,9% 4’077 2,0%

2023 – 169’300 16’458 113 10’534’083 5,0% 4’124 1,2%

2024 – 372’100  113 10’885’000 3,3%   
Mittelwerte
2000 – 2023

– 117’454 431’686   3,77%  1,14%

Übersicht zur Entwicklung der Rechnungsabschlüsse, Steuerfuss, Steuerkraft und Bevölkerung seit 2000
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Beschulungen, Sonderpädagogische Massnahmen und damit 
verbunden Personalaufwand Schulverwaltung / Direktion
	� Gesundheit: Zunahme 222% (12,4% p.a.) auf 1,15 Mio. Be-
gründung: Pflegerestfinanzierung, Zunahme der ambulanten 
Pflege, Nachtspitex
	� Soziale Sicherheit: Zunahme 60% (4,7% p.a.). 1,6 Mio. Be-
gründung: Kinder-Tagesbetreuung, Altersarbeit (pro Senectute), 
Asyl- und Flüchtlingswesen und damit verbunden Personalauf-
wand

Kein überdurchschnittliches Wachstum weist hingegen der Bereich 
Kultur, Sport und Freizeit mit dem Hallenbad in den vergange-
nen Jahren auf. Gleichwohl ist diese Position im Vergleich mit 
anderen Gemeinden ein nicht zu vernachlässigender Aufwand-
posten, wendet doch die Gemeinde rund 5 Steuerprozente für 
«freiwilligen» Badbetrieb auf.

Ein weiterer Blick ist sicherlich auch auf die Investitionen in 
das Verwaltungsvermögen mit dem nachfolgenden Zinsauf-
wand und Abschreibungsbedarf zu richten. In den vergangenen 
16 Jahren hat die Gemeinde rund 35 Mio. Franken, entsprechend 
2,2 Mio. je Jahr in die Infrastruktur des Verwaltungsvermögens 
investiert, also jenen Vermögenswerten, die unmittelbar der 
öffentlichen Aufgabenerfüllung dienen (Verwaltungsgebäude, 
Schulliegenschaften, Strassen, Werke, inkl. Hallenbad).

Bis 2018 wurden nach dem harmonisierten Rechnungslegungs-
modell 1 (HRM1), welches Vorfinanzierungen und ausserordent-
liche Abschreibungen bei ausserordentlichen Einnahmen zuliess, 
im Durchschnitt 1,5 Mio. Franken über die laufende Rechnung 
(heute Erfolgsrechnung) getilgt. Aufgrund der Eigenheiten des 
neuen Rechnungslegungsmodells (RMSG) ab 2019 sanken die 
jährlichen Abschreibung systembedingt fast auf die Hälfte. Bei 
einer ausgeglichenen Erfolgsrechnung ist der erforderlich cash-
flow aus der Differenz zwischen Investition und Abschreibung 
einzig durch Darlehen zu generieren. Entsprechend hat seit 2019 
das langfristige Fremdkapital um drei Millionen zugenommen. Mit 
den bevorstehenden Grossprojekten dürfte in den nächsten fünf 
Jahren per Saldo, bei jeweils ausgeglichenen Erfolgsrechnungen 
eine Zunahme von nochmals 10 – 13 Mio. Franken an verzinslichen 
Fremdkapital, auf etwa 23 – 26 Mio. Franken stattfinden.

Stellt dies ein Problem dar? Trotz dieser Projekte wird im lang-
jährigen Mittel der Investitionsaufwand nicht wesentlich über 2 
Mio. je Jahr steigen und damit wird auch der Abschreibungsauf-
wand sich auf diesem Niveau einpendeln. 2023 entspricht dieser 
Betrag «nur» 19 Steuerprozenten, Tendenz sinkend. Die Steuer-
zahlenden der Gemeinde Schmerikon haben vor Jahren weitaus 
mehr Steuerprozente für die Abschreibungen aufgewendet, als 
es der nächsten Generation bevorsteht. So wurden in den Jahren 
vor 2010 zwischen 20 und 30 Steuerprozente für die Tilgung auf-
gewendet. Daher ist eher der Zinsaufwand als die Tilgung ein zu 
beachtender Faktor.

Als Fazit kann festgehalten werden, dass Schmerikon, wie viele 
andere Gemeinden einen enormen Anstieg an Steuerertrag als 
Ergebnis eines überdurchschnittlichen Wachstums an Steuer-
kraft und Bevölkerung seit der Jahrtausendwende hat realisieren 
können. Demgegenüber sind es auf der Aufwandseite mehrheit-
lich gebundene Ausgaben, die Kostentreiber sind. Allerdings 
sind «freiwillige» Aufgaben wie Jugendarbeit, Kitas, 24h-Spitex, 

Unterstützung von sportlichen, gesellschaftlichen und kulturellen 
Vereinen wesentliche und nahezu unverzichtbare Standortfaktoren. 
Der Betrieb des Hallenbades ist zudem ein Bürgerschaftsauftrag. 
Die eigene Oberstufe war ein wesentlicher Grund für die Ableh-
nung der Fusion mit Uznach. Insofern ist auf der Ausgabenseite 
der Spielraum beschränkt. 

Der Gemeinderat ist daher überzeugt, dass der Finanzaufwand 
im Einklang zum Umfang und der Qualität der öffentlichen Leis-
tungen steht. Trotz zunehmender und umfassenderen öffentlichen 
Dienstleistungen hat die individuelle Steuerbelastung der Haus-
halte in den letzten Jahren abgenommen. Die Diskussion um 
Steuersenkungen ist dem Wettbewerb geschuldet und stellt aus 
Sicht der Haushalte in der Regel kein prioritärer Standortfaktor 
dar. Insofern ist der Gemeinderat gut beraten, insbesondere unter 
Berücksichtigung der zunehmenden Fremdverschuldung, sehr 
massvoll mit weiteren Steuerfusssenkungen umzugehen.

Zur Diskussion um die Budgettreue ist gemäss obenstehender 
Tabelle festzustellen, dass seit der Jahrtausendwende im Mittel 
eine Abweichung von rund CHF 550’000 erfolgt ist. Klammert man 
die grossen Abweichungen über 1 Mio. aus, die alle a.o. Ver-
änderungen im Finanzvermögen zuzuordnen sind, resultiert eine 
mittlere Abweichung von approximativ CHF 300’000. Hiermit steht 
Schmerikon sehr gut da. Nicht zu vernachlässigen ist in dieser Dis-
kussion auch die regulatorische Kreditkompetenz. Diese definiert 
das einzelne Konto als massgebende Einheit und nicht das konso-
lidierte Budget. Somit werden in den rund 1050 Aufwandkonten 
individuell die Annahmen für die erwarteten Aufwände erfasst, 
im Wissen, dass einige wenige Konten überschiessen, ein hoher 
Anteil jedoch unterschreiten werden. Würde das Instrument des 
Globalkredits angewendet werden, würde er bei gleichbleibendem 
Steuerfuss eine «schwarze Null» anstelle des budgetierten Auf-
wandüberschusses von CHF 372’100 beantragen.

Erfolgsrechnung R2023 B2024 
 Abw. 

 B24 – R23 
Aufwand – 24’726’902 – 25’568’700 – 841’798 
Ertrag 24’743’360 25’196’600 453’240 
Saldo 16’458 – 372’100 – 388’558 
0  Allgemeine 

 Verwaltung
– 1’798’183 – 1’779’300 18’883 

1  Öffentliche Ordnung 
und Sicherheit

– 326’916 – 252’000 74’916 

2 Bildung – 9’240’290 – 9’861’400 – 621’110 
3  Kultur, Sport und 

Freizeit
– 804’858 – 862’200 – 57’342 

4 Gesundheit – 1’150’181 – 1’020’000 130’181 

5 Soziale Sicherheit – 1’643’740 – 1’931’100 – 287’360 

6 Verkehr – 698’818 – 655’200 43’618 
7  Umweltschutz und 

Raumordnung
– 445’811 – 474’000 – 28’189 

8  Volkswirtschaft – 41’722 – 67’400 – 25’678 
9  Finanzen und Steuern 

(ohne Gewinnverbu-
chung)

16’166’979 16’530’500 363’521 

blau = Aufwandüberschuss / Schlechterstellung 
schwarz = Ertragsüberschuss / Besserstellung
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Die Erfolgsrechnung des Jahres 2024 wird budgetiert mit 
einem Aufwandüberschuss von 

CHF – 372’100. Damit würde eine Schlechterstellung gegenüber 
dem Rechnungsjahr 2023 von CHF – 388’558 erzielt. Dem erwarte-
ten Gesamtaufwand von CHF – 25’568’700 steht ein Gesamtertrag 
von CHF 25’196’600 gegenüber. Diesem Ergebnis liegt ein Steuer-
fuss von 113% zu Grunde.

Budgetiert werden im Vergleich zur Rechnung des Vorjahres 
auf der Ertragsseite um 3% höhere Steuereinnahmen bei den 
natürlichen Personen. Dies wird trotz einer Korrektur der kalten 
Progression erwartet. Nach zwei durchzogenen Rechnungsjahren 
im Liegenschaftenhandel wird in allen damit zusammenhängenden 
Positionen (Handänderungs- und Grundstückgewinnsteuern sowie 
Grundbuchgebühren) mit Mehreinnahmen gerechnet. Erwartet 
wird zudem, dass sich die hohen Aufwendungen für die Pflege-
restfinanzierung von 2023 nicht in diesem Umfang wiederholen.

Eine Schlechterstellung ergibt sich durch Mehraufwendungen 
vor allem in der Bildung und in der Sozialen Sicherheit. Hier gilt 
auch zu relativieren, dass der Anstieg bei einer Gegenüberstellung 
des Budget 2024 zum Budget 2023 in beiden Funktionen deutlich 
unter 5% liegt. Es ist den Eigenheiten der Budgetierung der öf-
fentlichen Haushalte geschuldet, dass in allen Konten konservativ 
budgetiert wird, im Wissen, dass konsolidiert das Gesamtergebnis 
besser ausfällt. 

Insgesamt liegen dem Budget höhere Lohnkosten aufgrund einer 
generellen Lohnerhöhung um 1,6% zugrunde. Ebenfalls über alle 
Funktionen weiter ansteigend sind die Energiekosten. 

Alle Details sind im Finanzteil ersichtlich.

Steuerplan 2024

Nettoaufwand 
(Konten 0–8 inkl. Abschreibungen) – 16’902’600
961 Zinsaufwand (Nettoertrag) – 66’300
Gesamtaufwand – 16’968’900
 
9100 Eink. u. Verm.Steuer Vorjahre 800’000
9100 Wertberichtigungen -41’600
9101 Grundstückgewinnsteuern 400’000
9101 Quellensteuern 400’000
9101 Steuern juristischer Personen 1’200’000
9102 Grundsteuern 1’046’700
9102 Handänderungssteuern 310’000
9102 weitere Gemeindesteuern 21’600
910  Steuererträge ohne Einkommens und 

Vermögenssteuern laufendes Jahr 4’136’700
930 Finanz- und Lastenausgleich 37’500
963 Erträge Liegenschaften Finanzvermögen 87’900
969 Erträge übrige Finanzvermögen 29’700
971 Erträge Rückverteilungen 5’000
Gesamtertrag ohne Einkommens und 
Vermögenssteuer laufendes Jahr 4’296’800
 
Aufwandüberschuss / Bezug Eigenkapital – 372’100
resultierender Steuerbedarf – 12’300’00
 
Berechnung Steuerfuss 
Einfache Steuer 10’884’956
Steuerfuss 113
9100  Einkommens und Vermögenssteuer 

laufendes Jahr 12’300’000

Antrag

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger

Wir beantragen Ihnen:

Das Budget 2024 des allgemeinen Gemeindehaushaltes sowie der 
Steuerplan 2024 mit einem Steuerfuss von 113%, einem Grund-
steueransatz von 0.8 Promille des Liegenschaftswertes und einer 
Feuerwehrersatzabgabe von 12% werden genehmigt.

Schmerikon, den 20. Februar 2024

GEMEINDERAT SCHMERIKON
Félix Brunschwiler, Gemeindepräsident
Claudio De Cambio, Ratsschreiber
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POLITISCHE GEMEINDE SCHMERIKON

1 BILANZ

in CHF Anfangsbestand Veränderungen Endbestand
Kto. Bezeichnung 01.01.2023 Zuwachs Abgang 31.12.2023

1 AKTIVEN 30’534’038.55 85’465’709.99 82’462’512.91 33’537’235.63
10 Finanzvermögen 11’979’906.59 80’284’992.53 79’429’784.30 12’835’114.82
100 Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 2’465’708.33 57’276’102.13 57’080’912.02 2’660’898.44
101 Forderungen 3’386’932.20 22’606’911.60 21’899’180.22 4’094’663.58
104 Aktive Rechnungsabgrenzungen 227’196.06 288’945.80 227’196.06 288’945.80
107 Finanzanlagen 473’070.00 1’033.00 134’496.00 339’607.00
108 Sach- und immaterielle Anlagen FV 5’427’000.00 112’000.00 88’000.00 5’451’000.00
14 Verwaltungsvermögen 18’554’131.96 5’180’717.46 3’032’728.61 20’702’120.81
140 Sachanlagen VV 17’599’976.01 4’877’802.16 2’942’240.11 19’535’538.06
142 Immaterielle Anlagen 552’010.55 2’915.30 64’249.80 490’676.05
144 Darlehen 100’000.00 100’000.00
146 Investitionsbeiträge 302’145.40 300’000.00 26’238.70 575’906.70

2 PASSIVEN 30’534’038.55 181’416’847.35 178’413’650.27 33’537’235.63
20 Fremdkapital 18’309’844.57 181’361’015.20 177’813’400.84 21’857’458.93
200 Laufende Verbindlichkeiten 5’060’744.04 92’848’998.94 91’956’245.82 5’953’497.16
201 Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 5’557.40 5’557.40
202 Steuerbezug 81’566’512.58 81’566’512.58
204 Passive Rechnungsabgrenzungen 260’802.10 285’373.77 260’802.10 285’373.77
205 Kurzfristige Rückstellungen 142’047.20 57’958.95 – 238’850.06 438’856.21
206 Langfristige Finanzverbindlichkeiten 12’840’693.83 6’602’170.96 4’268’690.40 15’174’174.39
29 Eigenkapital 12’224’193.98 55’832.15 600’249.43 11’679’776.70
290 Spezialfinanzierungen im Eigenkapital 2’028’170.26 39’373.77 556’724.26 1’510’819.77
291 Fonds im Eigenkapital 308’473.27 43’525.17 264’948.10
293 Vorfinanzierungen und zusätzliche Abschreibungen 1’326’000.00 1’326’000.00
294 Reserven 1’442’583.03 1’442’583.03
299 Bilanzüberschuss/-fehlbetrag 7’118’967.42 16’458.38 7’135’425.80
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POLITISCHE GEMEINDE SCHMERIKON

2  ERFOLGSRECHNUNG: 
Gliederung nach Sachgruppen, gestufter Erfolgsausweis

in CHF Budget 2023 Rechnung 2023 Budget 2024
Kto. Bezeichnung

Betrieblicher Aufwand – 23’719’100.00 – 24’481’409.06 – 25’332’500.00
30 Personalaufwand – 10’327’500.00 – 10’301’273.12 – 10’587’300.00
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand – 6’025’900.00 – 5’988’258.94 – 6’340’200.00
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen – 837’700.00 – 886’617.35 – 946’300.00
35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen – 57’100.00 – 39’373.77 – 132’300.00
36 Transferaufwand – 6’079’600.00 – 6’644’973.63 – 6’666’500.00
39 Interne Verrechnungen Aufwand – 391’300.00 – 620’912.25 – 659’900.00

Betrieblicher Ertrag 23’518’100.00 24’426’169.73 24’754’900.00
40 Fiskalertrag 15’640’600.00 16’285’166.73 16’519’700.00
42 Entgelte 4’449’500.00 4’154’029.14 4’300’700.00
43 Verschiedene Erträge 0.00 492.07 2’000.00
45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen 641’800.00 600’249.43 925’100.00
46 Transferertrag 2’394’900.00 2’765’320.11 2’347’500.00
49 Interne Verrechnungen Ertrag 391’300.00 620’912.25 659’900.00

Betriebsergebnis – 201’000.00 – 55’239.33 – 577’600.00

Finanzierung 31’700.00 71’697.71 205’500.00
34 Finanzaufwand – 271’300.00 – 245’492.48 – 236’200.00
44 Finanzertrag 303’000.00 317’190.19 441’700.00

Finanzergebnis 31’700.00 71’697.71 205'500.00

Operatives Ergebnis – 169’300.00 16’458.38 – 372’100.00

Gesetzlich vorgegebene Reserveveränderungen 0.00 0.00 0.00
48 Entnahmen aus Reserven 0.00 0.00 0.00

Ergebnis nach gesetzlich vorgegebener 
Reserveveränderungen – 169’300.00 16’458.38 – 372’100.00

Der Bürgerschaft beantragte Reserveveränderungen 0.00 0.00 0.00
38 Einlagen in Vorfinanzierungen 0.00 0.00 0.00
38 Einlagen in Ausgleichsreserve 0.00 0.00 0.00
48 Entnahmen aus Reserven 0.00 0.00 0.00

Gesamtergebnis – 169’300.00 16’458.38 – 372’100.00
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POLITISCHE GEMEINDE SCHMERIKON

2  ERFOLGSRECHNUNG: 
Gliederung nach Funktionen

in CHF Budget 2023 Rechnung 2023 Budget 2024
Kto. Bezeichnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Politische Gemeinde Schmerikon 23’990’400 23’821’100 24’726’901.54 24’743’359.92 25’568’700 25’196’600
Saldo  169’300 16’458.38 372’100

0 Allgemeine Verwaltung 2’375’000 654’500 2’437’343.77 639’160.81 2’408’700 629’400
Nettoergebnis 1’720’500 1’798’182.96 1’779’300

1
Öffentliche Ordnung und Sicherheit, 
Verteidigung 1’596’900 1’548’000 1’766’117.52 1’439’201.09 1’777’500 1’525’500
Nettoergebnis 48’900 326’916.43 252’000

2 Bildung 9’652’300 231’400 9’465’068.40 224’777.99 10’025’100 163’700
Nettoergebnis 9’420’900 9’240’290.41 9’861’400

3 Kultur, Sport und Freizeit 1’538’900 792’000 1’611’350.72 806’492.56 1’687’700 825’500
Nettoergebnis 746’900 804’858.16 862’200

4 Gesundheit 871’500 122’300 1’258’371.33 108’190.39 1’133’600 113’600
Nettoergebnis 749’200 1’150’180.94 1’020’000

5 Soziale Sicherheit 3’378’300 1’499’600 3’381’915.48 1’738’175.02 3’479’600 1’548’500
Nettoergebnis 1’878’700 1’643’740.46 1’931’100

6 Verkehr 1’401’600 702’700 1’659’749.92 960’931.68 1’649’100 993’900
Nettoergebnis 698’900 698’818.24 655’200

7 Umweltschutz und Raumordnung 2’824’100 2’320’500 2’745’318.78 2’299’507.73 3’044’000 2’570’000
Nettoergebnis 503’600 445’811.05 474’000

8 Volkswirtschaft 38’900 2’800 44’290.00 2’568.32 70’200 2’800
Nettoergebnis 36’100 41’721.68 67’400

9 Finanzen und Steuern 312’900 15’947’300 357’375.62 16’524’354.33 293’200 16’823’700
Nettoergebnis 15'634'400 16'166'978.71 16’530’500

RECHNUNG 2023

Die Rechnung 2023 schliesst bei einem Aufwand von 
CHF 24’726’901.54 und einem Ertrag von CHF 24’743’359.92 
mit einem Ertragsüberschuss von CHF 16’458.38 ab, welcher den 
kumulierten Ergebnissen der Vorjahre zugeführt wurde.

Erläuterungen zu einzelnen Kontengruppen sind auf den nächsten 
Seiten aufgeführt.

Die Details der Jahresrechnung können bei der Finanzverwaltung 
(Tel. 055 286 11 15) bezogen werden.

BUDGET 2024

Das Budget 2024 weist bei einem Aufwand von 
CHF 25’568’700.00 und einem Ertrag von CHF 25’196’600.00 
einen Aufwandüberschuss von CHF 372’100.00 aus.

Die Erläuterungen zu den einzelnen Kontengruppen finden Sie 
auf den nachfolgenden Seiten. Grössere Abweichungen sind 
kommentiert.
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in CHF Budget 2023 Rechnung 2023 Budget 2024
Kto. Bezeichnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

0 Allgemeine Verwaltung 2’375’000 654’500 2’437’343.77 639’160.81 2’408’700 629’400
Saldo 1’720’500 1’798’182.96 1’779’300

011 Legislative 79’700 500 77’190.87 3’524.65 79’600 4’000
012 Exekutive 387’100 51’000 414’772.60 50’467.20 429’100 48’000
021 Finanz- und Steuerverwaltung 657’100 330’900 639’616.06 337’144.04 667’300 313’800
022 Allgemeine Dienste, übrige 1’077’500 272’100 1’130’810.76 246’944.92 1’048’500 263’600
029 Verwaltungsliegenschaften, übrige 173’600 174’953.48 1’080.00 184’200

RECHNUNG 2023

Das Konto 0 weist eine Schlechterstellung von CHF 77’682.96 auf.

Wesentliche Abweichungen (zu Budget 2023) in CHF:

01100 Bürgerversammlung, Abstimmungen und Wahlen

Anschaffung Präzisionswaage – 4’000

01201 Kommissionen

Erhöhung Entschädigungssatz 
für Kommissionssitzungen – 22’000

02200 Gemeinderatskanzlei und Gemeindeamt

Höherer Personalaufwand – 27’000
Höherer Büromaterialverbrauch – 11’000
Höhere Portogebühren – 5’000
Erhöhung Wertberichtigungen auf Forderungen – 36’000
Tiefere Gebührenerträge – 5’000

02201 Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz

Weniger Beratungsdienstleistungen 
in Anspruch genommen 14’000
Anschaffung Software – 4’000

02210 Bauverwaltung

Tieferer Aufwand für externe Bauverwaltung 39’000
Geringere Gebührenerträge – 37’000

02270 Informatik allgemein

Zusätzliche Anschaffung von Software – 11’000

02280 E-Government

Höhere Kantonsbeiträge – 20’000 

02900 Verwaltungsgebäude

Tiefere Heiz- und Energiekosten 6’000
Tieferer Gebäudeunterhalt 27’000 

BUDGET 2024

Im Konto 0 wird eine Besserstellung von CHF 25’000 erwartet.

Wesentliche Abweichungen (zu Rechnung 2023) in CHF:

01100 Bürgerversammlung, Abstimmungen und Wahlen

Mehr Stimmenzählereinsätze,  
Aufwendungen Kommunalwahlen – 8’000

01110 Geschäftsprüfungskommission, Revisionsstelle

Wegfall aufsichtsrechtliche Prüfung durch Kanton 4’000

01200 Gemeinderat

Höherer Personalaufwand 
(Teuerungsausgleich, Erhöhung Entschädigungssatz) – 8’000

02100 Finanz- und Steuerverwaltung

Höherer Personalaufwand 
(Teuerungsausgleich, Lohnerhöhungen) – 16’000

02200 Gemeinderatskanzlei und Gemeindeamt

Tieferer Personalaufwand 24’000
Keine Erhöhung von Wertberichtigungen 36’000
Höhere Gebührenerträge 4’000

02210 Bauverwaltung

Kantonsbeiträge an Softwareprojekte – 14’000
Höhere Gebührenerträge 22’000

02270 Informatik allgemein

Weniger Hard- und Softwareanschaffungen geplant 19’000
Netzwerkanpassungen – 12’000
Gebührenreduktion für Kantonsnetz 8’000

02280 E-Government

Tiefere Kantonsbeiträge an Softwareprojekte 16’000

02900 Verwaltungsgebäude

Keine grossen Mobiliaranschaffungen geplant 12’000
Neue Handläufe im Treppenhaus – 15’000
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in CHF Budget 2023 Rechnung 2023 Budget 2024
Kto. Bezeichnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

1
Öffentliche Ordnung und 
Sicherheit, Verteidigung 1’596’900 1’548’000 1’766’117.52 1’439’201.09 1’777’500 1’525’500
Saldo 48’900 326’916.43 252’000

111 Polizei 34’500 3’500 28’348.05 30’000
112 Verkehrssicherheit 300 300.00 300
140 Allgemeines Rechtswesen 580’100 617’900 634’784.22 371’873.29 651’800 505’000
150 Feuerwehr allgemein 922’400 922’400 1’055’597.80 1’055’597.80 1’016’300 1’016’300
161 Militärische Verteidigung 21’100 5’174.03 24’500
162 Zivile Verteidigung 38’500 4’200 41’913.42 11’730.00 54’600 4’200

RECHNUNG 2023

Das Konto 1 weist eine Schlechterstellung von CHF 278’016.43 auf.

Wesentliche Abweichungen (zu Budget 2023) in CHF:

14000 Einwohnerkontrolle/Betreibungsamt

Weniger kantonale Gebühren 11’000
Kostenanteil Zivilstandskreis Uznach: 
Umgliederung in separate Kostenstelle 18’000

14001 Grundbuchamt

Tiefere Gebührenerträge – 221’000

14002 Grundbuchvermessung

Höhere Geometerkosten – 10’000

14060 Regionales Zivilstandsamt

Höherer Kostenanteil Zivilstandskreis Uznach – 4’000

14080 Regionale Vormundschaftsbehörden (KES)

Nachtragskredit für KESB Region Zürichsee-Linth – 24’000

16110 Truppeneinquartierung

Nicht ausgeführtes Unterhaltsprojekt (Budget 2024) 14’000

BUDGET 2024

Im Konto 1 wird eine Besserstellung von CHF 75’000 erwartet.

Wesentliche Abweichungen (zu Rechnung 2023) in CHF:

14000 Einwohnerkontrolle/Betreibungsamt

Reduktion Gesamtpensum Personal 8’000
Mutterschaftsentschädigung 20’000
Kantonsbeiträge an Softwareprojekte – 31’000
Höhere Gebührenerträge erwartet 45’000

14001 Grundbuchamt

Kantonsbeiträge an Softwareprojekte – 28’000
Höhere Gebührenerträge erwartet 141’000

14002 Grundbuchvermessung

Wegfall Kosten für Erhebung eingedolter Gewässer 9’000

14080 Regionale Vormundschaftsbehörden (KES)

Höherer Kostenanteil KESB Region Zürichsee-Linth – 44’000

16110 Truppeneinquartierung

Instandstellungskosten infolge periodischer 
Anlagenkontrolle (aus Vorjahr) – 14’000
Gebäudeunterhalt (sanitäre Anlagen, Mauerwerk) – 3’000

16200 Zivilschutz allgemein

Wetterschutzgitter für Lüftungsschacht – 12’000
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in CHF Budget 2023 Rechnung 2023 Budget 2024
Kto. Bezeichnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

2 Bildung 9’652’300 231’400 9’465’068.40 224’777.99 10’025’100 163’700
Saldo 9’420’900 9’240’290.41 9’861’400

211 Eingangsstufe (Kindergarten) 851’000 24’000 853’430.68 810’700
212 Primarstufe 2’051’000 59’700 2’005’811.06 11’700.19 2’086’900 11’100
213 Oberstufe 1’730’700 1’656’921.81 6’617.05 1’680’100 7’300
214 Musikschule 160’000 179’660.85 160’000
217 Schulliegenschaften 1’506’600 26’800 1’461’501.55 26’478.80 1’639’700 26’800
218 Tagesbetreuung 162’600 84’400 190’335.10 139’055.04 253’700 115’000
219 Obligatorische Schule, übrige 3’185’400 36’500 3’112’007.35 40’926.91 3’388’600 3’500
299 Bildung, übrige 5’000 5’400.00 5’400

RECHNUNG 2023

Das Konto 2 weist eine Besserstellung von CHF 180’609.59 auf.

Wesentliche Abweichungen (zu Budget 2023) in CHF:

21100 Kindergarten

Höhere Lohnkosten – 7’000

Kinderpodest mit Treppe – 14’000

21200 Primarstufe

Höhere Lohnkosten – 66’000

Höhere Versicherungsleistungen 5’000

Tiefere Kosten für Schullager 19’000

Kantonale Entschädigung für Mentorate 7’000

21300 Oberstufe

Tieferer Lohnaufwand für Stellvertretungen 11’000

Weniger Personalwerbung als erwartet 9’000

Tieferer Auslagen für Lehrmittel 17’000

Mobiliaranschaffungen tiefer als budgetiert 6’000

Tiefere Kosten für Schullager 14’000

Kantonale Entschädigung für Mentorate 4’000

21400 Musikschulen

Höherer Kostenanteil an Musikschule Uznach – 20’000

21700 Schulliegenschaften

Höherer Personalaufwand – 38’000

Höhere Versicherungsleistungen 14’000

Ersatzanschaffung Mobiliar – 4’000

Ersatz defekte Reinigungsgeräte – 6’000

Höherer Aufwand für Ordnungsdienst – 5’000

Nicht benötigter Planungskredit 15’000

Nicht ausgeführte/abgerechnete Unterhaltsprojekte 92’000

21800 Mittagstisch

Höherer Personalbedarf – 20’000
Höherer Lebensmittelverbrauch – 6’000
Bundesbeitrag Kinderbetreuung 52’000

21900 Schulleitung

Höherer Personalaufwand – 25’000
Raumreservationssystem nicht eingeführt 7’000
Tiefere Kosten für Archivierung 5’000
Nicht budgetierte Rechtsberatung – 37’000

21901 Schulverwaltung

Höherer Personalaufwand – 12’000

21910 Informatik Schule

Höherer Lohnaufwand – 6’000
Leasinggebühren für Hardware zu hoch budgetiert 4’000

21921 Schulsozialarbeit

Tieferer Kostenanteil an ZV Soziale Dienste Linthgebiet 6’000

21924 Schulgelder

Auflösung Wertberichtigung Schulgeld Kindergärtler 12’000
Minderaufwand Primarschüler 22’000
Mehraufwand Oberstufenschüler – 77’000
Minderaufwand Sport-/Talentschüler 25’000
Minderaufwand Sonderschüler 110’000

21928 Freiwilliger Schulbetriebsaufwand

Hausaufgabenhilfe zu hoch budgetiert 40’000

21931 Sonderpädagogische Massnahmen OS

Tieferer Personalaufwand 34’000



53
21800 Mittagstich

Aufstockung Personal – 38’000
Weiterbildungen Personal – 7’000
Höhere Elternbeiträge durch Angebotsausbau 23’000
Tiefere Bundesbeiträge erwartet – 47’000

21900 Schulleitung

Tiefere Lohnkosten 22’000
Höhere Versicherungsleistungen erwartet 12’000

21901 Schulverwaltung

Weiterbildungen Personal – 6’000
weniger Rechtsberatung vorgesehen 7’000

21910 Informatik Schule

Erhöhung Pensen – 10’000
Aufbewahrungsmöbel IT-Geräte – 12’000
Mehr Support durch externe Dienstleister – 21’000
Kantonsbeiträge an Softwareprojekte – 17’000
Leasing für neue IT-Geräte – 37’000

21920 Schulpsychologischer Dienst

Sozialpädagogische Familienbegleitung (1 Fall) – 12’000

21921 Schulsozialarbeit

Höherer Kostenanteil an ZV Soziale Dienste Linthgebiet – 17’000

21922 Schülertransport

Höhere Transportkosten vorgesehen – 6’000

21924 Schulgelder

Mehr individuelle Fälle – 50’000
Keine auswärtigen Schülerinnen und Schüler – 33’000

21928 Freiwilliger Schulbetriebsaufwand

Hausaufgabenbetreuung PS/OS – 40’000

21930 Sonderpädag. Massnahmen KG/PS

Höhere Lohnkosten – 18’000

21931 Sonderpädag. Massnahmen OS

Höhere Lohnkosten – 23’000

BUDGET 2024

Im Konto 2 wird eine Schlechterstellung von CHF 621’000 erwartet.

Wesentliche Abweichungen (zu Rechnung 2023) in CHF:

21100 Kindergarten

Tiefere Lohnkosten 63’000
Tiefere Leistungen Personenversicherungen – 18’000
Weniger Mobiliaranschaffungen geplant 15’000
Spesenentschädigung für Nutzung von 
privaten Mobiltelefonen – 2’000

21200 Primarstufe

Tiefere Lohnkosten 37’000
Tiefere Leistungen Personenversicherungen – 55’000
Spesenentschädigung für Nutzung von 
privaten Mobiltelefonen – 5’000
Zusätzliche Schulanlässe – 8’000
Zusätzliches Schullager vorgesehen (aus Vorjahr) – 26’000

21300 Oberstufe

Tiefere Lohnkosten 27’000
Weiterbildungen Lehrpersonal – 8’000
Höherer Aufwand für Lehrmittel erwartet – 20’000
Weniger Schulanlässe geplant 14’000
Höhere Auslagen für Schulreisen/-lager erwartet – 18’000

21400 Musikschulen

Tieferer Kostenanteil an Musikschule erwartet 19’000

21700 Schulliegenschaften

Tieferer Personalaufwand  8’000
Wegfall Versicherungsleistungen – 14’000
SH Sand: Fassade neu streichen – 32’000
OSS: Ersatz Leuchtmittel (Umrüstung auf LED) – 20’000
OSS: Ersatz Boiler – 7’000
OSN/SH Zentral: Neues Schliesssystem – 61’000
OSN: Eternitplatten ersetzen – 32’000
Turnhalle Nord: Parkettboden schleifen, versiegeln, 
neue Markierungen anbringen – 22’000
OSN: Bodenbeläge von 3 Schulzimmern ersetzen – 28’000
SH Zentral: Ersatz Storen – 29’000
SH Zentral: Absturzsicherung Flachdach – 7’000
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in CHF Budget 2023 Rechnung 2023 Budget 2024
Kto. Bezeichnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

3 Kultur, Sport und Freizeit 1’538’900 792’000 1’611’350.72 806’492.56 1’687’700 825’500
Saldo 746’900 804’858.16 862’200

312 Denkmalpflege und Heimatschutz 10’000.00
329 Kultur, übrige 114’300 124’869.28 57’600
341 Sport 1’357’500 792’000 1’364’894.34 788’497.29 1’565’100 825’500
342 Freizeit 67’100 111’587.10 17’995.27 65’000

RECHNUNG 2023

Das Konto 3 weist eine Schlechterstellung von CHF 57’958.16 auf.

Wesentliche Abweichungen (zu Budget 2023) in CHF:

31200 Denkmalpflege und Heimatschutz

Beitrag für denkmalpflegerische Leistungen 
(Sanierung/Umbau Liegenschaft) – 10’000

32900 Kulturförderung

Defizitbeitrag Rockfest 2023 – 5’000

34110 Personalaufwand Hallenbad

Höherer Personalaufwand – 40’000
Höhere Versicherungsleistungen 5’000

34111 Betrieb Hallenbad

Tieferer Betriebsmaterialverbrauch 10’000
Ersatz defekte Geräte – 15’000
Tiefere Stromkosten 15’000
Tieferer Wasserverbrauch 18’000
Höherer Geräteunterhalt – 10’000
Höherer Ertrag aus Vermietung von Wasserflächen 9’000
Weniger Eintritte als erwartet – 15’000

34200 Parkanlagen und Wanderwege

Auflösung Seeanlageverschönerungsfonds 12’000

BUDGET 2024

Im Konto 3 wird eine Schlechterstellung von CHF 12’000 erwartet.

Wesentliche Abweichungen (zu Rechnung 2023) in CHF:

31200 Denkmalpflege und Heimatschutz

Keine Beiträge für denkmalpflegerische 
Leistungen geplant 10’000

32900 Kulturförderung

Wegfall Beiträge für Sommerbühne 61’000

34100 Sportförderung

Beitrag an Eidg. Schwing- und Älplerfest 
Glarnerland 2025 – 20’000
Beitrag an Eidg. Pontonierwettfahren 2025 – 10’000
Erhöhung Beitrag an FC Schmerikon – 45'000

34110 Personalaufwand Hallenbad

Höhere Lohnkosten – 9’000

34111 Betrieb Hallenbad

Höhere Stromkosten – 24’000
Fachberatung Bausubstanz – 10’000
Höhere Abschreibungen (Lüftung) – 35’000
Höhere Erträge erwartet 37’000

34200 Parkanlagen und Wanderwege

Wegfall Street Workout Anlage 47’000
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in CHF Budget 2023 Rechnung 2023 Budget 2024
Kto. Bezeichnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

4 Gesundheit 871’500 122’300 1’258’371.33 108’190.39 1’133’600 113’600
Saldo 749’200 1’150’180.94 1’020’000

412 Kranken-, Alters- und Pflegeheime 525’000 896’832.10 750’000
421 Ambulante Krankenpflege allgemein 221’700 40’000 247’669.00 26’125.80 254’500 30’000
422 Rettungsdienste 88’500 82’300 87’304.93 82’064.59 89’800 83’600
433 Schulgesundheitsdienst 35’900 26’285.80 38’900
434 Lebensmittelkontrolle 400 279.50 400
490 Gesundheitswesen, übrige

RECHNUNG 2023

Das Konto 4 weist eine Schlechterstellung von CHF 400’980.94 auf.

Wesentliche Abweichungen (zu Budget 2023) in CHF:

41210 Stationäre Pflege (Pflegefinanzierung)

Deutlich höherer Aufwand als im Vorjahr – 372’000

42100 Ambulante Pflege allgemein

Mehrleistungen Spitex – 6’000

42110 Ambulante Pflege (Pflegefinanzierung)

Deutlich höherer Aufwand als im Vorjahr – 21’000

BUDGET 2024

Im Konto 4 wird eine Besserstellung von CHF 130’000 erwartet.

Wesentliche Abweichungen (zu Rechnung 2023) in CHF:

41210 Stationäre Pflege (Pflegefinanzierung)

Mittelwert 2022 – 2023 147’000

42100 Ambulante Krankenpflege allgemein

Einführung Nachtspitex – 20’000

42110 Ambulante Pflege (Pflegefinanzierung)

Mittelwert 2022 – 2023 10’000
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in CHF Budget 2023 Rechnung 2023 Budget 2024
Kto. Bezeichnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

5 Soziale Sicherheit 3’378’300 1’499’600 3’381’915.48 1’738’175.02 3’479’600 1’548’500
Saldo 1’878’700 1’643’740.46 1’931’100

511 Krankenversicherungen 342’000 232’000 312’860.63 189’234.75 315’000 192’000
524 Leistungen an Invalide 2’200 2’555.00 5’500
531 Alters- und Hinterlassenenversicherung 27’900 4’000 27’303.40 3’977.50 35’800 4’000
535 Leistungen an das Alter 13’000 21’628.00 28’200
543 Alimentenbevorschussung und -inkasso 120’000 50’000 105’342.40 43’765.00 106’000 43’000
544 Jugendschutz 215’400 25’000 299’945.08 30.00 232’500 31’000
545 Leistungen an Familien 261’600 53’800 197’411.84 147’524.87 241’100 102’500
559 Arbeitslosigkeit, übrige 50’000 113’074.25 75’000
572 Wirtschaftliche Hilfe 980’000 400’000 802’369.09 271’363.71 800’000 260’000
573 Asylwesen 901’300 732’600 1’031’899.17 1’082’279.19 1’100’100 913’800
579 Fürsorge übrige 464’900 2’200 467’526.62 540’400 2’200

RECHNUNG 2023

Das Konto 5 weist eine Besserstellung von CHF 234’959.54 auf.

Wesentliche Abweichungen (zu Budget 2023) in CHF:

54300 Alimentenbevorschussung und -inkasso

Abnahme von Fällen 14’000

54410 Kinder- und Jugendheime

Zunahme von Fällen und höhere Heimkosten – 98’000

54500 Erwachsenenschutz

Höhere Kantonsbeiträge 62’000

54520 Elternschaftsbeiträge

Höhere Anzahl Fälle – 13’000
Höhere Kantonsbeiträge 22’000

54530 Pflegegelder für Pflegekinder

Weniger Beiträge an Mittagstisch Tagesfamilien 
Linthgebiet 15’000

572 Wirtschaftliche Hilfe

Per Saldo Minderaufwand 49’000

573 Asylwesen

Per Saldo Minderaufwand 219’000

57900 Sozialamt

Temporäres Einsatzpersonal – 31’000

57901 Soziale Dienste

Tieferer Kostenanteil am ZV Soziale Dienste Linthgebiet 12’000

BUDGET 2024

Im Konto 5 wird eine Schlechterstellung von CHF 287’000 erwartet.

Wesentliche Abweichungen (zu Rechnung 2023) in CHF:

53100 AHV-Zweigstelle

Anteil an AHV-Beitragserlassen (neu ab 2024) – 14’000

53500 Leistungen an das Alter

Mehr Beiträge an Pro Senectute – 7’000

54410 Kinder- und Jugendheime

Tiefere Unterbringungskosten erwartet 73’000

54540 Sozialpädagogische Familienbegleitung

Höhere Kosten erwartet – 18’000

55910 Arbeitsmarktliche Projekte der Sozialhilfe

Tiefere Kosten für Jobcoaching (Kostendach) 38’000

572 Wirtschaftliche Hilfe

Per Saldo Mehraufwand – 9’000

573 Asylwesen

Per Saldo Mehraufwand – 237’000

57900 Sozialamt

Höhere Lohnkosten – 68’000
Weniger Springereinsätze 52’000

57901 Soziale Dienste

Höherer Kostenanteil an ZV Soziale Dienste Linthgebiet – 33’000
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in CHF Budget 2023 Rechnung 2023 Budget 2024
Kto. Bezeichnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

6 Verkehr 1’401’600 702’700 1’659’749.92 960’931.68 1’649’100 993’900
Saldo 698’900 698’818.24 655’200

613 Kantonsstrassen, übrige 1’853.10 2’500
615 Gemeindestrassen 507’600 567’000 792’159.00 615’567.38 773’800 657’400
619 Werkhof, übrige 607’800 112’000 502’678.17 318’457.20 569’100 321’000
621 Öffentliche Verkehrsinfrastruktur 52’999.90
622 Regional- und Agglomerationsverkehr 271’700 299’426.45 272’700
629 öffentlicher Verkehr, übriges 23’700 150.00 26’907.10 15’000 15’500
631 Schifffahrt 14’500 10’483.30 16’000

RECHNUNG 2023

Das Konto 6 weist eine Besserstellung von CHF 81.76 auf.

Wesentliche Abweichungen (zu Budget 2023) in CHF:

61500 Strassen, Brücken und Plätze

Tieferer Personalaufwand 11’000
Tieferer Baumaterialverbrauch 10’000
Nicht budgetierte Teilstrassenpläne – 47’000
Deutlich höherer Unterhalt der Strassenbeleuchtung – 116’000
Sanierung Strandweg – 20’000
Geringe Anzahl Winterdiensteinsätze 21’000
Schranken Seefeldweg – 5’000
Markierung Bahnhofplatz, Buswendeschlaufe – 10’000
Höhere Parkgebühren 12’000
Höhere Bussenerträge 8’000
Auflösung Dorfplatzverschönerungsfonds 12’000
Kantonsbeitrag für Beleuchtungssanierung 
St. Gallerstrasse 15’000

61900 Werkdienst, Werkhof

Tieferer Personalaufwand 8’000
Nichtanschaffung neuer Salzstreuer 40’000
Nicht benötigter Planungskredit Neubau Werkhof 50’000
Höherer Gebäudeunterhalt – 6’000

62100 Bahnhofgebäude

Kostenanteil an Bau Witterungsschutz Perron Gleis 2 – 53’000

62200 Regionalverkehr

Realisierung Bushaltestelle Mürtschenstrasse 
(nicht budgetiert) – 43’000
Beitrag an Fahrplanjahr 2023 tiefer als erwartet 16’000

BUDGET 2024

Im Konto 6 wird eine Besserstellung von CHF 43’000 erwartet.

Wesentliche Abweichungen (zu Rechnung 2023) in CHF:

61500 Gemeindestrassen

Höhere Stromkosten Strassenbeleuchtung – 15’000
Weniger Teilstrassenpläne geplant 19’000
Neugestaltung Parz. 233, Säntisstrasse – 50’000
Weniger baulicher Unterhalt an Gemeindestrassen 
geplant  98’000
(Teil-)Auflösung Dorfverschönerungsfonds 50’000

61900 Werkdienst, Werkhof

Neuer Salzstreuer (aus Vorjahr) – 20’000
Wegfall Anschaffung neues Kommunalfahrzeug 58’000
Planungskredit Neubau Werkhof (aus Vorjahr) – 50’000

62200 Regionalverkehr

Keine neue Bushaltestelle geplant 43’000
Höherer Beitrag an Fahrplanjahr 2024 – 16’000
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in CHF Budget 2023 Rechnung 2023 Budget 2024
Kto. Bezeichnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

7 Umweltschutz und Raumordnung 2’824’100 2’320’500 2’745’318.78 2’299’507.73 3’044’000 2’570’000
Saldo 503’600 445’811.05 474’000

710 Wasserversorgung 520’900 520’900 700’164.16 700’164.16 611’400 611’400
720 Abwasserbeseitigung 1’104’000 1’104’000 987’529.17 987’529.17 1’342’500 1’342’500
730 Abfallwirtschaft 590’300 590’300 510’523.35 510’523.35 530’500 530’500
741 Gewässerverbauungen 110’800 40’000 103’360.10 12’215.30 118’500 10’200
750 Arten- und Landschaftsschutz 95’100 38’300 62’295.31 32’713.95 66’300 38’400

769
Übrige Bekämpfung 
von Umweltverschmutzung 18’000 9’495.60 1’000

771 Friedhof und Bestattung 190’800 24’000 144’666.50 40’447.90 167’700 25’000
779 Umweltschutz, übrige 20’800 5’828.10 8’100
790 Raumordnung 173’400 3’000 221’456.49 15’913.90 198’000 12’000

RECHNUNG 2023

Das Konto 7 weist eine Besserstellung von CHF 57’788.95 auf.

Wesentliche Abweichungen (zu Budget 2023) in CHF:

741 Gewässerverbauungen

Weniger Aufwand für 
Schwemmholzentnahme/-entsorgung 11’000
Tiefere Kantonsbeiträge – 28’000

75000 Arten- und Landschaftsschutz

Weniger Arbeitseinsätze (Neophytenbekämpfung) 9’000

76900 Übrige Bekämpfung von Umweltverschmutzung

Tiefere Kosten für Altlasten-Voruntersuchung 8’000

77100 Friedhof und Bestattung

Tieferer Aufwand für Bestattungen 15’000
Nichtrealisierung neue Beleuchtung 40’000
Auflösung Friedhofverschönerungsfonds 18’000

79000 Raumplanung

Höhere Kosten für raumplanerische Beratung – 47’000
Weiterverrechnung Zonenplanänderung 13’000

BUDGET 2024

Im Konto 7 wird eine Schlechterstellung von CHF 28’000 erwartet.

Wesentliche Abweichungen (zu Rechnung 2023) in CHF:

74100 Gewässerverbauungen

Höherer Perimeter-Beitrag Aabach – 28’000

77100 Friedhof und Bestattung

Überarbeitung Friedhofkonzept – 20’000

79000 Raumplanung

Tiefere Kosten für raumplanerische Beratung erwartet 23’000
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in CHF Budget 2023 Rechnung 2023 Budget 2024
Kto. Bezeichnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

8 Volkswirtschaft 38’900 2’800 44’290.00 2’568.32 70’200 2’800
Saldo 36’100 41’721.68 67’400

812 Strukturverbesserung 2’300 2’723.40 2’300
813 Produktionsverbesserung Vieh 5’300 7’365.15 6’300
820 Forstwirtschaft 13’900 2’200 13’088.00 2’062.32 13’900 2’200
830 Jagd und Fischerei 100 100.00 100
840 Tourismus 6’100 6’228.40 25’100
850 Industrie, Gewerbe, Handel 11’200 600 14’785.05 506.00 22’500 600

RECHNUNG 2023

Das Konto 8 weist eine Schlechterstellung von CHF 5’621.68 auf.

Wesentliche Abweichungen (zu Budget 2023) in CHF:

81310 Regionale Tierkörpersammelstelle

Höherer Kostenanteil an 
Tierkörpersammelstelle Eschenbach – 3’000

BUDGET 2024

Im Konto 8 wird eine Schlechterstellung von CHF 25’000 erwartet.

Wesentliche Abweichungen (zu Rechnung 2023) in CHF:

84000 Tourismus, kommunale Werbung

Beitrag an Verkehrsverein Schmerikon 
für Projekt «Föhrenwäldli» – 20’000
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in CHF Budget 2023 Rechnung 2023 Budget 2024
Kto. Bezeichnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

9 Finanzen und Steuern 312’900 15’947’300 357’375.62 16’524’354.33 293’200 16’823’700
Saldo 15’634’400 16’166’978.71 16’530’500

910 Steuern 22’300 15’640’600 107’413.49 16’245’449.38 44’000 16’480’700
930 Finanz- und Lastenausgleich 37’500
961 Zinsen 134’000 116’200 122’905.33 108’342.80 182’500 116’200
963 Liegenschaften des Finanzvermögens 156’300 155’300 127’056.80 139’294.05 66’400 154’300
969 Finanzvermögen, übrige 300 30’000 26’058.80 300 30’000
971 Rückverteilung aus CO² -Abgabe 5’200 5’209.30 5’000
990 Nicht aufgeteilte Posten
999 Abschluss

RECHNUNG 2023

Das Konto 9 weist eine Besserstellung von CHF 532’578.71 auf.

Wesentliche Abweichungen (zu Budget 2023) in CHF:

91000 Gemeindesteuern

Erhöhung Wertberichtigung auf Steuerforderungen – 88’000
Einkommens- und Vermögenssteuern laufendes Jahr 243’000
Einkommens- und Vermögenssteuern vergangene Jahre 481’000
Steuerfusskorrektur Laufendes Jahr – 239’000

91010 Anteile an Kantonsanteilen

Quellensteuern 64’000
Gewinn- und Kapitalsteuern juristische Personen 614’000
Grundstückgewinnsteuern – 211’000

91020 Sondersteuern

Handänderungssteuern – 364’000

96100 Zinsen

Tiefere Fremdkapitalzinsen als erwartet 15’000

96302  Liegenschaft Abstellplätze Tiefgarage Seefeld, 
Parz. 2045 – 2048

Aufwertung (Neuschätzung) 12’000

96304  Liegenschaft Bauland Allmeindstrasse, 
Parz. 1152 (Stoffelareal)

GS 1152: Rückvergütung Platzmiete SBB für Baustelle – 11’000

96306 Liegenschaft Wohnhaus Goldbergweg 4, Parz. 433

Deutlich tieferer Gebäudeunterhalt 8’000

96900 Finanzvermögen, übrige

Tieferer Erlös aus Stromproduktion PV-Anlage Schulhaus – 5’000

BUDGET 2024

Im Konto 9 wird eine Besserstellung von CHF 363’000 erwartet.

Wesentliche Abweichungen (zu Rechnung 2023) in CHF:

91000 Gemeindesteuern

Tiefere Wertberichtigung auf Steuerforderungen 
erwartet 68’000
Zunahme Einkommens- und Vermögenssteuern 
laufendes Jahr 157’000
Abnahme Einkommens- und Vermögenssteuern 
aus Vorjahren – 81’000

91010 Anteile an Kantonsanteilen

Zunahme Quellensteuern 20’000
Abnahme Gewinn- und Kapitalsteuern – 335’000
Zunahme Grundstückgewinnsteuern 11’000

91020 Sondersteuern

Zunahme Grundsteuern 49’000
Zunahme Handänderungssteuern 174’000

93010 Finanzausgleich 1. Stufe

Soziodemographischer Sonderlastenausgleichsbeitrag 37’000

96100 Zinsen

Höhere Fremdkapitalzinsen erwartet – 63’000

96305 Liegenschaft Wohnhaus Obergasse 42, Parz. 812

Höherer Liegenschaftsunterhalt erwartet – 19’000

96309 Übrige Liegenschaften FV

Wegfall Wertberichtigung Parz. 233 88’000
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in CHF
Gliederung Details und Begründungen Budget 2024
022 Verwaltung: Ersatz Hardware 18’000
029 Verwaltungsgebäude: Ersatz Handläufe Treppenhaus 15’000
150 Feuerwehr Uznach-Schmerikon: Mobile Tankstelle 21’000
150 Feuerwehr Uznach-Schmerikon: Notstromaggregat 42’000
150 Feuerwehr Uznach-Schmerikon: Ersatz Jacken 40’000
211 – 213 Obligatorische Schule (alle Stufen): Löhne Klassenassistenzen 30’000
211 – 213 Obligatorische Schule (alle Stufen): Exkursionen, besondere Veranstaltungen, Schulreisen/-lager 163’400
213 Oberstufe: Neue Backöfen und Wärmeschubladen 12’000
213 Oberstufe: Interaktive Wandtafel/Whiteboard 15’000
217 Schulhaus Sand: Holzfassaden malen 32’000
217 Oberstufenschulhaus Süd: Umrüstung auf LED-Leuchtmittel 20’000
217 Oberstufenschulhaus Nord: Eternitplatten ersetzen (Fassade Ost) 32’000
217 Oberstufenschulhaus Nord: Bodenbelag von drei Schulzimmern ersetzen 28’500
217 Oberstufenschulhaus Nord: Neues Schliesssystem 25’000
217 Oberstufenschulhaus Nord: Parkplatz Instand stellen 26’500
217 Turnhalle Nord: Parkettboden schleifen, versiegeln, neue Markierungen anbringen 22’000
217 Zentralschulhaus: Storen ersetzen 29’000
217 Zentralschulhaus: Neues Schliesssystem 36’500
219 Schulverwaltung: Juristische Beratung 16’000
219 Informatik Schule: Aufbewahrungsmöbel für Laptops 12’000
219 Informatik Schule: Ersatz Hardware 18’000
219 Informatik Schule: Neuer Internetauftritt (www.schule-schmerikon.ch) 10’000
329 Kulturförderung: Beiträge an Dorfvereine 10’200
329 Kulturförderung: Beitrag Hafefäscht 2024 (einmalig) 10’000
341 Sportförderung: Beiträge an Dorfvereine 55’000
341 Sportförderung: Erhöhung Beitrag an FC Schmerikon 45’000
341 Sportförderung: Beitrag an Eidg. Pontonierwettfahren (einmalig) 10’000
341 Sportförderung: Beitrag an Eidg. Schwing- und Älplerfest 2025 (einmalig) 20’500
341 Hallen- und Seebad: Fachberatung Bausubstanz 10’000
341 Hallen- und Seebad: Malerarbeiten Decke Kinderplanschbecken, Kinderplanschbecken aussen 23’000
421 Ambulante Krankenpflege allgemein: Nachtspitex durch Spitex Linth 20’500
559 Arbeitsmarktliche Projekte: Jobcoaching 75’000
615 Gemeindestrassen: Überarbeitung Gemeindestrassenplan 27’900
615 Gemeindestrassen: Neugestaltung Grundstück 233, Alte Säntisstrasse 50’000
619 Werkhof: Neuer Salzstreuer 20’000
619 Werkhof: Planung Neubau Werkhof 50’100
710 Wasserversorgung: Fachberatung 25’000
710 Wasserversorgung: Erneuerung Prozessleitsystem 75’000
710 Wasserversorgung: Anbindung Grynau an WV Uznach 60’000
720 Abwasserbeseitigung: Überarbeitung Genereller Entwässerungsplan (GEP) 70’000
720 Abwasserbeseitigung: Ingenieurleistungen allgemein, spezifische Projekte, Leitungskataster 82’000
720 Abwasserbeseitigung: Sanierung Kanalisation bei Kreisel Allmeind 60’000
720 Abwasserbeseitigung: Kanalisationssanierungen mit Inliner (versch. Standorte) 100’000
720 Abwasserbeseitigung: Netzerweiterung Kanalisation Sennhüttenstrasse 20’000
730 Abfallbeseitigung: Unterflurcontainer inkl. Baumeisterarbeiten 62’000
741 Gewässerverbauungen: Beitrag an Aabach-Perimeter 2021 – 2024 95’000
771 Friedhof: Überarbeitung Friedhofskonzept 20’000
790 Raumplanung: Fachberatung, Revision Ortsplanung, Schutzverordnung 138’000
840 Tourismus: Beitrag an Verkehrsverein Schmerikon für Projekt "Föhrenwäldli" 20’000

POLITISCHE GEMEINDE SCHMERIKON

3 NEUE AUSGABEN

Neue Ausgaben sind Ausgaben, für die weder eine gesetz liche Verpflichtung noch eine andere vertragliche Verpflichtung (z.B. Ver-
einbarung, Vertrag o.ä.) besteht. Kredite werden nach Art. 117 Abs. 1 GG durch das Budget oder durch besondere Beschlüsse der 
Bürgerschaft gewährt.

Da die Stimmberechtigten nur mit aussagekräftigen Bezeich nungen über neue Ausgaben, die mit dem Budget zu beschliessen sind 
und in ihre Zuständigkeit fallen, beschliessen können, sind entsprechende Beträge ab CHF 10’000 nachfolgend ausgewiesen.
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POLITISCHE GEMEINDE SCHMERIKON

4  INVESTITIONSRECHNUNG

in CHF Budget 2023 Rechnung 2023 Budget 2024

Kto. Bezeichnung Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

3’615’800 634’000 3’291’690.90 733’016.96 2’810’000 830’800
Nettoinvestition 2’981’800 2’558’673.94 1’979’200

1
Öffentliche Ordnung und Sicher-
heit, Verteidigung 350’000 220’800

15000 Feuerwehr 350’000 220’800
Mobiler Grossventilator 350'000 220'800

2 Bildung 140’000
21700 Schulliegenschaften 140’000

SH Sand: Spielplatz Kindergarten (KG5) 140’000

3 Kultur, Sport und Freizeit 250’000 244’052.15
34111 Hallen- und Seebad 250’000 244’052.15

Ersatz Lüftungsanlage 250'000 244'052.15

5 Soziale Sicherheit 72’800 99’099.30
57300 Unterkünfte (Asylwesen) 72’800 99’099.30

Ersatzbau Sanitärcontainer 72’800 99’099.30

6 Verkehr 1’325’000 20’000 986’300.31 980’000 20’000
61500 Strassen, Brücken und Plätze 1’325’000 20’000 986’300.31 980’000 20’000

Allmeindstrasse Bahnübergang 310’000 20’000 77’689.45 250’000 20’000
Schwarzer Steg/Oberseerundweg 20’000 16’505.06 20’000
Schulhausstrasse/Obergasse inkl. 
Begegnungszone 105’000 18’232.45
Oberseestrasse 400’000 494’540.30 100’000
Buchstock-/Hirzlistrasse 2023 195’000 380’000
Schulhausstrasse Deckbelag 2023 80’000
Obstwachsstrasse Ausbau 50’000
Entlastungsstrasse 95’000 119’552.40 50’000
Zentrumsbereich 50’000 109’780.65 50’000
Gedeckte Aabachbrücke 150’000 150’000.00
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in CHF Budget 2023 Rechnung 2023 Budget 2024

Kto. Bezeichnung Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

7 Umweltschutz und Raumordnung 1’968’000 614’000 1’862’239.14 733’016.96 1’340’000 590’000
71000 Wasserversorgung 748’000 254’000 496’826.51 327’377.69 310'000 230'000

Mürtschenstrasse 230’000 48’000 84’615.69 37’686.00
Alte Eschenbacherstrasse 45’000 36’000 6’242.43 34’080.00
VL St. Gallerstrasse 113’000 146’319.58 22’744.00
VL Seefeldweg 75’000 63’672.44 14’678.00
Bahnhofstrasse 125’000 177’442.11 21’658.00
Anbindung Uznaberg 10 – 18 an OD 160’000 13’305.11 285’000 60’000
VL Kirchgasse-Goldbergbach 5’229.15
Verbindungsschacht Uznaberg WVU 25’000
Anschlussbeiträge 170’000 196’531.69 170’000

72001 Kanalisation 1’180’000 360’000 1’221’501.93 405’639.27 980’000 360’000
Oberseestrasse 600’000 563’391.92
PS Helbling/PS Stoll/RÜB Obstwachs 50’000 58’549.13
Seefeldweg/HL Sirocco 290’000 270’923.76
Bahnhofplatz 25’000 12’281.91 300’000
Buchstock-/Hirzlistrasse 11’693.64 360’000
PS Seefeld 215’000 304’661.57 165’000
Regenbecken Kirchgasse 155’000
Anschlussbeiträge 360’000 405’639.27 360’000

74100 Gewässerverbauungen 40’000 143’910.70 50’000
Eindolung Goldberg-/Kürzibach 40’000 143’910.70 50’000

9 Finanzen und Steuern 100’000
96309 Übrige Liegenschaften FV 100’000

Grundstück 233, Säntisstrasse (Kauf) 100’000
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RECHNUNG 2023

Die Investitionsrechnung 2023 weist bei Ausgaben von 
CHF 3’291’690.90 und Einnahmen von CHF 733’016.96 
 Netto investitionen von CHF 2’558’673.94 aus.

Wesentliche Abweichungen (zu Budget 2023) in CHF:

34111 Hallen- und Seebad

Abschluss Ersatz der bestehenden Lüftungsanlage 6’000

57300 Unterkünfte (Asylwesen)

Abschluss Ersatzbau Sanitärcontainer – 26’000

61500 Strassen, Brücken und Plätze

Anlagen im Bau: 
– Allmeindstrasse Bahnübergang 212’000 
– Schwarzer Steg/Oberseerundweg 3’000 
– Schulhausstrasse/Obergasse 86’000 
– Oberseestrasse – 94’000 
– Entlastungsstrasse: Planung – 24’000 
– Zentrumsbereich: Planung – 59’000
Baubeginn ausstehend: 
– Buchstock-/Hirzlistrasse 195’000

71000 Wasserversorgung

Abgeschlossene Projekte: 
– Mürtschenstrasse 140’000 
– Alte Eschenbacherstrasse 36’000 
– VL St. Gallerstrasse – 10’000 
– VL Seefeldweg 26’000 
– Bahnhofstrasse – 30’000
Anlagen im Bau: 
– Anbindung Uznaberg 10 – 18 146’000 
– VL Kirchgasse-Goldbergbach – 5’000
Anschlussbeiträge 26’000

72001 Kanalisation

Abgeschlossene Projekte: 
– Oberseestrasse 36’000 
– Sonderbauwerke – 8’000 
– Seefeldweg/HL Sirocco 19’000
Anlagen im Bau: 
– Pumpstation Seefeld – 89’000 
– Bahnhofplatz 12’000 
– Buchstock-/Hirzlistrasse – 11’000
Anschlussbeiträge 45’000

74100 Gewässerverbauungen

Anlagen im Bau: 
Eindolung Goldberg-/Kürzibach – 103’000

96309 Übrige Liegenschaften FV

Kauf Grundstück 233, Säntisstrasse – 100’000

BUDGET 2024

Das Investitionsbudget 2024 sieht Ausgaben von 
CHF 2’810’000.00 und Einnahmen von CHF 830’800.00 vor, 
was einer Nettoinvestition von CHF 1’979’200.00 entspricht.

Wesentliche Abweichungen (zu Budget 2023) in CHF:

15000 Feuerwehr

Mobiler Grossventilator -350’000
Beitrag Gemeinde Uznach 220’800

21700 Schulliegenschaften

Schulhaus Sand: Spielplatz Kindergarten -140’000

61500 Strassen, Brücken und Plätze

Anlagen im Bau: 
– Allmeindstrasse Bahnübergang – 230’000 
– Schwarzer Steg/Oberseerundweg – 20’000 
– Oberseestrasse – 100’000 
– Entlastungsstrasse: Planung – 50’000 
– Zentrumsbereich: Planung – 50’000
Buchstock-/Hirzlistrasse – 380’000
Schulhausstrasse Deckbelag – 80’000
Obstwachsstrasse Ausbau: Planung – 50’000

71000 Wasserversorgung

Anlagen im Bau: 
– Anbindung Uznaberg 10 – 18 – 225’000
Verbindungsschacht Uznaberg – 25’000
Anschlussbeiträge 170’000

72001 Kanalisation

Anlagen im Bau: 
– Pumpstation Seefeld – 165’000 
– Bahnhofplatz – 300’000 
– Buchstock-/Hirzlistrasse – 360’000
Regenbecken Kirchgasse – 155’000
Anschlussbeiträge 360’000

74100 Gewässerverbauungen

Anlagen im Bau: 
– Eindolung Goldberg-/Kürzibach – 50’000
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POLITISCHE GEMEINDE SCHMERIKON

5  GELDFLUSSRECHNUNG

in CHF Rechnung 2023

Geldfluss aus Betriebstätigkeit 754’364.05
Jahresgewinn 16’458.38
Abschreibungen Verwaltungsvermögen 886’617.35
Kursverluste/negative Wertberichtigungen Finanzvermögen 88’000.00
Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 39’373.77
Wertberichtigungen Darlehen Verwaltungsvermögen 0.00
Wertberichtigungen Beteiligungen Verwaltungsvermögen 0.00
Abschreibungen Investitionsbeiträge Verwaltungsvermögen 26’238.70
Kursgewinne/positive Wertberichtigungen Finanzvermögen – 13’033.00
Auflösung passivierte Anschlussbeiträge – 134’194.40
Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen – 600’249.43
Entnahmen aus Eigenkapital 0.00
Zunahme Forderungen – 707’731.38
Zunahme aktive Rechnungsabgrenzungen Erfolgsrechnung – 61’749.74
Veränderung Vorräte und angefangene Arbeiten 0.00
Zunahme laufende Verbindlichkeiten 893’253.12
Zunahme passive Rechnungsabgrenzungen Erfolgsrechnung 24’571.67
Zunahme kurzfristige Rückstellungen Erfolgsrechnung 296’809.01
Veränderung langfristige Rückstellungen Erfolgsrechnung 0.00

Geldfluss aus Investitionstätigkeit – 2’458’673.94
Investitionsausgaben Verwaltungsvermögen – 3’191’690.90
Investitionseinnahmen Verwaltungsvermögen 733’016.96
Veränderung aktive Rechnungsabgrenzungen Investitionsrechnung 0.00
Veränderung passive Rechnungsabgrenzungen Investitionsrechnung 0.00
Veränderung kurzfristige Rückstellungen Investitionsrechnung 0.00
Veränderung langfristige Rückstellungen Investitionsrechnung 0.00

Finanzierungsfehlbetrag – 1’704’309.89

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit 1’899’500.00
Kursverluste/negative Wertberichtigungen Finanzvermögen – 88’000.00
Kursgewinne/positive Wertberichtigungen Finanzvermögen 13’033.00
Veränderung kurzfristige Finanzanlagen 0.00
Abnahme langfristige Finanzanlagen 133’463.00
Zunahme Sach- und immaterielle Anlagen Finanzvermögen – 24’000.00
Veränderung kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 0.00
Zunahme langfristige Finanzverbindlichkeiten 1’865’504.00
Veränderung Kontokorrente mit Dritten (Kontokorrentguthaben) 0.00
Abnahme Kontokorrente mit Dritten (Kontokorrentschulden) – 500.00

Total Geldfluss 195’190.11

Kontrolle
Bestand flüssige Mittel 01.01.2023 2’465’708.33
Bestand flüssige Mittel 31.12.2023 2’660’898.44
Zunahme flüssige Mittel 195’190.11
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POLITISCHE GEMEINDE SCHMERIKON

6  GRUNDLAGEN UND GRUNDSÄTZE DER RECHNUNGSLEGUNG

6.1. Angewendetes Regelwerk
Die vorliegende Rechnung wurde in Übereinstimmung mit dem Gemeindegesetz (sGS 151.2) und der Verordnung über den Finanzhaus-
halt der Gemeinden (sGS 151.53) erstellt. Es werden die allgemeinen Grundlagen und Grundsätze der Rechnungslegung der St. Galler 
Gemeinden angewendet.

6.2. Rechnungslegungsgrundsätze
Die Grundsätze zur Rechnungslegung richten sich nach Art. 106a Abs. 1 des Gemeindegesetzes (sGS 151.2).

Bruttodarstellung
Aufwände und Erträge, Ausgaben und Einnahmen sowie Aktiven und Passiven werden getrennt voneinander, ohne gegenseitige Ver-
rechnung, in voller Höhe ausgewiesen.¹

Fortführung
Für die Rechnungslegung ist die Fortführung der Tätigkeit der Gemeinden wegleitend.

Periodenabgrenzung
Aufwände und Erträge werden in derjenigen Periode erfasst, in der sie verursacht werden.

Vergleichbarkeit
Die Rechnungen der Gesamtgemeinde und der Verwaltungseinheiten sollen sowohl untereinander als auch über die Zeit hinweg 
vergleichbar sein.

Stetigkeit
Die Grundsätze der Rechnungslegung bleiben nach Möglichkeit während eines längeren Zeitraums unverändert.

Verständlichkeit
Die Informationen müssen klar und nachvollziehbar sein.

Wesentlichkeit
Sämtliche Informationen im Hinblick auf die Adressaten, die für eine rasche und umfassende Beurteilung der Vermögens-, Finanz- und 
Ertragslage notwendig sind, sind offenzulegen. Nicht relevante Informationen sollen ausgelassen werden.

Zuverlässigkeit
Die Informationen sollen richtig sein und glaubwürdig dargestellt werden (Richtigkeit). Der wirtschaftliche Gehalt soll die Abbildung 
bestimmen (wirtschaftliche Betrachtungsweise). Die Informationen sollen willkürfrei und wertfrei dargestellt werden (Vollständigkeit).

¹  Ausnahmen zum Prinzip der Bruttodarstellung sind aus dem Kontenrahmen 
ersichtlich.
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Kontengruppe Definition und Bilanzierung Bewertung

100 Flüssige Mittel und 
kurzfristige Geldanlagen

Jederzeit verfügbare Geldmittel und Sichtgut-
haben

Nominalwert, Fremdwährungen sind zum 
Tageskurs per Bilanzstichtag umgerechnet

101 Forderungen Guthaben, die auf einem öffentlich-rechtlichen 
oder privat-rechtlichen Anspruch der Gemeinde 
gegenüber Dritten beruhen. Es handelt sich 
dabei um Forderungen, die ihrer Natur nach 
kurzfristig realisierbar sind und deshalb 
entsprechend ihrer Fälligkeit in flüssige Mittel 
umgewandelt werden.

Forderungen werden verbucht, wenn die ent-
sprechende Lieferung oder Leistung erbracht ist 
und der Nutzen an den Käufer beziehungsweise 
Leistungsbezüger übergegangen ist.

Sollverbuchung, Bruttomethode, Nominalwert, 
Einzelbewertungsmethode

102 Kurzfristige Finanzanlagen Finanzanlagen mit Laufzeiten von 90 Tagen bis 
1 Jahr.

Sämtliche Finanzanlagen sind zu bilanzieren.

Sparkonten zum Nominalwert, Sparkonten 
in Fremdwährungen sind zum Tageskurs per 
Bilanzstichtag umgerechnet, Wertschriften 
mit Kurswert zum Kurswert per Bilanzstichtag, 
Wertschriften ohne Kurswert zum Verkehrswert 
oder zu Anschaffungs-/Herstellkosten

104 Aktive Rechnungsabgrenzungen Forderungen oder Ansprüche aus Lieferungen 
und Leistungen des Rechnungsjahres, die noch 
nicht in Rechnung gestellt oder eingefordert 
wurden, aber der Rechnungsperiode zuzuordnen 
sind.

Vor dem Bilanzstichtag getätigte Ausgaben oder 
Aufwände, die der folgenden Rechnungsperiode 
zu belasten sind.

Nominalwert

106 Vorräte und 
angefangene Arbeiten

Für die Leistungserstellung benötigte Waren 
und Materialien

Anschaffungs-/Herstellkosten

107 Langfristige Finanzanlagen Finanzanlagen mit Laufzeiten über 1 Jahr.

Sämtliche Finanzanlagen sind zu bilanzieren.

Kurswert oder Anschaffungs-/Herstellkosten

108 Sachanlagen FV Grundstücke, Gebäude und Mobilien, die als 
Kapitalanlage oder für einen Wiederverkauf 
erworben werden (Förderung des Wohnungs-
baus, Industrieansiedlung, Realersatz). Auch 
der übrige, vorsorgliche Landerwerb wird hier 
aktiviert (z.B. Grundstücke in der öffentlichen 
Zone, sofern noch kein baureifes Projekt 
vorhanden ist). In diesem Konto sind auch 
die Übernahmen von Grundstücken aus dem 
Verwaltungsvermögen, die nicht mehr für die 
öffentliche Aufgabenerfüllung benötigt werden, 
zu verbuchen.

Sämtliche Sachanlagen sind zu bilanzieren.

Verkehrswert

109 Forderungen gegenüber 
Spezial finanzierungen und 
Fonds im Fremdkapital

Kumulierte Aufwandüberschüsse der Spezialfi-
nanzierungen und Fonds im Fremdkapital

Nominalwert

6.3. Bilanzierung und Bewertung
Die Bilanz wird als Stichtagsrechnung geführt. Bilanzstichtag ist der 31. Dezember. Während die Bilanzierungsgrundsätze die Frage 
beantworten, ob ein Sachverhalt in der Bilanz auszuweisen ist, legen die Bewertungsgrundsätze fest, mit welchem Wert die Position 
in der Bilanz zu erscheinen hat.

Finanzvermögen
Das Finanzvermögen besteht aus den Vermögenswerten, die nicht unmittelbar der Erfüllung öffentlicher Aufgaben dienen.
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Kontengruppe Definition und Bilanzierung Bewertung

140 Sachanlagen VV Sachgüter, die für die Erfüllung öffentlicher 
Aufgaben benötigt werden (z.B. Strassen, Hoch-
bauten, Wasserbauten, Mobilien)

Aktivierung der Investitionsausgaben, wenn sie 
die Aktivierungsgrenze übersteigen.

Anschaffungs-/Herstellkosten unter Abzug 
planmässiger Abschreibungen

142 Immaterielle Anlagen VV Nicht-physische Vermögensgegenstände 
wie Software, Lizenzen, Planungsausgaben 
(z.B. Ortsplanungen)

Aktivierung der Investitionsausgaben, wenn sie 
die Aktivierungsgrenze übersteigen.

Anschaffungs-/Herstellkosten unter Abzug 
planmässiger Abschreibungen

144 Darlehen Darlehen mit festgelegter Laufzeit und 
Rückzahlungspflicht

Sämtliche Darlehen werden ungeachtet der 
Aktivierungsgrenze in der Investitionsrechnung 
gebucht und aktiviert.

Anschaffungskosten abzüglich notwendiger 
Wertberichtigungen

145 Beteiligungen, Grundkapitalien Beteiligungen aller Art, die (Mit-)Eigentümer-
rechte begründen

Sämtliche Beteiligungen werden ungeachtet der 
Aktivierungsgrenze in der Investitionsrechnung 
gebucht und aktiviert.

Anschaffungskosten abzüglich notwendiger 
Wertberichtigungen

146 Investitionsbeiträge Beiträge an Investitionen von Dritten, die 
durch finanzielle Hilfe der Gemeinde gefördert 
werden.

Aktivierung der Investitionsbeiträge, wenn sie 
die Aktivierungsgrenze übersteigen.

Anschaffungs-/Herstellkosten unter Abzug 
planmässiger Abschreibungen

Verwaltungsvermögen
Das Verwaltungsvermögen besteht aus den Vermögenswerten, die unmittelbar der Erfüllung öffentlicher Aufgaben dienen.

Zugänge zum Verwaltungsvermögen können nur durch Aktivierung aus der Investitionsrechnung erfolgen. Abgänge erfolgen durch 
Abschreibung sowie durch Übertragung in das Finanzvermögen bei Veräusserung oder Entwidmung.
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Fremdkapital
Das Fremdkapital besteht aus Verbindlichkeiten zugunsten Dritter, die innerhalb eines Zeitraums zurückbezahlt werden müssen.

Kontengruppe Definition und Bilanzierung Bewertung

200 Laufende Verbindlichkeiten Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistun-
gen oder anderen betrieblichen Aktivitäten, die 
innerhalb eines Jahres fällig sind oder fällig 
werden können.

Laufende Verbindlichkeiten werden bilanziert, 
wenn ihr Ursprung in einem Ereignis der 
Vergangenheit liegt und der Mittelabfluss zur 
Erfüllung sicher oder wahrscheinlich ist.

Sollverbuchung, Bruttomethode, Nominalwert

201 Kurzfristige 
 Finanzverbindlichkeiten

Verbindlichkeiten aus Finanzierungsgeschäften 
bis 1 Jahr Laufzeit

Nominalwert

202 Steuerbezug Bilanzkonto für die Verbuchung von Steuertrans-
aktionen

Nominalwert

204 Passive 
 Rechnungsabgrenzungen

Verbindlichkeiten aus dem Bezug von Liefe-
rungen und Leistungen des Rechnungsjahres, 
die noch nicht in Rechnung gestellt oder ein-
gefordert wurden, aber der Rechnungsperiode 
zuzuordnen sind.

Vor dem Bilanzstichtag eingegangene Erträge 
oder Einnahmen, die der folgenden Rechnungs-
periode gutzuschreiben sind.

Nominalwert

205 Kurzfristige Rückstellungen Durch ein Ereignis in der Vergangenheit erwar-
teter oder wahrscheinlicher Mittelabfluss in der 
folgenden Rechnungsperiode.

Eine Rückstellung ist zu bilden, wenn es sich 
um eine gegenwärtige Verpflichtung handelt, 
deren Ursprung in einem Ereignis der Vergan-
genheit liegt, der Mittelabfluss zur Erfüllung 
der Verpflichtung wahrscheinlich ist (Eintritts-
wahrscheinlichkeit über 50 Prozent), die Höhe 
der Verpflichtung zuverlässig geschätzt werden 
kann und der Betrag wesentlich ist.

nach allgemein anerkannten Grundsätzen

206 Langfristige 
 Finanzverbindlichkeiten

Verbindlichkeiten aus Finanzierungsgeschäften 
über 1 Jahr Laufzeit

Nominalwert

208 Langfristige Rückstellungen Durch ein Ereignis in der Vergangenheit erwar-
teter oder wahrscheinlicher Mittelabfluss in 
einer späteren Rechnungsperiode.

Eine Rückstellung ist zu bilden, wenn es sich 
um eine gegenwärtige Verpflichtung handelt, 
deren Ursprung in einem Ereignis der Vergan-
genheit liegt, der Mittelabfluss zur Erfüllung 
der Verpflichtung wahrscheinlich ist (Eintritts-
wahrscheinlichkeit über 50 Prozent), die Höhe 
der Verpflichtung zuverlässig geschätzt werden 
kann und der Betrag wesentlich ist.

nach allgemein anerkannten Grundsätzen

209 Verbindlichkeiten gegenüber 
Spezialfinanzierungen und 
Fonds im Fremdkapital

Kumulierte Ertragsüberschüsse der Spezial-
finanzierungen und Fonds im Fremdkapital.

Sämtliche Spezialfinanzierungen und Fonds 
sind zu bilanzieren.

Nominalwert
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Kontengruppe Definition und Bilanzierung Bewertung

290 Spezialfinanzierungen im EK Spezialfinanzierungen im Eigenkapital 
(z.B. Abfallbeseitigung, Abwasserbeseitigung, 
Feuerwehr, Altersheim)

Sämtliche Spezialfinanzierungen sind zu 
bilanzieren.

Nominalwert

291 Fonds im EK Fonds im Eigenkapital (z.B. Energiefonds) Nominalwert

292 Rücklagen der 
 Globalbudgetbereiche

Rücklagen gebildet aus Rechnungsüberschüs-
sen bzw. Budgetverbesserungen der einzelnen 
Bereiche.

Nominalwert

293 Vorfinanzierungen und 
zusätzliche Abschreibungen

Reserven zur teilweisen oder vollständigen 
Finanzierung des zukünftigen Abschreibungs-
aufwands künftiger oder bereits getätigter 
Investitionsvorhaben

Sämtliche Vorfinanzierungen und zusätzliche 
Abschreibungen sind zu bilanzieren.

Nominalwert

294 Reserven Reserven zur Glättung des Gesamtergebnisses 
der Erfolgsrechnung (z.B. Ausgleichsreserve, 
Reserve Werterhalt Finanzvermögen).

Sämtliche Reserven sind zu bilanzieren.

Nominalwert

295 Aufwertungsreserve 
Verwaltungsvermögen

Saldo der Bilanzveränderung durch Neu-
bewertung des Verwaltungsvermögens beim 
Übergang auf RMSG.

Nominalwert

296 Neubewertungsreserve 
Finanzvermögen

Saldo der Bilanzveränderung durch Neu-
bewertung des Finanzvermögens beim 
Übergang auf RMSG.

Nominalwert

299 Bilanzüberschuss/-fehlbetrag Saldo aus den kumulierten Überschüssen 
und Defiziten der Erfolgsrechnung. Wird ein 
Fehlbetrag (negatives Vorzeichen) ausgewiesen, 
verbleibt der Posten auf der Passivseite.

Nominalwert

Eigenkapital
Das Eigenkapital ist der rechnerische Betrag, um den die Vermögenswerte die Verbindlichkeiten übersteigen.
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6.4. Abschreibungsmethode und Abschreibungssätze

Finanzvermögen
Wertberichtigungen des Finanzvermögens werden vorgenommen, wenn eine Wertveränderung gegenüber dem Buchwert eintritt.

Verwaltungsvermögen
Das Verwaltungsvermögen wird gemäss Ratsbeschluss vom 4. Dezember 2018 linear über folgende Nutzungsdauern abgeschrieben:

Aktivierungsgrenze
Die Aktivierungsgrenze beträgt gemäss Ratsbeschluss vom 4. Dezember 2018 CHF 75’000.00, wobei Darlehen und Beteiligungen 
unabhängig von ihrer Höhe aktiviert werden.

Anlagekategorie Nutzungsdauer

Böden Keine
Strassen, Verkehrswege 35 Jahre
Brücken, Kunstbauten (konventionelle Bauweise) 70 Jahre
Brücken, Kunstbauten (Leichtbauweise) 15 Jahre
Wasserbau 50 Jahre
Übrige Tiefbauten (z.B. Friedhöfe, Plätze) 40 Jahre
Kanal- und Leitungsnetze 50 Jahre
Abwasseranlagen, Abfallanlagen (Tiefbauten) 50 Jahre
Gebäude, Hochbauten (konventionelle Bauweise) 30 Jahre
Gebäude, Hochbauten (Leichtbauweise) 25 Jahre
Abwasseranlagen, Abfallanlagen (Hochbauten) 30 Jahre
Waldungen, Alpen Keine
Mobilien 7 Jahre
Maschinen 7 Jahre
Fahrzeuge 7 Jahre
Spezialfahrzeuge 15 Jahre
Hardware 4 Jahre
Anlagen im Bau Keine
Übrige Sachanlagen nach erwarteter Nutzungsdauer
Software 4 Jahre
Lizenzen, Nutzungsrechte, Markenrechte 5 Jahre
Planungskosten 10 Jahre
Übrige Immaterielle Anlagen 5 Jahre
Darlehen Keine
Beteiligungen, Grundkapitalien Keine
Investitionsbeiträge gemäss Anlagekategorie des finanzierten Objekts
Passivierte Anschlussbeiträge 15 Jahre
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POLITISCHE GEMEINDE SCHMERIKON

7 EIGENKAPITALNACHWEIS

Der Eigenkapitalnachweis zeigt die Ursachen der Veränderung des Eigenkapitals auf. 

in CHF Bestand Bestand
Konto Bezeichnung 01.01. Zunahme Abnahme 31.12.

2900 Spezialfinanzierungen im Eigenkapital 2’028’170.26 39’373.77 556’724.26 1’510’819.77
290010 Feuerschutz-Reserve für künftige Überschüsse 747’134.45 39’373.77 0.00 786’508.22
290011 Abwasserbeseitigung Reserve für künftige Überschüsse 724’584.46 0.00 276’743.34 447’841.12
290012 Abfallbeseitigung Reserve für künftige Überschüsse 207’488.99 0.00 81’747.23 125’741.76
290013 Wasserversorgung Reserve für künftige Überschüsse 348’962.36 0.00 198’233.69 150’728.67
2910 Fonds im Eigenkapital 308’473.27 0.00 43’525.17 264’948.10
291001 Fonds für Friedhofverschönerungen 18’460.70 0.00 18’460.70 0.00
291002 Müller & Steiner AG: Dorfverschönerungsfonds 63’278.10 0.00 0.00 63’278.10
291003 Blöchliger Jakob: Dorfplatzverschönerungsfonds 12’531.75 0.00 12’531.75 0.00
291004 Blöchliger Jakob: Seeanlageverschönerungsfonds 12’532.72 0.00 12’532.72 0.00
291005 Parkplatzersatzabgaben 188’570.00 0.00 0.00 188’570.00
291006 Spielplatzersatzabgaben 13’100.00 0.00 0.00 13’100.00
2930 Vorfinanzierungen 1’326’000.00 0.00 0.00 1’326’000.00
293002 Zentrumsgestaltung 1’326’000.00 0.00 0.00 1’326’000.00
2940 Ausgleichsreserve 1’442’583.03 0.00 0.00 1’442’583.03
294000 Ausgleichsreserve 1’442’583.03 0.00 0.00 1’442’583.03
2990 Jahresergebnis 0.00 16’458.38 0.00 16’458.38
299000 Jahresergebnis 0.00 16’458.38 0.00 16’458.38
2999 kumulierte Ergebnisse der Vorjahre 7’118’967.42 0.00 0.00 7’118’967.42
299900 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre 7’118’967.42 0.00 0.00 7’118’967.42

29 Total Eigenkapital 12’224’193.98 55’832.15 600’249.43 11’679’776.70
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POLITISCHE GEMEINDE SCHMERIKON

8 RÜCKSTELLUNGSSPIEGEL

Der Rückstellungsspiegel ist eine Aufstellung aller Rückstellungen für Aufwände der Gemeinde.

in CHF Bestand Bestand
Konto Bezeichnung 01.01. Zunahme Abnahme 31.12.

2050
Kurzfristige Rückstellungen 
aus Mehrleistungen des Personals 141’524.25 71’414.90 13’455.95 199’483.20

205002 Rückstellung Personal (Ferienguthaben) 141’524.25 0.00 13’455.95 128’068.30
205003 Rückstellung Personal (Gleitzeitguthaben) 0.00 71’414.90 0.00 71’414.90
2059 Übrige kurzfristige Rückstellungen 522.95 238’850.06 0.00 239’373.01
205901 Rückstellung für zu hoch fakturierte Steuern 522.95 238’850.06 0.00 239’373.01

205 Total kurzfristige Rückstellungen 142’047.20 310’264.96 13’455.95 438’856.21

Kommentar 
Konto 205002 – Rückstellung Personal (Ferienguthaben): Abnahme Ferienguthaben per 31.12.2023
Konto 205003 – Rückstellung Personal (Gleitzeitguthaben): Erstmalige Bilanzierung von Gleitzeitguthaben per 31.12.2023
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POLITISCHE GEMEINDE SCHMERIKON

9 BETEILIGUNGSSPIEGEL

Im Beteiligungsspiegel werden wesentliche Beteiligungen aufgeführt. Wesentlich ist eine Beteiligung dann, wenn:
	� eine grössere kapitalmässige Beteiligung vorliegt;
	� höhere Betriebsbeiträge geleistet werden oder
	� die Gemeinde einen massgeblichen Einfluss auf die Steuerung hat.

Name Abwasserverband Obersee
Rechtsform Zweckverband
Tätigkeit, erfüllte öffentliche Aufgaben Betrieb Abwasserreinigungsanlage und Fachstelle Abwasser
Anteil der Gemeinde Schmerikon Die Politische Gemeinde Schmerikon ist eine von fünf Gemeinden. 

Stimmbeteiligung nach Bevölkerung (2 von 14 Stimmen).
Kostentragung nach Einwohnergleichwerten 
(aktuell rund 18% des Nettoaufwandes).

50 Jahre

Buchwert CHF 0.00
Konto in der Finanzbuchhaltung 72000.361200
Wesentliche Miteigentümer an der Organisation Kanton Schwyz: Tuggen

Kanton St. Gallen: Gommiswald, Kaltbrunn, Schmerikon, Uznach
Eigene Untergesellschaften Keine
Zahlungsströme im Berichtsjahr CHF 584’227.45 (Anteil an Nettoaufwand)
Gesamtaufwand für die Leistungserbringung CHF 3’282’784.02 (Nettoaufwand)
Aussagen zu den spezifischen Risiken Keine

Name Feuerwehr Uznach-Schmerikon
Rechtsform Kommunale Zusammenarbeit auf Vereinbarungsbasis
Tätigkeit, erfüllte öffentliche Aufgaben Freiwillige Feuerwehr für die Gemeinde Uznach und Schmerikon
Anteil der Gemeinde Schmerikon Gleichberechtigte Enscheidbefugnisse. Tragung der Restkosten nach 

Bevölkerung und Gebäudeversicherungskapital.
Buchwert CHF 0.00
Konto der Finanzbuchhaltung 15000.361200
Wesentliche Miteigentümer an der Organisation Schmerikon, Uznach
Eigene Untergesellschaften Keine
Zahlungsströme im Berichtsjahr CHF 202’132.52 (Anteil an Nettoaufwand)
Gesamtaufwand für die Leistungserbringung CHF 547’897.77 (Nettoaufwand)
Aussagen zu den spezifischen Risiken Keine
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Name Kehrichtbeseitigung im Linthgebiet (KVA Linth)
Rechtsform Zweckverband
Tätigkeit, erfüllte öffentliche Aufgaben Betrieb Kehrichtverbrennungsanlage
Anteil der Gemeinde Schmerikon Die Politische Gemeinde Schmerikon ist eine von 28 Gemeinden.

Stimmbeteiligung nach Bevölkerung. Kostentragung nach angeliefertem 
Kehricht der kommunalen Sammlung.

Buchwert CHF 0.00
Konto der Finanzbuchhaltung 73000.361200
Wesentliche Miteigentümer an der Organisation Kanton Glarus: Glarus Nord, Glarus, Glarus Süd

Kanton Schwyz: Alpthal, Altendorf, Bezirk Einsiedeln, Feusisberg, 
Freienbach, Galgenen, Innerthal, Lachen, Oberiberg, Reichenburg, 
Schübelbach, Tuggen, Unteriberg, Vorderthal, Wangen, Wollerau
Kanton St. Gallen: Amden, Benken, Eschenbach, Gommiswald, 
Kaltbrunn, Schänis, Schmerikon, Uznach, Weesen

Eigene Untergesellschaften Keine
Zahlungsströme im Berichtsjahr CHF 110’578.26 (CHF 135.00 pro Tonne)
Aussagen zu spezifischen Risiken Keine

Name Kindes- und Erwachsenenschutzbehörde Region Zürichsee-Linth
Rechtsform Zweckverband
Tätigkeit, erfüllte öffentliche Aufgaben Führung einer Behörde für Kindes- und Erwachsenenschutz
Anteil der Gemeinde Schmerikon Die Politische Gemeinde Schmerikon ist eine von zehn Gemeinden.

Stimmbeteiligung ¹⁄1010. Kostentragung nach Bevölkerung (1/4) und 
Aufwand (3/4).

Buchwert CHF 0.00
Konto in der Finanzbuchhaltung 14080.361200
Wesentliche Miteigentümer an der Organisation Amden, Benken, Eschenbach, Gommiswald, Kaltbrunn, 

Rapperswil-Jona, Schänis, Schmerikon, Uznach, Weesen
Eigene Untergesellschaften Keine
Zahlungsströme im Berichtsjahr CHF 131’152.65 (Anteil an Nettoaufwand)
Gesamtaufwand für die Leistungserbringung CHF 2’524’352.89 (Nettoaufwand)
Aussagen zu den spezifischen Risiken Keine

Name Logopädischer Dienst Linthgebiet
Rechtsform Zweckverband
Tätigkeit, erfüllte öffentliche Aufgaben Logopädische Versorgung im Rahmen der kantonalen Vorgaben
Anteil der Gemeinde Schmerikon Die Gemeinde Schmerikon ist eine von zehn beteiligten Gemeinden 

am Zweckverband. Der Betriebsaufwand wird zu 25% aufgrund der zu 
Beginn des Schuljahres ausgewiesenen Gesamtschülerzahl und zu 75% 
im Verhältnis der erteilten Sprachtherapie-Lektionen getragen.

Buchwert CHF 0.00
Konto Finanzbuchhaltung 21930.361200
Wesentliche Miteigentümer an der Organisation Amden, Benken, Eschenbach, Gommiswald, Kaltbrunn, 

Rapperswil-Jona, Schänis, Schmerikon, Uznach, Weesen
Eigene Untergesellschaften Keine
Zahlungsströme im Berichtsjahr CHF 111’432.90 (Anteil an Nettoaufwand)
Gesamtaufwand für die Leistungserbringung CHF 2’163’143.02 (Nettoaufwand)
Aussagen zu den spezifischen Risiken Keine
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Name Pflegezentrum Linthgebiet
Rechtsform Zweckverband
Tätigkeit, erfüllte öffentliche Aufgaben Betrieb Regionales Pflegeheim
Anteil der Gemeinde Schmerikon Die Politische Gemeinde Schmerikon ist eine von sieben Gemeinden.

Stimmbeteiligung und Kostentragung nach Bevölkerung (1/4) und 
Belegung (3/4).

Buchwert CHF 0.00
Konto Finanzbuchhaltung 41200.361200
Wesentliche Miteigentümer an der Organisation Benken, Eschenbach, Gommiswald, Kaltbrunn, Rapperswil-Jona, 

Schmerikon, Uznach
Eigene Untergesellschaften Keine
Zahlungsströme im Berichtsjahr CHF 0.00
Gesamtaufwand für die Leistungserbringung CHF 0.00
Aussagen zu den spezifischen Risiken Keine

Name Region Zürichsee-Linth
Rechtsform Verein
Tätigkeit, erfüllte öffentliche Aufgaben 	� Förderung der Region

	� Koordination von Aufgaben und Massnahmen, die sich auf die 
	�  räumliche Entwicklung der Region auswirken sowie die Erarbeitung
	�  der erforderlichen Entscheidungsgrundlagen
	� Förderung der Zusammenarbeit der Mitglieder, insbesondere durch  
die Vorbereitung von Verträgen, Vereinbarungen, Errichtung von  
Zweckverbänden und Erstellung gemeinsamer Werke
	� Führung eines regionalen Erholungsfonds
	� Förderung des regionalen Informations- und Gedankenaustauschs
	� Förderung der Zusammenarbeit mit den Nachbarregionen und 
	�  anderen Planungsregionen
	� Führung der regionalen VSGP-Sektion

Anteil der Gemeinde Schmerikon Die Gemeinde Schmerikon ist eine von zehn beteiligten Gemeinden 
am Verein. Übernahme des jährlichen Betriebsdefizits im Verhältnis 
der Einwohner am 31.12. des letzten Rechnungsjahres. Die Mitglieder-
versammlung setzt sich aus einem Delegierten jeder Mitgliedgemeinde 
zusammen.

Buchwert CHF 0.00
Konto Finanzbuchhaltung 79000.363200
Wesentliche Miteigentümer an der Organisation Amden, Benken, Eschenbach, Gommiswald, Kaltbrunn,

Rapperswil-Jona, Schänis, Schmerikon, Uznach, Weesen
Eigene Untergesellschaften Keine
Zahlungsströme im Berichtsjahr CHF 45’204.10 (Anteil an Nettoaufwand)
Gesamtaufwand für die Leistungserbringung CHF 716’200.40 (Nettoaufwand)
Aussagen zu den spezifischen Risiken Keine
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Name Soziale Dienste Linthgebiet
Rechtsform Zweckverband
Tätigkeit, erfüllte öffentliche Aufgaben Führung von regionalen Beratungszentren 
Anteil der Gemeinde Schmerikon Die Gemeinde Schmerikon ist eine von zehn Gemeinden. Übernahme 

des jährlichen Betriebsdefizits im Verhältnis der Einwohner am 31.12. 
des letzten Rechnungsjahres (25%) und der Anzahl Fälle (75%). Die 
Delegiertenversammlung setzt sich aus einem Mitglied des jeweiligen 
Gemeinderates zusammen. Der Gemeindepräsident von Schmerikon hat 
Einsitz im siebenköpfigen Verwaltungsrat.

Buchwert CHF 0.00
Konto in der Finanzbuchhaltung 57901.361200
Wesentliche Miteigentümer an der Organisation Amden, Benken, Eschenbach, Gommiswald, Kaltbrunn, 

Rapperswil-Jona, Schänis, Schmerikon, Uznach, Weesen
Eigene Untergesellschaften Keine
Zahlungsströme im Berichtsjahr CHF 195’523.17 (Anteil an Nettoaufwand)
Gesamtaufwand für die Leistungserbringung CHF 4’019’404.30 (Nettoaufwand)
Aussagen zu den spezifischen Risiken Keine

Name Spitex Linth
Rechtsform Verein
Tätigkeit, erfüllte öffentliche Aufgaben Ambulante Pflege und Haushilfe
Anteil der Gemeinde Schmerikon Die Politische Gemeinde Schmerikon ist Vereinsmitglied unter vielen. 

Tragung der Restkosten nach Bevölkerung (1/4) und Aufwand (3/4).
Buchwert CHF 0.00
Konto Finanzbuchhaltung 42100.361200
Angeschlossene Gemeinden Amden, Benken, Eschenbach, Gommiswald, Kaltbrunn, Schänis, 

Schmerikon, Uznach, Weesen
Eigene Untergesellschaften Keine
Zahlungsströme im Berichtsjahr CHF 125’392.45 (Nettoaufwand)
Aussagen zu den spezifischen Risiken Keine

Weitere Beteiligungen ohne massgebende 
Beeinflussung kapitalmässig oder organisatorisch 
und ohne wesentliches Risiko.

Jugendfeuerwehr Speer
Regionaler Hubretter Schmerikon
Regionale Tierkörpersammelstelle Eschenbach
Regionales Notschlachtlokal Eschenbach
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Name Elektrizitätswerk Schmerikon AG
Anteil der Gemeinde Schmerikon 6,70%
Buchwert/Konto Finanzbuchhaltung CHF 301’500.00/107001

Name Genossenschaft Konzert und Theater St. Gallen
Anteil der Gemeinde Schmerikon 30 Genossenschaftsanteile (Kopfstimmrecht)
Buchwert/Konto Finanzbuchhaltung CHF 3’000.00/107002

Name Schweizerische Südostbahn AG
Anteil der Gemeinde Schmerikon 0,03%
Buchwert/Konto Finanzbuchhaltung CHF 2’940.00/107003

Name Abraxas Informatik AG
Anteil der Gemeinde Schmerikon 0,08%
Buchwert CHF 25’800.00/107004

Name Schweizer Zucker AG
Anteil der Gemeinde Schmerikon 0,02%
Buchwert CHF 672.00/107005

Name IG GIS AG
Anteil der Gemeinde Schmerikon 0,45%
Buchwert/Konto Finanzbuchhaltung CHF 250.00/107006

Name Energie Zürichsee Linth AG
Anteil der Gemeinde Schmerikon 0,01%
Buchwert/Konto Finanzbuchhaltung CHF 5’445.00/107007

In Ergänzung zu den vorstehenden Angaben werden nachfolgend alle jene Finanzanlagen bzw. Beteiligungen aufgeführt, welche einen 
Buchwert aufweisen.
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POLITISCHE GEMEINDE SCHMERIKON

10 GEWÄHRLEISTUNGSSPIEGEL

Im Gewährleistungsspiegel werden aufgeführt:
	� die Eventualverbindlichkeiten, insbesondere diejenigen, bei denen die Gemeinde zugunsten Dritter eine Verpflichtung ein geht, wie 
Bürgschaften, Garantieverpflichtungen oder Defizitgarantien;
	� weitere Tatbestände mit Eventualcharakter, wenn sie noch nicht als Rückstellungen verbucht wurden.

Bei der politischen Gemeinde Schmerikon bestehen per Bilanzstichtag folgende Sachverhalte, welche im Gewährleistungsspiegel 
aufgeführt werden:

Bezeichnung geschätzter Betrag per 31.12. (in CHF)

Defizitgarantie Hafefäscht 2024 10’000.00

Total Gewährleistungsverpflichtungen 10’000.00
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POLITISCHE GEMEINDE SCHMERIKON

11  ANLAGESPIEGEL 
Finanz- und Sachanlagen des Finanzvermögens (FV)
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11  ANLAGESPIEGEL 
Verwaltungsvermögen (VV)

in
 C

HF
A

ns
ch

af
fu

ng
sk

os
te

n
Ku

m
ul

ie
rt

e 
A

bs
ch

re
ib

un
ge

n
B

uc
hw

er
t

Ko
nt

o
B

ez
ei

ch
nu

ng
St

an
d  

pe
r 0

1.
01

.

Zu
gä

ng
e 

(+
)

Ab
gä

ng
e 

(–
) 

Um
gl

ie
d.

 (+
/–

)
St

an
d 

pe
r 3

1.
12

.

St
an

d  
pe

r 0
1.

01
.

(–
)

Pl
an

m
äs

si
ge

 
Ab

sc
hr

ei
-

bu
ng

en (–
)

Au
ss

er
pl

an
m

. 
Ab

sc
hr

ei
 b.

 
W

er
tb

er
ic

ht
. 

(–
)

Ab
gä

ng
e 

(+
) 

Um
gl

ie
d.

 (+
/–

)
St

an
d 

pe
r 3

1.
12

.
St

an
d 

pe
r 3

1.
12

.

14
0

Sa
ch

an
la

ge
n 

VV
20

’8
96

’2
87

.7
1

2’
76

0’
84

4.
90

23
’6

57
’1

32
.6

1
– 

3’
29

6’
31

1.
70

– 
77

6’
28

8.
41

– 
48

’9
94

.4
4

0.
00

– 
4’

12
1’

59
4.

55
19

’5
35

’5
38

.0
6

14
00

Gr
un

ds
tü

ck
e

0.
00

0.
00

0.
00

0.
00

0.
00

0.
00

0.
00

0.
00

0.
00

14
01

St
ra

ss
en

, V
er

ke
hr

sw
eg

e
2’

97
8’

40
8.

53
0.

00
2’

97
8’

40
8.

53
– 

34
2’

38
8.

90
– 

89
’3

18
.1

0
0.

00
0.

00
– 

43
1’

70
7.

00
2’

54
6’

70
1.

53
14

02
W

as
se

rb
au

13
9’

33
6.

25
0.

00
13

9’
33

6.
25

– 
13

9’
33

6.
25

0.
00

0.
00

0.
00

– 
13

9’
33

6.
25

0.
00

14
03

Üb
rig

e 
Ti

ef
ba

ut
en

4’
32

8’
89

4.
75

56
0’

87
9.

32
4’

88
9’

77
4.

07
– 

39
1’

06
3.

35
– 

87
’6

30
.1

0
0.

00
0.

00
– 

47
8’

69
3.

45
4’

41
1’

08
0.

62
14

04
Ho

ch
ba

ut
en

11
’6

30
’9

17
.0

1
0.

00
11

’6
30

’9
17

.0
1

– 
2’

05
8’

55
1.

15
– 

51
8’

51
5.

00
0.

00
0.

00
– 

2’
57

7’
06

6.
15

9’
05

3’
85

0.
86

14
05

W
al

du
ng

en
, A

lp
en

0.
00

0.
00

0.
00

0.
00

0.
00

0.
00

0.
00

0.
00

0.
00

14
06

M
ob

ili
en

53
1’

15
8.

26
68

2’
10

2.
14

1’
21

3’
26

0.
40

– 
36

4’
97

2.
05

– 
80

’8
25

.2
1

0.
00

0.
00

– 
44

5’
79

7.
26

76
7’

46
3.

14
14

07
An

la
ge

n 
in

 B
au

1’
28

7’
57

2.
91

1’
51

7’
86

3.
44

2’
80

5’
43

6.
35

0.
00

0.
00

– 
48

’9
94

.4
4

0.
00

– 
48

’9
94

.4
4

2’
75

6’
44

1.
91

14
09

Üb
rig

e 
Sa

ch
an

la
ge

n
0.

00
0.

00
0.

00
0.

00
0.

00
0.

00
0.

00
0.

00
0.

00

14
2

Im
m

at
er

ie
lle

 A
nl

ag
en

71
9’

34
5.

05
0.

00
71

9’
34

5.
05

– 
16

7’
33

4.
50

– 
61

’3
34

.5
0

0.
00

0.
00

– 
22

8’
66

9.
00

49
0’

67
6.

05
14

20
So

ftw
ar

e
0.

00
0.

00
0.

00
0.

00
0.

00
0.

00
0.

00
0.

00
0.

00
14

21
Li

ze
nz

en
, N

ut
zu

ng
sr

ec
ht

e
0.

00
0.

00
0.

00
0.

00
0.

00
0.

00
0.

00
0.

00
0.

00
14

29
Üb

rig
e 

im
m

at
er

ie
lle

 A
nl

ag
en

71
9’

34
5.

05
0.

00
71

9’
34

5.
05

– 
16

7’
33

4.
50

– 
61

’3
34

.5
0

0.
00

0.
00

– 
22

8’
66

9.
00

49
0’

67
6.

05

14
4

D
ar

le
he

n
10

0’
00

0.
00

0.
00

10
0’

00
0.

00
0.

00
0.

00
0.

00
0.

00
0.

00
10

0’
00

0.
00

14
5

B
et

ei
lig

un
ge

n,
 G

ru
nd

ka
pi

ta
lie

n
0.

00
0.

00
0.

00
0.

00
0.

00
0.

00
0.

00
0.

00
0.

00

14
6

In
ve

st
iti

on
sb

ei
tr

äg
e

40
7’

10
0.

15
30

0’
00

0.
00

70
7’

10
0.

15
– 

10
4’

95
4.

75
– 

26
’2

38
.7

0
0.

00
0.

00
– 

13
1’

19
3.

45
57

5’
90

6.
70

14
To

ta
l

22
’1

22
’7

32
.9

1
3’

06
0’

84
4.

90
25

’1
83

’5
77

.8
1

– 
3’

56
8’

60
0.

95
– 

86
3’

86
1.

61
– 

48
’9

94
.4

4
0.

00
– 

4’
48

1’
45

7.
00

20
’7

02
’1

20
.8

1



82

POLITISCHE GEMEINDE SCHMERIKON

11  ANLAGESPIEGEL 
Passiverte Anschlussbeiträge
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Zusätzliche Angaben, die für die Beurteilung der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage von Bedeutung sind.

POLITISCHE GEMEINDE SCHMERIKON

12 ZUSÄTZLICHE ANGABEN

Nettoverschuldungsgrad 46,463 % < 100 %
100  –150 %

> 150 % 

gut
genügend
schlechtDer Nettoverschuldungsquotient gibt an, welcher Anteil des Fiskalertrags erforderlich wäre, 

um die Nettoschulden abzutragen.
Selbstfinanzierungsgrad 9,155 % über 100 %

80  – 100 %
50 – 80 %

< 50 %

ideal
gut bis vertretbar
problematisch
ungenügend

Der Selbstfinanzierungsgrad zeigt an, in welchem Ausmass Neuinvestitionen durch 
selbst erwirtschaftete Mittel finanziert werden können. Ein Selbstfinanzierungsgrad unter 
100 Prozent führt zu einer Netto-Neuverschuldung.
Zinsbelastungsanteil 0,419 % 0 – 4 %

4 – 9 %
> 9 %

gut
genügend
schlechtDer Zinsbelastungsanteil sagt aus, welcher Anteil des laufenden Ertrags durch den 

Zinsaufwand gebunden ist.
Nettoschuld pro Einwohner 1’660.56 < 0 CHF

1 – 1’000 CHF
1’001 – 2’500 CHF
2’501 – 5’000 CHF

> 5’000 CHF

Nettovermögen
geringe Verschuldung
mittlere Verschuldung
hohe Verschuldung
sehr hohe Verschuldung

Die Nettoschuld pro Einwohner wird als Gradmesser für die Verschuldung verwendet. 
Ein negativer Wert entspricht einem Nettovermögen pro Einwohner.

Bruttoverschuldungsanteil 78,595 % < 50 %
50 – 100 %

100 – 150 %
150 – 200 %

> 200 %

sehr gut
gut
mittel
schlecht
kritisch

Der Bruttoverschuldungsanteil zeigt an, wie viele Prozente vom Finanzertrag benötigt 
werden, um die Bruttoschulden abzutragen. Er ist eine Grösse zur Beurteilung der 
Verschuldungs situation bzw. der Frage, ob die Verschuldung in einem angemessenen 
Verhältnis zu den erwirtschafteten Erträgen steht.
Investitionsanteil 12,536 % < 10 %

10 – 20 %
20 – 30 %

> 30 %

schwache Investitionstätigkeit
mittlere Investitionstätigkeit
starke Investitionstätigkeit
sehr starke Investitionstätigkeit

Der Investitionsanteil zeigt die Intensität der Investitionstätigkeit. Die Bruttoinvestitionen 
eines Jahres werden dabei an den Gesamtausgaben gemessen.
Kapitaldienstanteil 3,647 % < 5 %

5  –15 %
> 15 %

geringe Belastung
tragbare Belastung
hohe BelastungDer Kapitaldienstanteil gibt Auskunft darüber, wie stark der laufende Ertrag durch 

den Zinsendienst und die Abschreibungen belastet ist. Die Kennzahl ist die Messgrösse 
für die Belastung des Haushaltes durch Kapitalkosten.
Selbstfinanzierungsanteil 0,971% > 20 %

10 – 20 %
< 10 %

gut
mittel
schlechtDer Selbstfinanzierungsanteil gibt an, welcher Anteil des Ertrags zur Finanzierung der 

Investitionen aufgewendet wird. Er charakterisiert die Finanzkraft und den finanziellen 
Spielraum einer Gemeinde.

12.1. Finanzkennzahlen
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Investitionsprojkete Beschluss Nettokredit Objektstand 
per 31.12.2023

Restkredit 
per 31.12.2023

Kreditantrag Projekt 
 abgeschlossen

Budget 2024 Restkredit neu Bemerkungen
Ausgaben Einnahmen

Öffentliche Sicherheit und Ordnung, Verteidigung
Mobiler Grossventilator (Feuerwehr) BV 24 0 0 0 – 350’000 220’800 – 129’200 0

Bildung
Schulhaus Sand: Spielplatz Kindergarten (KG5) BV 24 0 0 0 – 140’000 – 140’000 0

Kultur, Sport und Freizeit
Hallenbad: Ersatz Lüftungsanlage BV 23 – 250’000 – 244’052 – 5’948 X – 5’948

Soziale Sicherheit
Mobile Wohneinheiten: Ersatz Sanitärcontainer GR 22 – 165’000 – 191’349 26’349 X 26’349

Verkehr
Schwarzer Steg/Oberseerundweg BV 21 – 65’000 – 149’752 84’752 – 20’000 104’752 2025: Nettoertrag 100’000
Allmeindstrasse Bahnübergang BV 18/BV 23 – 350’000 – 96’274 – 253’727 – 230’000 – 23’727
Oberseestrasse BV 21/BV 23 – 600’000 – 505’725 – 94’275 – 100’000 5’725
Gedeckte Aabachbrücke BV 22 – 300’000 – 300’000 0 X 0
Buchstockstrasse/Hirzlistrasse BV 23 – 395’000 – 5’428 – 389’572 – 380’000 – 9’572
Schulhausstrasse/Obergasse BV 22/BV 23 – 55’000 – 33’271 – 21’730 0 – 21’730
Schulhausstrasse Deckbelag BV 23 – 80’000 0 – 80’000 – 80’000 0
Zentrumsgestaltung BV 21 – 12’372’000 – 148’488 – 12’223’512 – 50’000 – 12’173’512
Entlastungsstrasse BV 23 – 600’000 – 119’700 – 480’300 – 50’000 – 430’300
Obstwachsstrasse Ausbau BV 24 0 0 0 – 50’000 – 50’000 0

Wasserversorgung
Mürtschenstrasse BV 22 – 302’000 – 166’782 – 135’218 X – 135’218
Alte Eschenbacherstrasse BV 22 – 144’000 – 105’076 – 38’924 X – 38’924
VL St. Gallerstrasse BV 23 – 90’400 – 123’576 33’176 X 33’176
VL Seefeldweg BV 23 – 60’000 – 48’994 – 11’006 X – 11’006 Verbuchung zu Lasten Erfolgsrechnung (CHF 48’994.44)
Bahnhofstrasse BV 23 – 158’400 – 165’445 7’045 X 7’045
Anbindung Uznaberg 10 – 18 an OD WVS BV 23 – 240’800 – 13’305 – 227’495 – 225’000 – 2’495
VL Kirchgasse – Goldbergbach GR 23/BV 24 0 – 5’229 5’229 – 257’000 36’000 0 – 215’771 Ausführung im 2025
Verbindungsschacht Uznaberg WVU BV 24 0 0 0 – 25’000 – 25’000 0
Obergasse (wegen Goldbergbach) BV 24 0 0 0 – 122’000 0 – 122’000 Kreditantrag gemäss separatem Gutachten
Investitionsbeitrag Eindolung Goldbergbach BV 24 0 0 0 – 409’000 0 – 409’000 Kreditantrag gemäss separatem Gutachten

Abwasserbeseitigung
Oberseestrasse BV 21/BV 23/BV 24 – 600’000 – 629’356 29’356 0 29’356 Abschluss im 2024
Mürtschenstrasse BV 21 – 30’000 – 23’624 – 6’376 0 – 6’376
Seefeldweg/HL Sirocco BV 23 – 290’000 – 270’924 – 19’076 0 – 19’076 Abschluss im 2024
Bahnhofplatz BV 23/BV 24 – 25’000 – 12’282 – 12’718 – 800’000 – 300’000 – 512’718 Kreditantrag gemäss separatem Gutachten
PS Helbling/PS Stoll/RÜB Obstwachs BV 21 – 365’000 – 246’701 – 118’299 X – 118’299
PS Seefeld BV 23 – 480’000 – 352’195 – 127'805 – 165’000 37'195
Kanalisation Buchstockstrasse/Hirzlistrasse GR 23/BV 24 0 – 11’694 11’694 – 370’000 – 360’000 1’694
Regenbecken Kirchgasse GR 23/BV 24 0 – 10’133 10’133 – 320’000 – 155’000 – 154’867
Investitionsbeitrag Eindolung Goldbergbach BV 24 0 0 0 – 494’000 0 – 494'000 Kreditantrag gemäss separatem Gutachten

Gewässerverbauungen
Eindolung Goldberg-/Kürzibach BV 17 – 24 – 290’000 – 369’063 79’063 – 5'664'000 3'104'000 – 50’000 – 2’430’937 Kreditantrag gemäss separatem Gutachten

12.2. Verpflichtungskredite: Anträge und Übersicht
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Investitionsprojkete Beschluss Nettokredit Objektstand 
per 31.12.2023

Restkredit 
per 31.12.2023

Kreditantrag Projekt 
 abgeschlossen

Budget 2024 Restkredit neu Bemerkungen
Ausgaben Einnahmen

Öffentliche Sicherheit und Ordnung, Verteidigung
Mobiler Grossventilator (Feuerwehr) BV 24 0 0 0 – 350’000 220’800 – 129’200 0

Bildung
Schulhaus Sand: Spielplatz Kindergarten (KG5) BV 24 0 0 0 – 140’000 – 140’000 0

Kultur, Sport und Freizeit
Hallenbad: Ersatz Lüftungsanlage BV 23 – 250’000 – 244’052 – 5’948 X – 5’948

Soziale Sicherheit
Mobile Wohneinheiten: Ersatz Sanitärcontainer GR 22 – 165’000 – 191’349 26’349 X 26’349

Verkehr
Schwarzer Steg/Oberseerundweg BV 21 – 65’000 – 149’752 84’752 – 20’000 104’752 2025: Nettoertrag 100’000
Allmeindstrasse Bahnübergang BV 18/BV 23 – 350’000 – 96’274 – 253’727 – 230’000 – 23’727
Oberseestrasse BV 21/BV 23 – 600’000 – 505’725 – 94’275 – 100’000 5’725
Gedeckte Aabachbrücke BV 22 – 300’000 – 300’000 0 X 0
Buchstockstrasse/Hirzlistrasse BV 23 – 395’000 – 5’428 – 389’572 – 380’000 – 9’572
Schulhausstrasse/Obergasse BV 22/BV 23 – 55’000 – 33’271 – 21’730 0 – 21’730
Schulhausstrasse Deckbelag BV 23 – 80’000 0 – 80’000 – 80’000 0
Zentrumsgestaltung BV 21 – 12’372’000 – 148’488 – 12’223’512 – 50’000 – 12’173’512
Entlastungsstrasse BV 23 – 600’000 – 119’700 – 480’300 – 50’000 – 430’300
Obstwachsstrasse Ausbau BV 24 0 0 0 – 50’000 – 50’000 0

Wasserversorgung
Mürtschenstrasse BV 22 – 302’000 – 166’782 – 135’218 X – 135’218
Alte Eschenbacherstrasse BV 22 – 144’000 – 105’076 – 38’924 X – 38’924
VL St. Gallerstrasse BV 23 – 90’400 – 123’576 33’176 X 33’176
VL Seefeldweg BV 23 – 60’000 – 48’994 – 11’006 X – 11’006 Verbuchung zu Lasten Erfolgsrechnung (CHF 48’994.44)
Bahnhofstrasse BV 23 – 158’400 – 165’445 7’045 X 7’045
Anbindung Uznaberg 10 – 18 an OD WVS BV 23 – 240’800 – 13’305 – 227’495 – 225’000 – 2’495
VL Kirchgasse – Goldbergbach GR 23/BV 24 0 – 5’229 5’229 – 257’000 36’000 0 – 215’771 Ausführung im 2025
Verbindungsschacht Uznaberg WVU BV 24 0 0 0 – 25’000 – 25’000 0
Obergasse (wegen Goldbergbach) BV 24 0 0 0 – 122’000 0 – 122’000 Kreditantrag gemäss separatem Gutachten
Investitionsbeitrag Eindolung Goldbergbach BV 24 0 0 0 – 409’000 0 – 409’000 Kreditantrag gemäss separatem Gutachten

Abwasserbeseitigung
Oberseestrasse BV 21/BV 23/BV 24 – 600’000 – 629’356 29’356 0 29’356 Abschluss im 2024
Mürtschenstrasse BV 21 – 30’000 – 23’624 – 6’376 0 – 6’376
Seefeldweg/HL Sirocco BV 23 – 290’000 – 270’924 – 19’076 0 – 19’076 Abschluss im 2024
Bahnhofplatz BV 23/BV 24 – 25’000 – 12’282 – 12’718 – 800’000 – 300’000 – 512’718 Kreditantrag gemäss separatem Gutachten
PS Helbling/PS Stoll/RÜB Obstwachs BV 21 – 365’000 – 246’701 – 118’299 X – 118’299
PS Seefeld BV 23 – 480’000 – 352’195 – 127'805 – 165’000 37'195
Kanalisation Buchstockstrasse/Hirzlistrasse GR 23/BV 24 0 – 11’694 11’694 – 370’000 – 360’000 1’694
Regenbecken Kirchgasse GR 23/BV 24 0 – 10’133 10’133 – 320’000 – 155’000 – 154’867
Investitionsbeitrag Eindolung Goldbergbach BV 24 0 0 0 – 494’000 0 – 494'000 Kreditantrag gemäss separatem Gutachten

Gewässerverbauungen
Eindolung Goldberg-/Kürzibach BV 17 – 24 – 290’000 – 369’063 79’063 – 5'664'000 3'104'000 – 50’000 – 2’430’937 Kreditantrag gemäss separatem Gutachten

Die neuen Kreditanträge sind aus der untenstehenden Tabelle zu entnehmen.
Im Budget 2024 der Investitionsrechnung sind lediglich die effektiv geplanten Ausgaben und Einnahmen ersichtlich.
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12.3. Leasingverbindlichkeiten
Leasingverbindlichkeiten entstehen aus Leasing- und/oder Mietverpflichtungen, welche über einen Zeitraum von mehr als einem Jahr 
andauern.

Per Bilanzstichtag bestehen bei der politischen Gemeinde Schmerikon folgende Leasingverbindlichkeiten:

Lieferant/Dienstleister Kommentar Laufzeit bis Betrag in CHF

CHG-Meridian Schweiz AG, Baden-Dättwil IT-Geräte/Hardware für Schule Juni 2024 690.75
CHG-Meridian Schweiz AG, Baden-Dättwil IT-Geräte/Hardware für Schule August 2024 7’404.85
CHG-Meridian Schweiz AG, Baden-Dättwil IT-Geräte/Hardware für Schule April 2025 5’490.40
CHG-Meridian Schweiz AG, Baden-Dättwil IT-Geräte/Hardware für Schule Juni 2025 4’605.05
CHG-Meridian Schweiz AG, Baden-Dättwil IT-Geräte/Hardware für Schule August 2026 37’342.05
TA Triumph-Adler Schweiz AG, Embrach Multifunktionsgeräte (Kopierer/Drucker/Scanner) September 2025 17’014.20
Konova AG, Zug E-Mitwirkungsplattform September 2024 2’594.40
Mailfinance AG, Wallisellen Frankiermaschine Dezember 2027 1’032.60

Total 76’174.30
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POLITISCHE GEMEINDE SCHMERIKON

13 FINANZPLANUNG 2024 – 2028

in CHF Budget Planjahr Planjahr Planjahr Planjahr
Kto. Bezeichnung 2024 2025 2026 2027 2028

Aufwand
0 Allgemeine Verwaltung – 1’779’300 – 1’823’783 – 1’869’377 – 1’916’111 – 1’964’014
1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit, Verteidigung – 252’000 – 253’260 – 254’526 – 255’799 – 257’078
2 Bildung – 9’861’400 – 10’058’628 – 10’259’801 – 10’464’997 – 10’674’297
3 Kultur, Sport und Freizeit – 862’200 – 875’133 – 888’260 – 901’584 – 915’108
4 Gesundheit – 1’020’000 – 1’035’300 – 1’050’830 – 1’066’592 – 1’082’591
5 Soziale Sicherheit – 1’931’100 – 2’027’655 – 2’129’038 – 2’235’490 – 2’347’264
6 Verkehr – 655’200 – 661’752 – 668’370 – 675’053 – 681’804
7 Umweltschutz und Raumordnung – 474’000 – 478’740 – 483’527 – 488’363 – 493’246
8 Volkswirtschaft – 67’400 – 68’074 – 68’755 – 69’442 – 70’137

Veränderung Abschreibungen auf allg. Haushalt 0 – 32’857 – 78’286 – 21’467 – 258’838

Zwischensumme 
(mit Abschreibung und Zinsen) – 16’902’600 – 17’315’182 – 17’750’769 – 18’094’897 – 18’744’376

961 Zinsaufwand allg. Haushalt – 66’300 – 100’532 – 120’836 – 109’019 – 218’875

Gesamtaufwand – 16’968’900 – 17’415’713 – 17’871’604 – 18’203’916 – 18’963’251

Ertrag
9100 Einkommens- und Vermögenssteuer Vorjahre 800’000 800’000 800’000 800’000 800’000
9100 Wertberichtigungen – 41’600 0 0 0 0
9101 Grundstückgewinnsteuern 400’000 400’000 400’000 400’000 400’000
9101 Quellensteuern 400’000 400’000 408’000 416’160 424’483
9101 Gewinn- und Kapitalsteuern jur. Personen 1’200’000 1’200’000 1’200’000 1’200’000 1’200’000
9102 Grundsteuern 1’046’700 1’088’568 1’132’111 1’177’395 1’224’491
9102 Handänderungssteuern 310’000 500’000 500’000 500’000 500’000
9102 weitere Gemeindesteuern 21’600 21’600 21’600 21’600 21’600

Steuerertrag ohne Einkommens- und 
Vermögenssteuern laufendes Jahr 4’136’700 4’410’168 4’461’711 4’515’155 4’570’574

930 Finanzausgleich 37’500 37’500 37’500 37’500 37’500
963 Erträge Liegenschaften Finanzvermögen 87’900 87’900 87’900 87’900 87’900
969 Erträge übrige Finanzvermögen 29’700 30’000 30’000 30’000 30’000
971 Rückverteilungen 5’000 5’000 5’000 5’000 5’000

Gesamtertrag ohne Einkommens- und 
Vermögenssteuern laufendes Jahr 4’296’800 4’570’568 4’622’111 4’675’555 4’730’974

Berechnung Steuerfuss
Gesamtaufwand – 16’968’900 – 17’415’713 – 17’871’604 – 18’203’916 – 18’963’251
Gesamtertrag 4’296’800 4’570’568 4’622’111 4’675’555 4’730’974
Überschuss, Einlage/Bezug Eigenkapital – 372’100 – 53’145 54’186 307’466 – 225’032
resultierender Steuerbedarf – 12’300’000 – 12’792’000 – 13’303’680 – 13’835’827 – 14’007’245
Einfache Steuer 10’884’956 11’320’354 11’773’168 12’244’095 12’733’859
Steuerfuss 113 113 113 113 110
Einkommens- und Vermögenssteuer laufendes Jahr 12’300’000 12’792’000 13’303’680 13’835’827 14’007’245
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in CHF Budget Planjahr Planjahr Planjahr Planjahr
Kto. Bezeichnung 2024 2025 2026 2027 2028

Entwicklung Fremd- und Eigenkapital 
allg. Haushalt
Langfristiges Fremdkapital 01.01. (Darlehen) 13’000’000 13’782’100 15’802’388 15’681’249 23’671’650
+ Investitionen allg. Haushalt 1’150’000 2’740’000 751’333 9’059’333 767’333
./. Abschreibungen – 740’000 – 772’857 – 818’286 – 761’467 – 998’838
+/– Aufwand-/Ertragsüberschuss 
der Erfolgsrechnung 372’100 53’145 – 54’186 – 307’466 225’032
Fremdkapital 31.12. 13’782’100 15’802’388 15’681’249 23’671’650 23’665’177
Eigenkapital und Sondervermögen am 01.01. 10’200’000 9’827’900 9’774’755 9’828’941 10’136’408
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POLITISCHE GEMEINDE SCHMERIKON

14 INVESTITIONSPLANUNG 2024 – 2028

in CHF Budget Planjahr Planjahr Planjahr Planjahr
Bezeichnung 2024 2025 2026 2027 2028

Öffentliche Ordnung und Sicherheit,  
Verteidigung – 129’200.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Feuerwehr: Mobiler Grossventilator – 129’200.00 0.00 0.00 0.00 0.00

Bildung – 140’000.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Schulhaus Sand: Spielplatz Kindergarten (KG5) – 140’000.00 0.00 0.00 0.00 0.00

Verkehr – 960’000.00 – 525’000.00 246’700.00 – 10’151’800.00 – 768’300.00
Schwarzer Steg/Oberseerundweg – 20’000.00 100’000.00 0.00 0.00 0.00
Allmeindstrasse Bahnübergang – 230’000.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Oberseestrasse – 100’000.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Kirchgasse 0.00 – 500’000.00 0.00 0.00 0.00
Buchstockstrasse/Hirzlistrasse – 380’000.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Schulhausstrasse/Obergasse 0.00 – 25’000.00 – 975’000.00 0.00 0.00
Schulhausstrasse Deckbelag – 80’000.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Zentrumsgestaltung – 50’000.00 – 100’000.00 1’690’000.00 – 9’783’500.00 0.00
Obstwachsstrasse – 50’000.00 0.00 0.00 – 200’000.00 0.00
Mürtschenstrasse 0.00 0.00 – 300’000.00 0.00 0.00
Entlastungsstrasse – 50’000.00 0.00 – 168’300.00 – 168’300.00 – 168’300.00
Lanzenmoosstrasse 0.00 0.00 0.00 0.00 – 600’000.00

Wasserversorgung – 80’000.00 – 584’200.00 – 439’000.00 – 380’000.00 – 229’500.00
Anbindung Uznaberg 10  –18 an OD WVS – 225’000.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Anbindung Uznaberg an UD WVS 0.00 – 159’200.00 0.00 0.00 0.00
Kirchgasse Verlegung VL 0.00 – 221’000.00 0.00 0.00 0.00
Hauptstrasse neue HL 0.00 0.00 – 200’000.00 0.00 0.00
Lanzenmoosstrasse Ringleitung 0.00 0.00 0.00 – 200’000.00 0.00
Anbindung Reservoir Uznaberg an UD 0.00 0.00 0.00 – 350’000.00 0.00
Verbindungsschacht Uznaberg WVU – 25’000.00 – 374’000.00 0.00 0.00 0.00
Investitionsbeitrag Eindolung Goldbergbach 0.00 0.00 – 409’000.00 0.00 0.00
Neues Reservoir Uznaberg 0.00 0.00 0.00 0.00 – 399’500.00
Anschlussbeiträge 170’000.00 170’000.00 170’000.00 170’000.00 170’000.00

Abwasserbeseitigung – 620’000.00 – 752’000.00 – 634’000.00 – 40’000.00 110’000.00
Lanzenmoosstrasse Ringleitung 0.00 0.00 0.00 – 400’000.00 0.00
Mürtschenstrasse 0.00 0.00 – 500’000.00 0.00 0.00
Kirchgasse/Schulhausstrasse 0.00 – 457’000.00 0.00 0.00 0.00
Bahnhofplatz – 300’000.00 – 500’000.00 0.00 0.00 0.00
Buchstockstrasse/Hirzlistrasse – 360’000.00 0.00 0.00 0.00 0.00
PS Seefeld – 165’000.00 0.00 0.00 0.00 0.00
RÜB Kirchgasse – 155’000.00 – 155’000.00 0.00 0.00 0.00
Investitionsbeitrag Eindolung Goldbergbach 0.00 0.00 – 494’000.00 0.00 0.00
Neues Investitionsprojekt ab 2028 0.00 0.00 0.00 0.00 – 250’000.00
Anschlussbeiträge 360’000.00 360’000.00 360’000.00 360’000.00 360’000.00

Gewässerverbauungen – 50’000.00 – 4’491’000.00 1'981’000.00 – 5’250’000.00 4’677’500.00
Eindolung Goldberg-/Kürzibach – 50’000.00 – 4’491’000.00 1'981’000.00 0.00 0.00
Sanierung Aabach 2. Etappe 0.00 0.00 0.00 – 5’250’000.00 4’677’500.00

Total Nettoinvestitionen  – 1’979’200.00  – 6’352’200.00 1'154'700.00 – 15’821’800.00 3’789’700.00



SCHMERIKON

SCHULE
SCHMERIKON

Einwohner am 31. Dezember 2022 2023 %
Ortsbürger 780 776 18,81
übrige Schweizer 2252 2259 54,78
Ausländer 1045 1089 26,41
Total 4077 4124 100,00
Haushaltungen 1811 1844

Gemeindeflächen in m² per 31.12.2023
Anzahl Gebäudeeingänge 1365 
Anzahl projektierte Bauten (bewilligt) 26 
Gebäude 221’353 m² 
Befestigt (Strassen, Wege, Plätze,) 587’923 m² 
Humusiert (Garten, Wiesen, Acker, Ried) 2’362’359 m² 
Gewässer 1’969’051 m² 
Bestockt (Wald, Sträucher) 834’039 m² 
Vegetationslose (Fels, Deponien) 1’846 m² 
Total Bodenbedeckung 5’976’571 m² 

Schülerzahlen Knaben Mädchen Total
Kindergarten 43 40 83
Primarschule 124 117 241
Realschule 23 19 42
Sekundarschule 26 29 55
Total in Schmerikon 216 205 421
Kinder in auswärtigen Schulen 24 21 45
Total 2023 240 226 466




